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Der Port=UrthursProjef.
[ Graf Ridard von Pfeil refumiert die wefents
fihen  Crgebuifie bes Port-Arihur-TProzeffes, ber
bepon  feit  mebreven Fochen in Petersburg vers
anbdelt wird, i ol
Drei. Jahre, jo fdreibt er in ber Tgl RoidD.,
nadbein  die  Seefeftung  Port Arthur fid Lem
Jeinde evgab, iff bag Rriegsgeridt im BVegriff,
fein Ueteil ither bie Sdulbigften au fprechen. Vran
penfe wenig fiber bret Jafre zuehi; ba mar bie
von an - Jabl mweit diberlegenem Feinbe Hart bes
brangte Fefte Rublands Glanzpunki,  Ruflands
Stoly
Dian  Tann
ugen der
vichtet waren,

ohne Webertveibung fagen, baf bic
gampen TWelt auf jenen Felienhort ges
beffen « Berteidiger Ddie  ruffiide
Tapjerfeit mit  newern . Rovbeer jdmiidien,
und. ber Name Sitidfel erfdien gleid
bemn Der Delden bes Altertums,

Do, mit einemmal, traf wie ein Donnerjdilag
bie RNadyridt ein, cbap  Port Asthur fidh. dem
Teinbe ergeben Babe. "TWohl mwunberfe man fidh
bariiber, Dap e8 nidht nad)y eciitem lehten Gturm

unfergebenen  Sdidialsgenoffen;

in dem fo unglidlich verloufenen friege.’

gefallen ; aber einftimmig Derridhte in gany CGuropa
bie Meinung, daf Ver Dhelbenhafte LVevfeibiger bie

Feltung ‘nur dibergeben haben fonme, wnadbem ihre
) haft @uﬁd und Wunbs
porvat vdllig gebrodhen gewefon fei.

Reaft  an Daniidafiefizte,

Die tapferen Verteibiger Port Arijurs wurben
in langen' grauen Reihen nafh dem nddiften Pafen

gefitbet “und won . bort -als Rriegsgefangene nady

Alle Offiglece begleiteten ihre
ne €Ctopel
nidht, ber mit Frau, Familie und einigen Ve
gleitern bie Heimreife nach Rubland antrat. Gs
hieh bamals, der Bar hHabe ihn borthin berufen.
Nach und nac) erjubr man jcdod), unddit aus
japonifchen; Beitungen, wie bie fiegreiDen Angreifer
mit-Stounen, bie Werke betradytet; bie fie nod) hatten
jtiivmen miiffen,  bie Herelide,  foum unbraudbar
gemachte feiubliche Flotte, bie mun ein werivoller
Heftandietl der ibrigen mwurbde, und enblidh gelangte
pie amilidhe jopaniihe Mieldbung . an" big.DOeffents
lichfeit, DaB auier 9000 Kvanfen und Nidifireit
baen 747 Offigicre und dber 28,000
Diann bem Feinbe itbhergeben worden
feten, Do mod) fitr Woden lang Munb:

Japan  gefdafit.

080eETOT 2006696V EODRBETDOITLDER

Gedanfen,
PBon Friedbrid) Spielhagen,
Bielfeitigheit ift dbas Grab bes Ghavafters. Gin-
feitigleit ijt ein mefentlidier Jug, ein unerlaglides
Erforvernis ber %l}araftcrftﬁrfe.*

*
Gin DMann muf vor ollem den Tut Daben, er
felbjt 3u fjein, eine Perfon fiir fid), fein eigenes
Original. .

L ] £
@eben Beift: fatig jein. Glidlid) fein Beift:
pilichtmagig tatig ie'm.

#
E

Den Gleichmut ber Seele, fagt ein alter Schrift-
fteller, lannjt bu. dir nidt bewafren, wenn du bie
Fugenben anberer nadjahmit  unb Beine cigenen
vergift. — Die Tugend der Menjdhen  aber ijt:
jeine eigene Art au fein. Jeber Wienjd) it ein
Driginal, bad iuﬁ*rx geltend mid)en.

Der Reitiler, Dder no!fftﬁnhig feine. Aufgabe er=
fillen will, muB fein Urteil aus bem Jnneren bes
Sunftwerfes  herpuleiten fuden; er mup fid alio
bemiifen, ben Progef bes Sdhaffens gu belaujdien.
Dagu gehiren allerdings feire, fehr feine Obren.

FE6GCE05¢e0009S00006090CE80I2008R

Qiterarijdie Ratfdhlige yum Weil=
nadjtsjeit.
Bon Paul Shiemann

Das Gefepmifige wird vom Geifi erfannt,
pom  ber 6&11% empfunben. Wahenehmung  bdes
Gefeges ift Crfenninis, Cmpfinbung Des ®efeses
it Suaft, Wonung des Gefeses ift Neligion, An-
wenbung des Gefeges ift Cthil.

Dicfer Sapp Genft Reinbardts in  einem ber
lesten , Buiunits”-Hefte ift dem Eedanfen nady nicyt
new, aber im Ausbrud jo prdgnant, baf or einer
nigeven Beadytung wobl meet erjdeint. Hn ®telle
pon @efey fann man mandjeviei fagen. Bott,
Wahrheit, Schinhett, Gwigleit. Cs madi fiic bie

wefentliche Unterfdheidbung ber eingelnen Nugdruds:
formen jdhopferijden Geijieslcbens aud)y nidyie aus,
menn - wir an Stelles jener . erhabenften « Gilfer
minber wertvolle cinfegen. Wudy it es moglidy,
bah der Philoloph aus Der Kunft Erienntnis
jpopfe (Gobineau), der Kinftler aus ber EGrienntnis
Sunjt (Bdliche), bev Meligisie aus  der HKunijt
MRelig on. (Harts freienGemeinfdaft), bder Dienid
aud  ber Meligion Gthif (Chriftentum) u. §. w.,
immer abet iit e8 notwendig, baf ber Philofoph
fih ber Miittel ber Aahrnehmung,  der Kinfiler
ber Empfindbung, ber Neligicie ber Wbnung, - ber
Gthiler ber nmwendung ficdh «bediene. - Hier liegt
pie Grenge jebes Sdafjenben. Tolftot ift Kitnftler
pon Geburt. Jom ijt bie Gabe der Empfindbung
verlichen unb bie Gabe, bag8 Cmpfunbeme anberen
ju iibertragen. Aber er veradjtet fetne Runjte Gr
will, baB feine Kunjt Crienntnis fei,  3ming!
fie in bas frembe @ewand von  Diovalpredigten
und Traftatlein, und pas Gnbe ift, baf ber grofe
Didler ber ,Unna  RKarenina® in  Stiimpereien
ju Grunbde geht, die nidi Miffenidaft und nidt
funjt find. Ginen dbnliden Niedexgang bat
Bola auf bem FWege von ,Germinal” bis herab
ju bem noigen Budy , Féconbité? gemadi.

Gin Unjinn it es — aud den Begriff der Kunft
cipmologiich au ecfldven. ¥Ber etwas fann, ber
ift lange nodh fein Riinftler. Bwar gehort bas
fonnen jum Kimjtler und Raphael obhne Hinde
ijt eben nuv ein Diann, der ein Kinfiler hitte
werben Ionnen. Sehen unbd empfinden als Haupts
jache und dem Giejdauten . und Empfundenen jo
Husdrud geben, Daf die Menfdhm bas  Gleicdhe
fehen und empfinden — bdasd . finb bie Borauss
fegungen Der Sunjt. Was der Ritnftler gefehen
und empfunden Hat, bavon wird e& abbinaen, wie
weit bas eingelne Kunftwerf uns peridnlidh nabe
pritt,  Das Puin:ip Vavt pour lart ifi fein
uniiinfileriiches. Tatiadlid ijt aud das RKleine
und Unbebeutende, Tinitlerijch empfunden und
pargeftellt wirflidhe SKunft. Rur dag das Objelt
bes l'art pour Daré-fimitler baufig o jebr 2en
rein @fthetijen Gefidsgpuniton aus gewdplt i
bof et ‘ung nidi Douernd fu: fefiein vermog. |
iit nidgt bic ,gang gvofe Kunjt,”. Nifred RKerr fagt

EGefdoflen,

porrdate jeber Art fitr Mannidhaften und LPierbe
vorhanden waren und nad) Ungebe bes Hommuan-

¥ banten Gencrals Smirnomw nod) 295 braud:

tbare Feflungsgejdhiige mit 200,000
Lgeniigend, um einen
weimaligen Sturm abjuidhlagen’
mmer  fdlimmere Nodyridyten trafen ein, umb
endlid) evgab e8 fich als zweifellos, bafy General:
“leutnant ©1{oRel’ aus Feigheit ober anberen Urjaden
bie Feftung dem Feinbde iibecgeben.  €r, ber o'
Belohnung  gum Generalebjutanten ernannt war,
murde in Ungnabe verabjdhiedet, und bie friegs-
gericdyfliche Unterfuchung begann,  Die  weiten
Gnifernungen, Jopan  und  ber  ferne Djten,
aus benent bie Beugen vernommen werben muften,
die ruffije Langfamfeit und anbdere Mmftéinde
verjdgerien Die Angelegenheit, fo baf fie jest, nad
bret Jabren, erft jur Triegsgeridilihen Verhandlung
fommen fonnte. Lon Unfang ait  batte man fih
baju entfhloffen, nur bie Hauptichuldigen zur
Rechenfchaft au iiehen, und fo gelongten vor bas
friegsgerichts  der vevabidhicbete Generallentnant
Eibpel, Generalloutnant Fod, Divifionstom-
manbeur in Port Avthur, und der bortige General:
ftab chej ®eneralmajor Relif, G3 it ecin uwe
glitdlidier Bufall, ben m:n jedodh in ber vuffijchen
Prefle Sfter bamifd) angebentet fand, baf Dbiefe
Dauptangejdu bigten alle Trager beutfdher Namen
mwaren. ber man founte dem entgegenbalfen, bafp
fie langft ruifiid qeworden, ruffijden Glaubens
und- der beutfden Sprade unfunbig mwaren. Der
piette Angejcbuldigte, Genervallentnant Smivrnom,
Sommandant der Feftung, binter beffen  Ritden

in joldhen Fallen: ,Der CGwigleitsgebante feht.”
Und er Bat Redit. -

So muf benn bie Wirfung Der Kunft in bop-
pelter Beziehung inbividuell fein.  Sum evften
muf ber Stoff, ven ber RKiinfiler emppunden hat,
aud) ben perfonlidy interefjieven, ber ihn auf fid
wirfen laflen joll. Bum zweifen muf bie Dars
ftellung  ded Siinftlers gur Uufnahme ahigleit des
Eingelnen Begiehunasfad:n finden. Denn auch bdie
gropte Sunft und gerabe bie grifite Kunft fonn
nicht auf jeben in gleicher Weife mirfen. Das
fimjtlecijdhe Aufnobhmevermdgen bafiert auf ber
Empfinbungafeajt, wénn man fo will, ouf dem
Rervenfyitem des  Genichenben. Unb Ddas  ift
immer inbividbuell verjdhieben.

3d babe es flic ndtig gehalten, diefe fursgefaften
unbd in feiner TWeife erjhopfenden allgemeinen Ve
fradtungen vorausjuidhicen, wm  bie vt und
Weife gu redifertigen, in der id) eine Riibe von
Bitdern heraudgreifen will, um fie dem Lefer sur
Sebtiire und fpegiell qur Weibhnadyislebtiive, als
Gejdientbiiher ju  emplehlen. Bewiefen foll wor
allem eins mwerben: baf eine fogenannte TWeihs
nadytsbiidyerbefprechung fidh nicht an dic Srgebnifie
bed legten Wiavftes halten fann. Wir Journaliften
von Veruf find ja im algemeinen wohl barauf
angewiejen, bas su ,friftfieren”, was uns jur
Seitif vorgelegt wird, b § was der Fujall und
pie Saune des Verlegers und auf den NRevaftions-
tild) legt. Und bod) it gerabe vor Weihnadyten
an Der RKeitit  als  folder, meniger  bonn
fe. g@elegen. . lnjer  Publifum  ift  fein
allju  fouffreudiges in Bejug auj Biider. Das
ft bas beutfde Publilum iberhaupt nidt. Da
‘wire e8 nun  bebauerlid), mwenn' in ber eingigen
%zit, wo bie fddne Biteratur ctwas mehr Abnehmer
nbet, ber ufall unbd bex Beitpuntt bes Grjdeinens
bie ausjdlaggebende Rolle fpielen wiirben. Da
famen jundd)ft all bie gabhreiden Werke cinfeimis
icher Provenieny  In Betradt, die wvon Nafr zu
Jabr an Quantitit punehmen und fiG fiets eimer
gewiffen  woblmollenden  Reitil  ewfreven, Dos
| Deimatgefihl wnd ein gemifies [lofalpatriatijches
Jnterefle  taten - jum Anfauf won Bichern, bie

Gloldene Medaille — FParis 1900,

* Champ. ..Kxeelstor*,

a Rbl. 2.50 pro Flasche.
Zu haben in sdmilichen bestrenommirten Weinhandlungen,

fpiter g qrofiew Telfe nidit viel melr borfiellen,

Hopfwarmer
(Mansen-Kappen)

gind zu haben bei W. Ruth, Herrenstrasse Nr, 25.

Telephon 3811,

bie Uebergabe abgefdloffen wurbe, mwar wvor bas
Siriegsgevicht geftellf, weil er diefe nicdht redhtseitig
verfiindert Hatte.

~ Graf Pfeil gibt davauf eine furze Charatteriftit
biejer vier YUngetlagten, Devvoryuheben ift baraus,
baB Generalmajor Reif, im Sriege nocd) Obrijt,
eine fehr ehrgeizige’ Pecjonlidhfeil, Ddurd Sidpels
Befivwortung mit foum 40 Jabhren General
geworpen, ©iogel it Leib und Seele er-
geben mar.

Die Fehler, ober befler gefagf, bie friegerijden
Verbredjen, Begannen bereits vor ber Ginfdhliefung
Port Ariburs, und gwar wor jdon hicr General
Fod  ber %auptfd;ulhige. Etwa 50 Silometer
nordlid) oon Port Arthur befinbet fich die gwei Kilos
meter breife Randenge von Kint{dhou, durd) welde.
jolange fie in rufjijchem Befis, Port Uribur ges
wifiermafen auf einer Jnfel lag. Die Gtellung
war “fchon lange pov Weginn bes Krieges jtart bes
fejtigt - und fixr bie WVerteidigung durd eine Dini-
flon mit fdwerer MUrtillevie ecingeridhtet. Generval
Fod Datte mit feiner 4. oftfibivijhen Schiigens
Divifion  bie Verteibigung su leiten und lieh ein
Rugiment, bdas 5., in exjier Linie im den Befejtiz
gungen, Die anderen wenige Kilometer dahinter ;
Dort maren aud) woblverfehene Munitions{dupypen,

Die Jopaner griffen  am. 13, Pai a. St.,
S — g—
als eine Belajiung  des Biiderjhranies.  Daju
fommen dann die jogenannten Bider, bdie man
gelefen Daben muB, weil pon ibhnern gefproden
wirh. Dabinter ftedt faft immer eine Sen’ation
ober eine gewondfe Neflame. Bon all den vielen
fenjationellen €. {djeinungen, bie jeber ,gelefen
haben mufpte” Babem einem praffifchen [literarijden
ert nur gebabt Veyerleins ,Jema unbd
Seban’ und ble beiben Frenffens™) Figi
man au einer in  foldem Ginne ausgeftalteten
Bibliothel nod) die pufallig im Leibblatte giinjtig
befprochenen Novitdten bingu, fo fommt man ju
jener | fonventionellen  Biiderfammliung  unjeres
beutigen Salons, die mif einet mirflichen Henntnis
uneres heutigen Literafurftandes nidts gemein
bat. Denn mandes, was vom Kritifer, bder in
ber neueren Litevatur mehr ju Haufe ift, glnftig
befprodhen wird, Dbiefet bem  Fernerftehenden
nod) garnichts.  Unfeve moderne Literatur be:
findet fidh im Stadium  bes Werbens bes
Cudiens. ©ie dajtet gurhid, guid bis in
bie Tiefen eiver neb:lhaften Romantif, und greift
nac) vorne in ein Gebdiet newer Ausbrudsformen
und neuer Cmpfindbungdmoglichfeiten, bdas nody
nidht crfdlofien ift. Das eingelne Werl aus einer
jolchen Gpoche fanm  viel verfpredhen, Fann im
Hinblid  auf eine fernere Sufunft von eminenter
Bedeutung fein. Den bleibenden TWert bes in fich
abgejdlofjenen Kunjiwerfed wird es fiir ben unbe-
fangen  berantvetenben Eefer nidht baben unbd
mwenn es ihn bat, wirdb er fir den Lefer und
aud) fitr Den irremben Rrififer vielleicht erft il
fpater in eincr geffarten Beit 3u erfenmen fein,
Deshald midhie i) mid) nidyt auf ben Weihnadytss
marft 1907 beidvdnien, jondern in die Bergan:
aenbeit yuriigreifen, um  Dem Refer mit reinem
Gewiffen ba® ju empieblen, mwas idh als gut ers
fanni su Haben glaube.

3@ modyte aber and) gleicheitig mein I in
ben Bordergrund ftellen. N will nidyt sin apodif-
fij) urteilendes Sebrhuh Der meuecen Siferatus
fpiclem, fondern unbefangen pon dem ergiblen, was
bei miv @aiten angefdlogen fat, Die misberfians

#) ,J0m W wip , Giligentel?, Exidienen bei Grote,




Ceite 2,

[Mforitz Freitelberg

Stinderstr. 6,
Filiale in Liban Kornstr. 49,

empfiehlt

Blusen
Oherricke
Unterricke
Morgenkleider
Matinées
Schiirzen
Spitzen-Kleider
Spitzen-Shawls
Theater-Kappen
Federhoas

Orenburger-
Tiicher

Giirtel
Handschuhe
Striimpfe

“General Giofel befand

o e Rund{

R i

Verlangt iiberall

,,Nowost"

10 Stick 6 EKop.
25 Stiick 15 Kop.

von

A. S. Maikapal'-

S Ubr frith, an, unferftiipgt durd) Sanonenboote;
bie Rufjen BDatten Dbiefen nur ein cingiges ent:
gegenjuftellen, Das fid Fiihn aus bem Hafen von
Port Arihur gewagf, was bie anberen fiir zu ge-
fabelid fanben. General Fod, fofort drahtlich
unferridtet, fam ert um 2 Uhr nadmitiags in
ber Mihe bDes Gefed)isfeldes an, obne irgendwie
fid perfonlid wvon ber Sadhloge ju itbersengen ;
lieft wmon bie Unferjudung iiber bie Borgange,
fo muf man, mie fiderlidh aud) bas Kiriegsgeridyt,
au ber Auffafjung fommen, bdak Fod von Ans
fang am entidlofien war, bie Stellung zu rdumen,
obwobl beren Barinddige Berteidiaung ausbridiih
bejo.len mwar. Der Kommanbeur bes 5. Regi-
ments Datte ihm bereits 2 Bataillone ugefandt.
Dicfen begegnete Fod, fprad) fie oDt aufgeregt
ar und bejahl ihnen, fofort wieder umjutehren ;
als Grund bierfiir gab er an, ber Brigabeloms
manbeur habe bie Bataillone ,aus eignem Ents
fdhluf” vorgefandt, um fidh dadburd) Hervorsutun,
baf er Berftirfungen ing Beftigfte Jeuer fihrte.
Cbwohl Dbrei Regimenter nod) nidt cinen
Sdup  abgegeben unbd das vorberjte nod nidst
befonders  gelitten,  befabl er ben Riicug,
bei meldhem fiir [eBtered erft bie vidiiigen Werlufte
anfingen. G5 miirbe ju weit fithren, alle bie
faljdmeldbungen su ersihlen, welde bei diefem une
glidliden Gefedt vorfomen. Das Derfwivdigfie
wat aber, dof @eneral Stdfel eine Meldung
vom Gefediisfelde aus an  Kurspaifin
janbte, in weldjer er feinen Freund Fod i
defjen helbenmiitiges Berhalten jum Georgenorden
3. Rlaffe eingab, ben er tatfchlich oudy echielt.
1 fid aber gar
nidt auj dem Sdladtielbe, fonbdern
50 Rilometer bavon in Port YUrthur in behaglicher
Fube. Hieritber fam es ju gans eigenartigen Auf:
tritten. beim Sviegsgeridit.  Die Japaner Hatten
jebody einen fiir die Rufunfi bes RKrieges iiberaus
widtigen Sieg erfodjten, benn bie Landverbindung
pwifden Port Arthur und Kuvopatfin  war nun
vernichtet.

%o & Batte bierfie fdhimpflid entlaffen werpen
miiffen; aber gerabe bas @egenteil trat ein.
Stopel empfing ben . Gefinnungsgenofien mit
offenen Armen in Port Arthur und ernannte ihn
sum Befehlshaber Der Nelerve. Der gefdylagene
General entwidelte nun  eine verberbenbringenbde
Tatigleit, jo daf ibn ber brave General Gor -
batow8Ei, einer Der tapferften Berteidiger ber
Beitung, vor bem RKriegsgeridit als ,ben bfen
Seift Port Arihurs” beseidnete. Stirmien bie
Japaner, fo lieh fidh Fod nidht auf ben gefahe-
befen Stellen fehen, 1in feiner Cigenfdiaft als
Yefehishaber ber Referven, felbit wenn biefe auf
bic ollergeringfte  Cinbeil jujammengeidmolien
waver. IWar aber Rube, o befudte er  bie
©tellungen und verdffentlichte iiber das, mwas er
m
gen unbd in Denen id) vordemt qudeinanderfese, was
miv Dei ber [iterarifdhen Beurteilung maggebend ers
fdpeint, glaube id) mid) vorallen Bormiicfeu gefidert
ju baben, Ddie eine nadirdglide Cnttdujdung im
Gefolge haben fonnte . . .

Der Roman behandelt den Kampj bes Denidien
mit bem Sdidjal. Die fteie Bariation tritt
dadurd) ein, daff bas Sdyidfal immer ein anderes ijt
und baf der Vienjd, den der Didyter zu feinem Helven
wablt, ftets ein verjdjiebener ift. b Ddente,
baf bie Alten ibhr Hauptinterefie bder Bariation
bes Sdjidjals sumwenbdeten, mwahrend bic Neueren
im @egenteil Dber pipdjologijhen Komplizierbeit
bes einem TNormaljdhicjal entgegengejtelifen Wien-
iden ibre wefentlide Aufmertjamieit juwenven.
@5 ift felbjtoeritindlid), daf diefer Sap fid) nicht
bis in alle feine Eingelheiten . rechtjertigen laft.
Nber im Groben und Gangen it er boh wohl
ridtig. Denfen mwir etwa nur an die Spick
hagen fden *¥) Romane — von demen ein ge
bilbeter Dienfdh aud) beute mnod) jum minbejien
2—38 gelefenn Daben muB und mit Vergniigen lefen
fann — fo finben wir, baf es jedem RLefer cin
Qeihtes ift, fid) mit bem Delden u inbentifizieren.
EGr wird in allem Eingelnen nidht mit ihm {bers
cinftimmen, aber im Grofien und Gangen wird er
bod) fagen, unter ber gegebenen Borausiegungen und
Berhaliniffen banbelte i) ebenfo. Die Empfindung
bes @efesmafigen, bie Begichungnahme vom Jch
juc Telt und gur Beit, ift untér jolden Um:
ftanben natiiclich viel einfadier. Der mobderne Geift
aber brangt u einer RKompligierung besd Gharafters
bes Helben. €8 ijt flar, daf hier die Veziehung
jum Almenjdlidien einen germundeneren Gang geht,
baf fie in ber Ubfiraltion vom Perionliden auf
bas  Algemeingiltige leiht verloren geht, TWas
au8 der Tiefe aeholt merden mub, Aft aber nidyt
felten aud bas Rojtbarere. Gan befonders intereffant
ift biefe Beobadhtung bei Romanen fu moden, fic
bie idh perionlid immer eine florfe Teilnabme
empfunden hobe, HRomoanen, die nidt Epijeden,
jondern Gniwidelungageldidien find. Die e -
jhidte von Menfden, die ausjogen,
um die Wabrheit ju juden. Bon folden
Geididten foll junddft im  Nadfolgenben bdie
Rebde fein. : (Fortiegnng folgt).

**) Sochen ift im Slaodmennfdien Berlage eine - gule
Huswabl feiner Derfe eridienen. ¥ b

Enbe ber Feftung “au denlen;

aun RNr, 298,

efeben, [lithographierte ,Bemerfungen”, bdie er
qS:F;%?I‘ und bc?iﬁgen anberen  Perfonlidfeiten ju-
gehen lief, die aber felbjt ben nieberen Dffizieren,
ja fogar ben Tannfdaften nidt perborgen blicben.
Sn diefen BVemerfungen griff er Generale und
anbere Offiziere in bamijdher, bdie Mannsudyt er-
jdiitternber Art an, ging jogar fo weif, fie ber
%eigheit ju befdulbigen. Der  ausgejeichnete
General RKRonbdratenfo, beflen Leldbentum
eine ber {donften Seiten der Berteibigung bilbet,
nad) effen Tobe bald bie Rapitulation erfolgte,
erflacfe Sffenilid, er werbe Fod nidit mehr jeine
Sand reiden. St8Fe [ieh bies aber alles burd
jtanb er bodh unter bem fajt bdntonijden Einflup
feines Freundes, mit diejem verbunben durd) das
gemeinjome Banb ber Feigheit.

Stogel fpielie eine gleid) fraurige Rolle,
trogbem er, gleid Fod, fidh ben jiingeren Offi-
sieren unb Diannjdjafien als ein Lowe an Tapfer,
feit ‘barjufellen mwufte. KRuropatfin hatte jes
pod), noch vor Dem eigentlicdhen Beginn ber Bes
lagerung, ®eriidhte iiber StofelsNevvofitat
vernommen und drang baber Ddavauf, DdaB jemer
ben ihm Dereits fiberfragenen Befehl iiber bas sum
Pauptheere qeborende 3. fibivijhe Urmeelorps,
Smirnow die Gefddfte als allein verantworts
lidjer Sommandant von Port Arihur iberndhime,
Da gefdiah etmas fitr unjere Begriffe geradesu
Unglanbliches. Mit Hilfe feines Generalfiabsdefs
Dberft Heif unferidlug Stod el die an
Smirnom geridhete Depefhe unb [ief die an
ihn jelbjt gerichtete ofme Wirfung, wahrjdeinlid
in bem Glauben, daf ¢s jdlieglidin Port Vrthur
immerhin  nod) fihever fei als im  offenen
Felbe. ©Smirnomw wnfte natitclid, bdaB
er  Sommanbant fei; jebod) nidht  bie 2Abs
berujung Stofels.  Da biefer nun dber ihm
ftand, Eam e85 su gani ungeheuerlidien Dbienijt:
{iden Werbdliniflen, bie hier u jdilbern zu weit
flifren miicbe.

Gs ift hier nidt der Plag, auf bdie heldens
hafte Bervteibigung einngugehen. Nur bie
Antlage, Ruflands friegerijdhe Chre um berrs
lidhen Lorbeer gebradit su Haben, liegt vor.

Allen Ruhm fiir die Dbisherigen Delbentaten
batte Stdopel 3u crnten gewuBt, durd) ligenbajte
Dielbungen, itberbradyt burdy gejdhicte Voten, denen
5 gelang, ben Teg durd) bie Japaner su nehmen.
©r echielt eine hojerc Klafje bes Georgenorbens,
wurdbe Generalabjutant bes Baven und fein MName
in der gangen TWelt Deriihmt. WAber bie Lage ver
Feftung mwurde immet [dywier ger, sumal als
im November 1904 ,bie hohen Berge von den
Sapanern genommen mwurben, von benen au$ Die
Tlotie im Dafen beidyoiien werden fonnle. Da
verief ©tofel am 25, November einen ,,Vers
teibigungsrat, in  weldem ©Oberft Reip im
Nufirage Stoels, der abmwefend war, bie WMige
[idfeit einer Ucbergabe bejprad), um bei einem
Sturm  eine Mepelei zu verhitten, wie fie bdie
Kapaner vor jehn Jahren ber dinefijden Befapung
Port Arthurs aegeniiber vorgemommen Datten. Da
ethob fidh der Sommandbant Smirnowm und
enigegnete in mannbajten Worten, o weit jei e8
nod) nidyt. Sollte aber ber Sdufvorrat filr bic
Yrtillerie su Cnde geben, fo Dbaiten fic ja nod
Gewehrpatronen und, wenn Dieje audgingen —
Bajonette.

Ulle Anroefenden fdloffen {idy biefer Wieinung
an, unbd felbft Focd unterfdhriedb notgebrungen, etwa
wie Octavio Piccolomimi bei dem Gajtmabl ber
Generale. Jur Keip meigerte fidh su  unters
fdhreiben.

Da wiederholte fidh wenige Tage fpdter ein fiit
Rupland jdwerer Ungliids oll. MWie im Frithjabr
bie Port Arthur-Flotte in dem mit dem , Petros
pamlowsf” unfergehenden Idmiral Mafaron
ihren eingigen brandbaren Fibrer verlor, mwos in
per Folge: threr Vernidytung gleidhfam, fo thiete am
2. Dezember cin {dmeres japaniides Gefdiof ben
Helden der Verteidigung, General Kondratento.
Solange biefer lebfe, war an eine Uebergabe nidht
au benfen. Bjeidhnend ift, daf fofort barauf Frau
Stopel, welde gleidjals einen hidft fiblen
Ginflu auf ijren Gatten baite, fid) alle Sdhlofjer
und CSdmicde ber Befapung fommen fief, um ihr
Gepack, wie fid fpiter herausftellte, fiebsig Riefen<
fijten, zu verjdliefen.

Bwet Stunben nad) dem Tobe RKoubras
tenfos wor Smirnow bei Stdfel, um
biejen zu bitten, ihm an Deflen Stelle ben Befehl
iiber bie Ranboertetbigungs vont ju geben.. Reif
empfing den KRommandanten, verfprad) biefem,
feine Bitte bei StoBel wvorjutragen, dod fei
es fpit, wnd man  bife ihwm nidt im Shlafe
ftoren.

Y andern Dorgen mar Fod an Stelle des
gefallenen  Helben ermannt.  Dadburd) war bas
Sdidjal Port Artburs Dbefiegelt!

Nus Nadyftehendem wird man erfehen, mwie von
menigen Menjden das Sdidjal von WValfern abs
Biangen fann,

Das erfie, was Fod tat, waor, daf er ecine Ve
feftigung  rdumen unb fprengen lief, in jolder
Gile, baf fogar die [Hwetin Gejdyiipe juriidd.ieben,
angeblid) um bie Berteidigungslinie ju vereinfaden.
Am 16, Degember fand ein SKriegdrat unter
CStogels Borfig flatt, um bie Jrage u ers
ortern, ob e8 Jeit jur Uebergabe fei. €8 ift fic
einen alten Solbaten, mie Sdyreiber bdiefes, ein
Genup, die Dehrzabl der Fithrer su horen, bie in
fo  furchtbar fdhwever Lage, wie fih Port Arthur
tatiadlicy befand, nidyt ben Mut verloren Datten, und
gmar geigte fid) unter ben alteren Fithroen  bie
grofie Entidlofiendeit. Biele beguilgten fich mit
pen Worden: |, Husbarren bis ans Enbe”
granfopfige Generel Nifitin, der feine langjame
Caufbahn in ber Line und in ber Front jurid.
gelegt, fagte: &5 ift nod) nidht Jeit, an bas
wir Haben nodh
®ejdofie; der  Aujtand der dienftiuenden Diann-
iGajten ift nidt jdwad); jedenfalls nidit idymader
als der ber Japanmer; . wir miiflen bie Aufmerts

(Fortjepung auf Seife 5.)

Doy

Diensdiaq, ben 18, f.beéembct 1907

i Feber

Siinderstr. 6,
Filiale in Libau Kornstr. 49,

empfiehlt

far
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\Wasche-Kragen
Snitzen-Kragen
Striimpfe
Bandschube
Cedergiirtel

€

Tricot-

Gamaschen

Baschlyks

Lavallieres

Sweaters
Tricotwasche




Tiendtag, den IS, Desember 1907,

e S

bert 15, Dejember 1007 um 8
entfdlafen ift,. Die Beerdigun
Zrauerhaufe (Hafenholm MNr. 21%

Ullen Vermandien, Freunben u
Bater, Schmiegervater und Grokvater.

Jdacol Nole

Um jtifle Teilnahme Bitten

Alexatnder

Rigqaifde Rundjdau N 203.

Ubr morgens, nad) lingerem SQeidew, im 75 Sebensjafre im Perrn famjt
finbet Donnevstag, den 20, Dejember ¢., pricife 11 Uhr vormittags, vom
aus, auf bem Satiafalnjden Rirdhofe ftatt.

Tic Hinterblichbeven

Ullen BVerwanblen und Befonnten DHiermit die traurige Nadyridt, Dok mein Iiéber TMann Dex

erblidher Ehrenbiirger

and Libau,

wod) [dwerens eiden am 17, Dejember o, verfiockm ift,

bie tiefbetriibte WWittive

Hmalie Wilenlin geb. Rittenbers.

nb Befannien Hiermit die Trauernachritht, dah unfer inniggeliebter

Um 17. December 1907 verfdied fonft unfere inmiggelicbte Dhutter, Schmefter unb Grofmutier

Oltaweta Matwejena Labutin,

Die Beerbigung finbet ftatt am Mittwo

: ’ d, ben 19. December von der Alepander-Newaly Kirde auf -dem  Allerheiligen:
Sivcdhofe. Beginn der Liturgie um 10 Upr. : - : rat 3

Die Hinterblichenen,

Blumenhaus

0681

eﬂﬂa
Rranze

zu conocurrenzlosen Preisen.

Scheunenste. 12, Tel. 3321,

Blumen-Decorationen

Marienstrasse Nr. 88, Telephon 1570,

Alexandersirasse Nr. 1, Telephon 98l

2u jeder Gelegenhsit
liefert billigst
die Handels-Gértnerei

Tranerpapicr wnd onverts

= {m Gross- und Kieinverkauf
ftets voredihig in

R. Ruetz Convertiabeif,

Riga, gr. Riiterstr. 6, 1.

F. Kreisherg,

Das Rigafche JoMamt bringt Hiers
burd) jur RKenntnis, Daf am Freitag,
ben 28, Dejember a. o undb an den
nddften Tagen von 10 Uhr morgens
ant folgenbe Thaven im Sollgebiude jur
Bffentlidien Bexfteigerung gelangen merben:

Gigorren ca. 2000 St.; Raudtabal
18 Bf.; Thee 201/ Bi.; Rohlaffie
20 Bf.; Spivituofen, und jwar:
Eognac, RUquenr, dinifder u. holl.
Branntwein jufommen 2 Tubd 7 BF. 3
Conferven 7 Pj.; TWolens und
Baurtwolenfoffe 1 Pudb 24 Pf.;
jeiberte 1und Balbfeibene MWaren 2 Pf.
21 Gol.; Betleibungdgegenitinde n.
aihe 16 Tf. ; boummollene Tal-
porhinge 9 Pf.; einfache Galanterie:
woren S Pf.;  Chriftboumidmud
44 Sol.; 2 Dandfigen, 1 Hanbe
Yoffer unb einige Rurgmcmn.

Miaa, ben 12, Degember 1907,

Befanntmadung.

Die Baltifhe Dominen-BVermaltung
medit befannt, dafi nachftehende Srond:
padititiide im Gouvernement _ﬂu::[apb
osom 28, Upril }908 ab, meifibietlidy
verpadytet werben follen:

An der FHriedricyitddtichen Mreids
polfaei:-Berwaltnng am 23. Jannar
1908 bie Segenjche Wafjecmithle auf
12 Sn,hﬂ‘_

A der Tudmmiden freidpolieis
Berwaltung am 16, Jauuer 1908
bie Tudumide Forjtwidbme ouf 6 Jahre.

In der SHiudijden Gemeiide:
Benwaltung am 30, Jamuwas 1908
bie Heuflige der Tulenfhen Widme
ﬂ% MM 105 und ].L)Glguf 8 Jabre.

ie inqunaen fhnnen einges
ehen Ezgt:fb ml?l %er DomanensBers
waltung beim Segeniden, Tudumiden
und Qutenjden Forfter und: an bem
%“ﬁ', ihcr Teiftbote in den Behorben,
wo tattfinden. v
Ghei per ﬁ}:ﬁ:.:x:naug.: Fiteft Diejptichershi
@ejdajiafibrer : Deqner.

. i ridlc

Dienjtboten=1nterjtiguugslafje und
Dienitboten - Alterdveriorg.- nfalt.

Die Ausjablung der Balbid rliden
Penfionsquoten und bder Balbjahiliden
AlterSpenfionen  findet am 28, Des
jember 1007, 1 Nhr mittags, im
gofale bes Tommufeums (Glngang von
ber Valaidftralie, parterre) ftatt.

Die Beitrdge der 8. RKategovie der

gegengenomen, ober finb fpiteftens big
jum 10, Jonuar 1908 aun Ieiften an
Filhelm Hiicer, Palaisitrafie 8.

Taubjtummen-Ynitalt,

flummen gingen ein  burd Deren
Dahlfeld (aig. Lyra): Fran .17,
. 9. 5 RoL, Fr. &. S. HALL, E M.
25 HBL., ©. O. 1 RIL, G 8. 2 RNbL,,
9, "Gk 8 MEL, M. D. 2 NbL; durd
Peren Quifpeffor Deftig: K. v, W
2 WEL, T. B. 2 WL, Ungenonnt
2. Padden CSpieclfadien, burdy Heren
Jalich: A R N 2 RBL; dued) Herrn
Infelberg: Fr. ©r. & RbL u. 40 Bf.
Rieffertuchenfyrup. €. &. 5 RBL, Prof.
R 25 RL, Woggonfobrif Phdniy 10
WBL, §. 2. 2 AL, R. 1 RBL, Dr. med.
R, 8. 8 fbl, Ruffij-Balt. Waggon:
fabrit 15 oL, Uug. 2wre b Paden
Sdyreibmateric], C. B, RKirftein Meil:
nadtslerzen; burd Herrn - Paftor
Pratoring : Frou v.- B, Iﬂ]ﬂd{n i
bungsftide. Deralidift  banft, 4
®oben und  um Bufendung  weiterer
®:idhente bitiet bad Suratorium.

Deingende Bitte,

Gbelbentende Meniden werden freunbl-
gebetenr, einemt armen geldbinien Mannes

liegt und fih in grdfiter Rot b findet,
thee Hilfe’ nmidt gu ‘verfagen, um fein

Aleganderircafic 78, Du. 38, -

Vevein gegen den Bettel,

B8 { 2. ®eopis von 3, WM. 25 ML beim

5 Hbl; Bei @d. Kopp von: T.B. 2 R,

Unte:jtitkungsiaffe werben bafelbft ents

Un  eihnadtsgabert fiir bie Taubs | 50

e diefe | @b

©rummald, N

ber: idhon feit 5 Qahren idywer darmiebers,

jyweses $o8 ecin wenig ju  lindern. &

iir = bie TWeihnadytShejhecrung in
unferen nftalten gingen fermer ein:
bei . Kuchesyndfiz von: 8 2 3 A,
€ B, in & 5 ML, M. P. 10 REL,
o, . 10 HBL biv. 1 RBL; Bei . .
Bare ay de Tolly von : H. — Leibwd de,
Rravatten,  Bilderbogen u. Federfiicle,
!i’?atl;m 1 ®bL., M. @ G. 1 HOL ju

effertudien fiix bie Kinber u. 2 RbL
fir bie Alten; bet ber Firma Otto
Scdhwary v. einem Ungenannten 00 HOL
i ber Hirjch:Apothefe v. W. Kieferigly
5 HBL; in ber BVudpardtichen VUpos
th.f¢ von N N, 1 Gebetbudy. K. F.
fiiz Gidenheim 3 MbL, F. T°. 5 RbL
M, &. § HbL; in ber Dohrmanniden
Upothi¥e von: M. T 1 Paden mit
biv. Rleibungsitiiden u. 1 RBL; in ber
G, 2Woffleridien Budbandlung von
9. o. M. 5 HBL; bei ber Firma

Bereind:Ehrenmitglicd F. v. Fofard
von: . & 1 RbL, 2. Rb. S Bilber
biiger u. 1 RBL, B. § & RbL, §F &

D. T. 8 ROL bei . Kcler jun, von:
©. T. 1 MOL. T, M. 1 RoL 8. 8. 1
.5 R . . 50
. &. 60 Kop. &, 50 Kop. P. 1

. 9. 50 Rop. €. GhL. 1 WHl. I8

g

50 Sop
. 50

5

1

o

==

B8

€

0 o 19 Zeo
ggga

. S
. B0
op. I8
. 50 Rop. B

. 8 2. 25 Kop. 0. H. 1 AL,
bei @ran Leontine Budardt von:
€. B. 1 Padden Pfefferfudienn, einige
Bilberbiider, S. B. 2 R4l R. 8 MbL:
bei 9. @Y. Bauer von: M. Rruhming
10 Rop. stud. B. Gurland 10 Kop.
Z. 10 fop. auf bie Vorjteher-Qifte von
Che. &t 5 RBL im Bereinsburean
vor?! D. R 10 RbL €. €. 50 Rop.
im Bricflaften gefunben: von M. A
fop. u, K A 50  Kop. von:
ber Firma Uugujt Lyre 5 Padete mit
Sdreibmaterialier,  Firme Sdoar &
Caviegel. 1 Tedro meifen Portwein,
Floma U ©. HRubtenberg 1 Padden
Cigarren, Fivma Y. Wolfidmidt 30 FL
bio. Getvdnfe unbd von  der Firma
25 Troinowsty 1 Pidden Siifige
feiten. Derjlidy danfen wir |. biefe@aben ;
weitere ju empf. find bereit: Bereinss
Ghrenmitglied Fr. v. Foffard, Aleganders
ftraffe 11; Frou SQeontine Buderdt,
Bafteiboul. 4; Dobrmanjdhe Apothete,
Diinamiindeide Str. 8; @. L3fleride
Budhandblung, gr. Sanbftr. 20; Firma
. Rroepid, Gdyeunenitr. bei ber Bdrfe ;
9. Rudcgymsh, Thronfolgerboul. 4;
Sidingerje Upothefe, Mitauer Chaufjee
115 Budjardifdie Apothefe, Ralfjtr. 26;
. Koppy M. Reufte. '6; Hiridh-Apo:
thefe, - Giinberjir. '18; Firma Otto
Sdywarg, Bajteiboulenord 2; Konditore
latfte. 17; ﬁ.mﬂauer,
Clifabethfte. 29, Bu. 8; Dilhelm
feller jun., Wosfir. 26, Du. 10;
BereinSburean, gr. Jungferniic. 9,2 Tr.
und bie Qii.ei)er ber Weitmadtstommifiion
beé Bereing gegen ben Bettel: Pajtor
UL Bu.dard, Kirdenjte, 87 ; Fr. Hedlid,
Sanbfte. ‘27, Kreditverein, v. 10—-3 U.;

&

Q.
g
9.
2

G.
50
R

B3

. v. Barelay de Tolly, Nifolaijtr. 17,
uartier 3.

eranderitr, 99, Sonntag,

B den 23, Dejembene., gefeit.

Or. J. Springenield

Ambulatorische Privat-
Heilanstal® fiir Innere-, Kinder- u.

b5 Venerieche Krankheiten. Marienstr. 50.

Ecke Siulenstr. Tl 23943. Kranken-

B | coopfang 9—12 n. 4—7.

Dr. Brinkmann, °gsrs"
Haut=; Geschlechtssu. Biasene
leidests Von $—§ ynd 5—& Vhe

Zahnheil - Cabinet J. Perlmann
tefindet sich vom 1. Dachr, Kurmanow-
str a8 20a. Sprechst. v.0—1 a.v.8—8,

Gripte Hot
ferrfdit in - elner burdy Sdhidialsidlige
und franfheit aller Criftengmittel bes

B | ccubten Samilic, bie in o[?c b. Arbeits:

maengeld weder thren biirftigen Debends

| | unter alt, nod) ihe fleines Wohnungsgeld

mehr  aufbringen fonn und por ber
Dbbadilofigleit fteht. G838 mangelt an
alfemn. Sdhnelle Hilfe tut bdringend
not. Die Uoreffe iit: Frau Puiring,

8 | Sternjtr. 80, Du. 15, Ede ber Pernauer
| GOtr. Geldipenben empidngt und ndbere

Yustiinfte erteilt Frau Jpa Mues, Peters
Paulftrafie 2, D. 8, jwijdhen 121 und
122 Uhr.

@in funged bdeut dhed Widaddben
au8 guter Familie winjdt 3. ndditen
Semcfier Madhilfeimnden in alen

ddern, aud) in ben Spradien und in
jer Mufil gu erteilen. Dff. sub R. E.
8490¢ empf. b. Grped. b. Rig. Mbid.

Wolhltater Rigns

Gine arme Familie, Bater Ffranf,
Mutter [Hwadfinnig, brel ummilnbige
Rinber, bittet edle WRenjdhen, ibBrer
vor Dden WNelertagen st gedbenfen.
Abdrefie : Mafdinenftrafe Ne. 1, Qu. 7,
Mostauer Vorytadt.

Nrmee Familienvater,

ber fidy) in grofer Mot Definbet, bittet
Herglichit um Webeit, als: Holjtragen
und Sigen, fowie bie Berrichtung and.
hauslidher Avbeiten. Freundl Ungebote
bitte au riditen gr. Bergftr. 52, %}. B.

Gin Weibnadtswnnjd.

Wer ift fo grofmitis u. gibt einem
gebilbeten Blinben fungen Mann auf
einige Monate Koft und Wobnung.
Dffexten sub , Weihnachtswunsch” 5501

_
e

Seite 3.

Stadtoer

waltung,

Bom Nigafdhen Banamt werden alle diejenigen, mwelde

fiir oas Jabr 1907

Jrorderungen

an bas Bauamt haben, aufgefordert ifre Nechnungen nidht fpter

als bigd sum 10.

Januar 1908 Geim Banamt einjueeiden wdd

vie Wetrdge derfelben bid zjum 15, Fannar 1908 in Empfang

su nebmen, Dda bis su  Diefem Termin

vie Biider Deg Bauamis

fitr bag Jahr 1907 abgefdilofjen fein milfen und bie Begleidjun
jpater eingehenber Rechmungen daher mit Weiterungen verfniip

jein mird.

14, Degember 1907, __
- R g R -

Tochter- und Haushaltung - Institut

Ne. 3264,

von Fraulein L. Miiller, Zittau in Sachsen

erhalten junge Midchen eine

ediegene wissenschaftliche und

praktische hauswirtschaftliche Ausbildung u. religits-
gittliche individuelle Erziehung, da sie in jeder Weise be-
fahigt ist, ihre ~tellong im L.eben, sei es als Hausfrau oder in einem

sonstigen

dentsch, franzosisch und englisch.

Fyauenberafe voOll suszufiltlen.
englischa Musik; Haushaltung-lehrerinnen

Deutsche, franzisische und
im Hause. Umgangssprachs
Herzliches Familienleben.

Bigene Villa mit Grotten, Tennisplatz. Herrliche waldreiche Gegend. Bests

Referenzen auch in Russland. Prospekte vorhanden. Niheres
Blisabethstrasse 19, Qu. 1, von 1—3 Uhr, bei Frau Heinrich Pychlau_

zu erfragen

Bur Bejdiftigung ber RKinber in Den
Radymittagditunden with cin
o 3 .
Lrraniein
au§ guter Familie g winjdht. Nur

Ruffin ober Dentfde mit ruf]. Sprade.
Glertruditr. 6 Qu. 3, v. 10—12 Uhe

Wobuung in
Anlagenring

v. © refp. 6 3im., Dbequemn cingeridytet,
vollft. tenopicrt, marm u. hell, mit Bad
u. allen Wirtihaftsbequemlichleiten jum
1. Mary s vermicten, NibereS von
12— Uhe Glifabethitrafie 31, Qu. 12.

Gine Welhnung
v. 4 Bim, 1 Te. hody, an 2—8 dltere
finderlofe Derfonen au vermieten. MNabh.
Gertrudftraie 41, Qu. 4.

Wohnung vou 3 3iw,
u, Riide fofort ju vermicten Kirden:
ftrafe 2o 35, Du. 10,

Gine fonntge warme trodenc

{obnung

immern nebft  Bequemlidifeiten
untd 1 Teerpe Body it fof vt 3 vee:
mictent. Matthaifte. Ne. 27.
Bimmer 7 Rbl. monatl. am verm,
MWenbenfdyeftrafe 5, Duart. 4. 1 Trep.
1 unmdbl, Fimmer ift billig sn
vermieten qr. Sanbiirafe 30, Qu. 3.

Eine Werfjiube,

25><356 FuR mit Dampiheizung, eleftr,
Qidht 1. Neoft it mietfrel Shulenity.58.

{ Wohn.-Gesuche §
| @in unu,

vor 2 refp. 3 Bim, wird in Hagensberg,
RKalnegeemfche ober Sdlodide GStraie
fofort gejudht. Dfferten nebjt Preis:
angabe sub R. B. 8429 empfangt bie

oon 3

empf. bie Crped. der Rig. Moijch.

Pensionen
Ju pentjdier gebild. | amiide pnoen
‘ K 3 LA .
2 Sehirler
Aufnabme bei guter Pilege u. gewifjens
baiter Aufficdt, jomie ‘Bm:&
Sdularbeiterr.  Repetitor ~im Han e
Rlavier porbanben. Naheres Kai ergarten-

fteafe My, Ga, Du. 14, Lei T, Gottling,
taglih von, L—6 Ubr.

Bum Janusr 1908 werben vom einer:

alleinftehenben, gebildeten Dame

Sehitfevinnen
st billigem WPreife in Penfioun ges
wiinjdt Cono. 3. Bla. Beift, Hans 9, 0.3

floch 1-2 Schillerinnen

finben guie, nidit teure Penfion in deutid
Familie. I Weibenbamm 8, Du. 7,

Sehulfinder

findben gute Penfiorw bei [liebevoller
Behandlung ju mafigems Preife bet
2. MonTiewvicy, Bajteiboul. 9a, Du 8.

Gdynlkinder

finben im pebilbeter Familie bel Iliebes
voller Behandlung und gemiffenhafter
Beauffidhtigung der Sculorbeiten gute
Penfion Clifabethiirafie 8, Du. 8, bei
b r Untonienfivake.

Stellen-Angeb. §

Lerfauferin
fann fih bi6 Weihnadten jur Wushilfe
fofort  mcldent. in  ber ' Confectjabrif
Zhronfolges=Boulenary 25, B Schiwatt,

fidligang dex

Grped. der Mig. Rundidau.

| cine cleaant moblierte [
Wohnung |

# von 3—4 Bim., womdglid) mit &
& clefivifdh. 2iht und Badecinricht. B
wird fiir junges Chepaar gefucht §
B per fofort. Offerten sub R. B. B

8500 empfingt die Rig. Rundis. [

@ejucht werben jum Januar in ben
befjern Gtabtteilen 3 bis 4 gut

moblierte FJintmer

(Salon v. 2 Gdlafjimmer), parerre
ober 1 Treppe, Veldftigung fe nadhy Be-
barf; oder eine mibl. Wohnung von
4 Bimmern nebft Babejtimmer, Dfferten
exbeten sub B. C. 8502 an bie @rped.
her Rigafthen 7 undidhau.

Verkinfe. }
1 Sume,

(Makagoni), nod) gub erhalten, und

4 Sdyirmbldtier twerden billig ver:
fauft Glifabethitr. 28, in ber Tifdilevei.

Gebe. reidgeidnigter runder 3ijd
(Rufholy) au  vecfaufenr Giulens
ftyafe v, 53, Qu. 16.

Vbreifehalber find TBBel unb eine
Barnituy Polftermabel

billig su verf.

Hoaendh, Waldjir.4, .4 neb.b.ruff Rirde

Egﬁtuhtﬁ%tibnnmtﬂgtimrnt

leg., goramtiert gute SKinder=Nih:
mafdinen ;u verf., fowic 1 fddne
ingelampe, 1 Cithen-Speijetifd), 1 gute
Sdubmadec:Nahmajgine(Gelegenfeitst.)
Sdyulenite. 12, 1 Tx., Du. 6, ». 10—5.

riﬁctrc

geeiqne ¢ Gegenfidude in Dele und
Brandmalerei, wie:  Of nidirme,
Sdyriinfdien, Etagéren, Oelgemdide
i, Stilleben, fowie Wandfpriide v.
verfdiied. Grbfie fimd billig sit Habeji,
Zofafiffer v. 2 HBL an. Bon 10—3 1
gr. Newafte. 12, Du. 6, Paradeeingaug.

Fine gebr. Bondeirgarnitur m. eint
tinef. Divan find m verfaufen von
12 big 2 Uhe £l Newcitr. 12, Dmr. 2.

5 Weihnadtogeident

geetanete Tunfigewerbliche Gegenftande
in Oelmalerei, al5: WPortidren, Paras
ventd, Sofafifien, Mand: mnd Tees
brettery fowic Oclgemilde mit uibd
obne Rabhmen (Copien berithmtcr Meifier)
. ¢ w. von 1 RBL 25 Rop. gn
Albertitrafe M. 2, Du. 7.

Ein gutes Pianino

wird vermrictet Todleben:Boul. 2, 0. 81

@in eleganted Pianino Hillig izu
verPaunferr Miflenjtrafe 115, Du. 2.

Gelegenbeitskauf.

Tegen Ablebens bes Befiyers, ift en
wenig gebraudyted Concertz:Harmoninm
mit gwel Manuale u. Pebal preismwert
s verfanfen. 3Bu erfragen in b Gyp.
ber Migofden Runbjdhan N 8488,

@Tin Grammophon

mit’ Roten u. cin filberned Cor: et
@olp find billig iu verfaufen Mariens
ftrakie Me. 23, paricere.

1 gr. Familien-Edlitten

1 Wetersh, Sdhlitten, 1 Shlailfa u-
diverfe YUnjpdnne find billig s verl,
TMatthdiftrofe Nr. 28 beim  Haudwixt,

Eine ant crhaltene

Kinderivaange
wird ju faufen gefudht. Dfferien it
Preidangabe abzugeben in der Erped. ber

Rig. Rundfden sub R. E. 8477,

Gin gut erBaltenes grofes

_tgtﬁauﬁefpferb

ell, fomieein qutcd Grammophou
find s ver?. TWeibendamm 8, Du. 2,
ponn 12—8.

6 WP Petroleummotor

i Beflem Juftanbe

st vevianfen,

0. Beberger & Go., gr. Sanbftr. 7.

Gine Snadilinte

e | wird billig verFauft.

#i5. Muth, Dervenftvaie Ne. 23,

Gin Ssavaful-lmnleger

witd preidwiicdig verfaunft Midblens
firafe 84 Du.114, paxt., v, 1 —41.nachm.

Gin geteagener Herveupels

it billig su verfaufen von 1—4 U
4 arfftrabe M. 8, Du. 18.

Grof-Dammenlof

Wollblut - Ditjriejen - Etdrlen

8 Monate olf, und junge VoNldlber
werden verfauft Shlodide Sirafie 86.

®Bute fornige

Riichenbutter

wie audh

fanrer Schmand

au Baben en gros u. en détail Millens
ftee e, 53, in ber SLellerbube.

Dag beliebfe Wlpeubrot,

wie aud) biverle onbere Vfefferfuden

find s Habem gr. Komigitrage e 11
Dafelbit wird prid) iged ShHffaners
brot geliefert.

Aus bivecten VegugBouellen eingetroffene

Npicliinen wud- Gitronen

befter  Duaitdt billight s Hober im
Reller von  Hotel %Bm?d;uu, Tleine

Sdiwimmiftrage MNr. 2.
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Gute und niitzliche Festgeschenke.

Violinen.

Filr Schiller: 6, 8, 10,
12, 15, 20 Rbl. und teurer.

Fiir Kiinstler: 25, 80, 40,
50, 80, 756, 100 Rbl. und
tsurer

Billige Sorten 8, 4 n.5R.
Violinemn %, Y2 u.l/s Grosse.

Yiolinbogew: —.50, 1,11)s,
2, 5, 10, 15 w teurer.
Violinkasten und Zubehir.

gutem Ton:

4 Rbl.

Guitarren.

Mit mechanischen Wirbeln
5, 6 und 7 Rbl, bessere Sorte
10, 15 und 20 RhL mit sehr
25, 30 40 und
50 Rbl. Bester Qualitét mit
schimer Ausstattung: 75, 100,
125 Rbl. Billige Sorte: 3 und

Mandolinen
italienische mit schduem Ton & 12,
162025304060751&)Rhlund
tenrer, Billige Sorien Deutsche 4
4 Rbl, ifalienische & 5, & und 8 Rl

teres<ant. Preis: 4,

Balalaikas und Domras and 25 RbL

nach den letaten Modellen von W, W.
Andrejew.

Balalaikas fiir Dilettanten und
Orchester: &, 6, 8, 10, 12 15, 20,
80 Rbl. und teurer, Blllxga Borten :
11/s, 2, 8 und 4 Rbl
Domras : 8, 10, 12, 15, 20 u, teurer.

15 uvd 20 Kop.
zithern zu 6, 7,
86 Rbl.

gratis.

Accordzithern

mit unterlegharenNotenblitternsind
ohne Vorkenntnisse sofort spislbar
und deshalb fiir jedes Alter sehr in-
8, 10, 12,

Unterlegbare Notenbliitter zn 10,
Andere Accord-
14, 20, 25 und

Notenkataloge u. kurze Anlsitung

Beste Qualitéit zu billigen Preisen.

Fiir Schiiler :

14 | und 30 RbL

Auswahl.

Cornet | a pistons.

12 o 16 R,
Fiir Orchester: 18, 22, 25

Fiir Militirorchester und
Kiinstler (eigemer Fabrik)
50), 80, 75, 100 Rbl. und teurer.
Simmtliche andere Instru-
mente, wic Althorner, Tenor-
horner, Waldhgrner, Baritons,
Trompeten, Tubas in grosser

Harmonikas
der berilhmten Fabrik

J. F. Kalbe, Berlin,
in grosser Auswahl:
Einreihige von REblL 1.50.
Zweireihige von Rbl. 6.50.
Dreirveihige von Rhl. 28,—.

TFhenso reichhaliiges Lager
von Wiener Harmonikas
bester russischer Arbeit.

bisten durch ihre reizende Musik nicht

nur. eine schone Unterhaltung fiir Jung

und Alt, sondern sie tragen auch dazu bei,

das musikalische Gehbr “und die Liebe zur
Musik zu wecken.

Angenehmer Ton,
Schine Ausstattung.

Grosse Notenauswahl.

Zam Drehen & 41/, 71/; and 10 Kbl
Zum Aufziehen & 61/:, 1813, 22, 35,
42, B0, 75, 100 Rbl, und teurer.

Fortuna- Spleldosen

Grammophons

in allen Prei.ahgen

zum Aufziehen  von 10 RbL,
mit Tonarm von 15 RBIL

Neuheit!

Grammophons mit elektr,
Antrieb,

Platten,

neueste Aufnalimen, in grésster
Auswahl zu billigsten Preisen.

Neuwe Preisliste und Platten-
Verzeichnis gratis.

Steinway & Sons,

und anderer.

der beriihmten Fabriken:

Eigener Fabrik in

Fliigel u. Pianinos,

Allecinverireter
der weltberiihmter Fabriken:

Schiedmayer-Pianofortefabrik, ,
Gustav F led!er, Gobr. Diederichs

Harmoniums

arpenter,
eipeig

( In gross r Auswahl.

ma:ervPinnofnrlel’sbrﬂ,L

Schied-

Compot

(gettodunetes DO[t), bejtebend aus:

Sreinften Mepfelit, frans, Eatharimet=
Pilguoten, Aprifoien, Virnen, Lali:
fornijdhen Aprifofen, Priinelen,
Phicfiche; Feigen, Rofinen,

pro Pfd. 32 Kop.
caipfiehit

Julius Ernstson,

WMathandplay, Hand Hamarin,
ulepf}tm 2520.

Verlag
bei

Neuheit

Gillette

Rasir-fApparat
mit 12 dianen, biegsamen Klingen,
jede mit 2 haarscharfen Schneiden,

Kein Schieifen, kein Abziehen.

Immer gebrauchsfertig,
immer scharf,

Selbstregulierend. Gefahrlos.

Unenthebelich fiir Reisende

Christbaumschmuck. Wunderkerz°n.

: | und weiter nichts | Unenthshrligh forseinwos- |
Sind die Klingen stampf, so wirft man enﬁhﬁlteﬂd : Presse und llI'ﬂ]JBI’ nichts ven, Ausfiige und fur die Jeagrfam :
i8 Eraabintnen Wi e Ediobla PR s e g o |

a Ersatzklingen billiger als inrichtung 5 Zebersitung veo eden Freita
l Schieifen. mit Spiogel.  rbdwige Knuha al“ Dﬂl’mh Yon 1L Uhr Vorm. bis |

St. Petersburg.

Herren- u. Damen-

Taschen-
Kalender |

- fur das Jahr 1908: Enzy praktisches Nofizbush firs ganze Jabr.

S Arenstamm,

Enghshe Magazin

Preis 49 Kop.

bequem
iinersichtlich
unentbehrlich

Rasirmesser

Englische, Solinger, Schwe-
dische

Streich~Riemen,
Ahziehsteine,

Rasir-Pinsel- n.Schaalen
Engl. Rasierseife

,Ahdora’,
Seif-Dosen

in Nickel und Zinn.

Rasierkasten

Masticateur,
vern. Apparat zum
Lerkleinern der Speisen,

an der Tafel
fiir
zahplos: und alte Leute,

Fleischsaft

Leder Einhand

Scheunen-
Str. 31.

Schulen zum Selbstunterricht und Noten in Q}osser Auswahl.

leinr. ZImmerm:

Riga, Scheunenstrasse Nr: 15.

MosKau.

wird vou
fetst ab

Week's

Frischhaltung aller
ahrungsmittel

nnd sonst nichts

\gu b wtuéfaw%rabt '
Wil
,,hut[ﬂutntihni

von J. Redl

4 vigd-vis bem ‘Bn[nertutm.

=== in bhesonders guter .Qualitiit ===
empfichlt zu billigen Preisen

== der Mode Bazar ===

Lounis Thal

Kal’ strass® Nr. 9 im Hause d-r Sparkassa

geliefert non oy
Tiederlage

%c[cul;nn 2082

kocht, bratet, backt ohne |

Feuer ohne Aufsicht.

Practisch

fr joden Maushalf, |

“Jajqonajuney N UALI3Y @

tma;mnﬁnsmﬁémuén aieqiaig

munmmmmmwmwmwhmwwum s

4 Uhr Nnchmlttan.




—— 1 Beilage sur Figajdhen Rundidhan Re. 293 vom 18, (3L,) Desember 1907,
Baltifdje Biivaerkynde L.

Dag in einen fo engen Rohmen gejofite pofitive Waterial ift ein ungeheuer grofes und daf trot alles
Anappheit die Daritellung foft nitgends eine trodene und longweilige wied, ift in der Tai bewunderndwert.
375 Seiten. Preid fart. 1 NOL 50 Kop, Gebunden 2 NHL

famleif nidt ouf die Rranfen, Jondern bie
Gefunben ermenden.”  General %ielq nn:;ti ber
Artillerie: G5 ift widt wahr, bop wir Teine
Geidjoffe haben ; fie langen nody auj jwei grofie
Sturmoerjudje bes Feinbes, id) felbjt bemadbe fie.”
General Gorbatoms s L8 find gering
an 3abl, Feferven Baben wir nidy, aber halten
miiflen wir uns unb jwar in der vorderften Linie.
~ Wie widerlich erideint folder Furzgehalieren
Cntidlofienbeit gegenitber ein langer jirategijder
Bortrag bes Dberften Reif, in weldem diefer
auseinanberfest, Bort Arthur Habe feine Tflicht
getan, und 8 fei gleidigiiltia fiir ben Husgana
Des Rrieges, ob man bort nody meiter fampfe ober
nidt. Donn fam et micder ouf die gefiirdytete
Degelei ber Japamer suriif, durd) weldhe Diefe
vor jehn Jahren Sdyreden verbreitet Gatten. Das
g::tepfht;i %egsrc;tg wg:, bal 80 p3t. fiir m&itererht
mtlen, ., unfer denen Fod un
Reib, fir uebatgubz J

Stipel felbft enthielt fidh ber Abftimmumg,
meldete aber an Den Raifer, baf fid) die Feftung
nur nod) wenige Tage halten Ioune. Am 19, De-
gember eroberten bie Sapaner eine widytige Be-
feftigung, bas , Ablerneft’’, woraufhin Stofel, ohne
ben Sommandanten Smirnom su benadridhtigen,
in ber Wohnung Fods durd) Reif einen englifdien
Brief an ben japanijhen Dberbefehishaber jdreiben
lieh, in weldem er fih sur Lebergabe bereit ers
flarte. Al Der Bote unterweas war, fieh Fod
wiederum - ohne Den Rommandanten su benad).
ridtigen, einige widtige Stellungen rdumen,
jOwidte aljo abjidtlidh) ben Buftand
ber Feftung, unmittelbar vor ben Verhand-
Iimgen, mie ihm mit Redit im RKuiegsrat vorges
worfen wurde.

Smirnow erfubr in ber Nadt das Gejdye=
hene, und jein erjter Eniidlup war, - Stdgel,
Sod und Reif fejtnehmen 3u laffen
und auf eimem RKanonenboot nad) dem gegeniber-
liegenden Tfdjifu ju fenben. Hdtte er Dicfen
@ntidup ausgefiihe, fidndbe er nidht vor dem
friegsgeridht; Denn  ihm mird nur porgeworfen,
bie Ucbergabe nidit mit allen Diitfeln verhindert
su baben.

Die Greigniffe folgten nun {dnell.  Am
20. Degember 1904 begab fih FeiB wmit einigen
Generalftabsoffiieren s dem japanijden
Bevollmadtigten CSeine DBolmadt war
nur minbdlid. Stsfel BHatte ihn beaujtragt,
moglidft giinftige Bedbingungen: Berauszuidlagen ;
bas war alles. Der Bevollmidtigie Nogis
iberreichie ihm die Japanijderfeits beveits fertigges
jiellte Uebergabeverhandlung mit bem Bemerlen,
eine Aenderung fei aunsgeidlofjen;
in dreivierfel Ghunben wirbe er mwiederfommen
unb fich bie Antmwort Holen.

Das  Weitere ift Pelanni., TWenige Stunden
fpater, am 2. Januar 1905 n. &t erfubr bie
Welt bag Creignis. :

Inland.
Riga, den 18. Degember.

Poriameninrijde Nadridien.

JoM. N. Um 12. Degember fand eine Sigung
per ,Rommiffion fiir Gloubendangelegenbeiten”
per Duma ftatt. Den DBVorfip jithrte  Bifchof
Jewlogi Anwefend war aud) bag @licd ber
Rommiffion Graf Bobrinsii

Der jiidijhe Abgeorbnete Herr & N. Niffe
[owitid madte bie Sommiffion auf bie Rebe
bes Grafen Bobrinsfi in der Plenarfisung ber
Duma aufmerifam. Jn diefer NRebe batte Der
®raf behauptet, bah bie bitrgerlide Bejdyrantung
Der Juben nid)t mit der Frage der Bejdhranfung
wegen Bugebirigfeit su einer anberen Religion,
als ber redtaldubigen, gu tun Gobe, Perr Nifjes
lowitih wies nadh), baf gerabe bie Jugehorigheit

Biicherjchau.

Qn biefer Rubrit werben bie einloufenben neueridiienenen
Biidher pergeidnet. Die Befprediung erfolgt nad) Gute
blinfen Der Jiedaftion. Gine Ridfendbung unverlangt einges
lautfener Regenfionderemplare finbdet nidht ftatt,

Yus dem Vexloge von Edmund Demme Leipzig
jinb und folgende Brofdiliven jugesangen:

Die Selbftvergiftung bdie Grunduriadie der Kranfheiten,
Griinblidie Heilung rvefp. Berhiitung derfelben durd
eine erprobte Blutentgiftungsiur, Blutentiduerung und
Blutentgafung. Populde bdargeftellt von Dr. med.
Talfer, II. Unfl., Preis 0,80 I

1 2ic erlongt man gefunden Shiaf, Heitere Stimmung,
Arbeitdfrendigfeit 7 Von Dr. Pacglomifi (V,80),
II, Yuflage.

Die dronijhe Darmijdmwide, dos Grunbibel des Sulture
menfden, ibc Cinflup ouf olle Kdrperfunitionen und
ihre Peilung. BVon Dr. med. Pacitowifi. (Preis
0,80 M)

Ehronifd falte Fife, Wefen, Wirlung, BVerbitung und

Peilung.  Bon Dr. Orleb und Dr. Walfer (M
0,30). ITL. Yafi iin, 5 !
Die Per ofitdt. Die Mobelvanfheit unjerer Beit von

Dr. med. MWalfer. IL Aufl. M. 1.20.
®i%t, Rpcumatismué nnd Hhjiwed (S5dia8) von Dr.
®. Rolleaa. giI:II. Iufl. M. 1.—

*
£
RDie FBeltelemente. Frei vad . Beley von T Veler.
Bu begiehen purd) M. Wolff, St. Petersburg.
»¥ns der @edanfenwelt grofier Geifter'’s L Baond:
PBoltaire Dearbeitet von Dr. Rathe Shirmadper.
9, Pand: Lefjing Bearbeitet von TH. Kappitein.
3. Banb: Emerfon. Bearbeitet von Dr. Egon
Frinell. 4. Band: Hegel Bearbeitet von _(3.
Qaffon. 5/8. Band: Sdhyopenhauer. Bearbeitet
von Dr ©, Srieolinder. Berfag von Rob. Luf,
Stuttgazt.
Der liche @laube fliv die Menjchen der Gegens
g I?:::l”? Bwili Vorirdge, gehalten oo Gm Riilpe
in ber Dreifoltigleitstivdie s iben in Kurlano.
SRigmar 1907. Berlag Hans Bartholdi.
oDie Sddpfung”. Das erite Blatt der Bibel fitr unjere
Reit ertdutert von Georg Baffon, Paftor am
®©t, Bartholomaus in Berlin,  Berlin Frowitid
u. Soln 1907,
oBBege aur Eﬂﬂnrlidnn und geiftigen _mmmmw%
Pon Dr. Slegfrien Maller, Teitender Uzt .om
Pab Nlbertshoj bei Dresden.  Berlin D. Salle.
Profen und Polen. Der Bevlanj und Yusgang  eines
meitoufenbjabrigen Boifergrensitreits wnd deutid
’hniidjﬂ ecifelbesichungen.  Bon Aleranber Tiber,
9 § Sebmanns Vezlog 1907,

BVerlag von @, Lojfler, Sanditrafe Nr. 20. Telephon Nr. 1580.

ju. einer anderen Heligion bie Urfade Dder Bes
{hranfung ber Juben fei. Ein macfantes Beifpicl
fei bod) bie Tatfadie, Daf menn ecin Judbe Dden
drifiliden Glauben annimmt, er fofort die bitrger-
liden Redte erbalte. Diefe Tatface bemeije Do
beutlid), baf die Bejdranfung der Juben nur aus
threr Sugehdrigleit su einer anderen Religion
berriihre und nid)t ju einer anderen Nation.
Durd). Anfibrung vieler Veifpiele wies der Abges
otdnete Niffelowitid) nad), bdai die Redhtabejdran-
fung ber Judenm nuv weil fie jur jitdijden Religion
gehoren, eriftiere, mithin  habe bie Rommijfion,
welde die Aufgabe hot, jamtlide Bejdranfungen,
bie bie UAnbersgldubigen ju erleiben BHaben, §u
priifen, oud) bie Befdbranfungen Der Juden in
Berafung s giehen. Aud) der jweite fiidbifche
Abgeordnete, Herr Friedmann (Romwmo), hat fid
in bemjelben ©mue gedupert. Die oppofitionellen
Abgeordbneten und cine Anzahl Oftobriften BHaben
biefer Anfidht beigepflidhtet. Sogar ein jo weit
rechisfiefender Abgeordneter, wie Pamwlomwit|d
(Minst), bat fih Diefer Uuffofjung angejdlofien.
Grof Bobrinsfi bielt an feiner in bder Plenar-
fisung geduferten Anfidyt feft. bemerfte aber, daf
er in ber Duma nidht im N amen ber Kommij-
fion, fonbern nur als Mitglied der Rommiffion
ge prochen fabe. Die Debatten fiber biefe Frage
haben fid) anberthalb Stunben hingezogen unbd bie
Sommiffion wird fid) wohl veranlaft fehen, Dbdie
Beldranfungen der Redte ber Juben in .ihre
Arbeitsjphare BHineingugichen. ;

pta, Der Nuftizminifier Bat Den Prdfibenien
ber Reidhsbuma Ddavon in Nenninis gefept, dah
bas Dumamitglied KRofforotom (Sops
Dem.) auf Grund des 1., 8. unbd 4. Punites bes
Artifels 129 des Kriminalgefepes jur geridt=
[iden Werantwortung gegogen wicd.
RKofjorotow  wird jur Laft gelegt, bei feiner am
28, DOftober erfolgten Wahl zum  Reidhsdumas
abgeorbueten, auf ber GStation Jurvelan Dber
SlamarasSlatoufter Cifenbabn in einer Agitations-
rede  gum Stury Der beftehenden Staatsorbdnung,
gum  TBiberftand geaen die gefeslidien Behdrden
und jur CGrmordung bder Chargen
ber Polizet r;nigafn ri:e*rt‘au Baben.

o Die Nadjridht ;nn ber Ublehnung der
[ettijdhen und ejinifden Lehritithle
ant ber theologifhen Fafultat in Dorpat ift un-
ridtig. Die Frage ift bisher lediglid) in einer
Subfommiffion und allerdings in ungiinjtigem Tone
befprodien  morben. ~ IWie - mir - aber aqus guter
Quelle erfolren, fpridt eine volle Wahrideinlicleit
Dafitr, aB  ber UAntrag von der Hauptfommifiion
angenommen werben wivd.

*— Das von Der Duma angenommene Gefefses-
projfeft in Der Brrpflegungsangelegenbeit’ ijt bereils
pemt Reidysrat jugegangen. : '

— GinBurean fiir Dentjd-2ujfijden Redise
verfehr. Ginem bdem NRev. Beob. jugegangenen
Bivtular ift zu entnehmen, Ddof bdie Herren I.
0.2anbdefen, Redisanmalt und Ratsherr a.D.,
und 8. v. K roh [, vereibigter Redjisanwalt im
Begirl bes Petersburger ppellgeridhishofes und
beim ‘Retersburger Sommerjgericht, in Berlin,
Unter ben Linben 59, ein Bureau fiir Ddeutids
tujftjhen  Redytsverbehr eroffnet habem, in dem
Redisangelegenheiten und Gefddfte entweder von
ihnen  peridnlidy ober unter Dinguziebung refp.
Uebertragung ~ber Dianbate an  ihuen Defannte
Redisanmwalte aefihrt werben. Jugleid erfldren

fid) bic beiden gemamnfen Qerren, beren Wirtjam-
feit in JMeval in guter Grinmerung fteht, sur Cr-
teilung von Reditsqutadien und Redyisausfinjten
Bereit.

Nrensburg. Am biefigen Gymuafium mwird
bem Digus zufolge mit Beginn bed neuen Semejters
Unterridht  im Gfinifden in jwei Wodenftunben
eingefihrt merben. Die Jahlung betrdgt pro
CSdiiler und Halbjohr 2 RbL. €8  joll im Pro-
gmmm aud) bie Gefdidte der eftnifdhen Literatur
eritdfiditigt merben.

— Cinen merfmirdigen Berufs-
med)fel regifteiert bder Digus: der Rebafteur
der Beitung Saarlane, Palf, ift diefer Tage zum
Geridytsprijtaw ernannt worden.

Dorvvat, Siwslih wucven, wie: dbie  Nordl
Btg. berichtet, einem Wejenbergihen Kaufmann
im Pojtguge wihrend der Fahrt von Dorpat nad
Wefenberg gegen 3000 Rbl. gefiohlen.

Ribau, Prefwefen Der Herr Kuel,
Gouverneur geftattete, mie bie 5. 3tg. melbet,
pem Jabne Kaldbalewsly in Libau ein  [eftifdes
Journal, unter bem. Titel ,WMebnejdraljis”, bhers
auszugeben,

— Genatsentideidbung in Anges
legenheiten bdes Ribauer Sdladi
baujes. Der Kaufmann Jmwan Wallent BHatte,
wie bie Lib. Btg. berichtet, beim dirigierenden
Senat  dber den BVefdluf bes Hertn Kurl Gou-
veeneurs Bejdmwerbe gefiihrt, durd) den die von
ber Eib. Ctabtoerorbnetin = Berjammlung  am
21. Jpril 1905 feftgejelste Tare filv die Benupung
oes Sdjlacjthaufes und filc bie velevindrpolizeilide
Befidtigung von Fleifdprodulten befidiigt wurbe.
3Jn ber Erwigung, DbaB durd) bem. § .79 der
Stabteordnuny vom Jahre 1892, bie Stabtverords
netenverfommbung mit Genehmigung bes Minifters
bes Qnnern jur Feftfepung von @ebithren fiir bdie
Benugung  ber Stadtjdladthaufer - beredhtigt find
und baf die Bejtatigung diefer Bejdlifie nad) dem
Gefep  vom 31. Mai 1904 ben Gouverneuren
auftebt, verfiigte der Dirigierende Senat unter dem
5. Degember, Db. h. sub Nr. 14181, die BVe-
jchroerde bes Raujmanns Wallent, ohne BVerfolg zu
belaffen. :

Ribau, Die Aushebung d2es Lib. fo-
jpialbemolratifden Romitees, Um
©onntag qelang e8 ber Polizei des 3. Vesirls,
bas  Dbiefige fozialbemofratijhe Romitee mwdihrend
einet Sigung, an Dber aud) einige Delegierte teil-
nahmen, ju uberrafden. Samtlidhe 9 Besirlsdicfs
pes  fojlalbemofratijhen Epefutivfomitees Libaus
wurben verhaftet.  Nady ben Hinmeifen, die fidh
aus  dem reidlichen Material, mweldhes bei diefer
Gelegenbeit ber Polzel in die Hinbe fiel, ergaben,
gelang e8, nod) weitere 11 revolufiondre Fithrer
su verhaften. Diefer glidlide Griff der I olisei
witd, wie wir hoffen mwollen, bayuw beitragen, in
Libau enbdlid) wieder geordnete Buftnde u fchaff n.

(2ib. 3ta.) -

Winbau, Die Vedingungen der ftidtijden O b-
ligationsanleihe wvow 1,700,000
Rubel, bie gemd Alerhodft am 20. Otiober
beftatigtemt Beidlup des Viinifterrats ber Gtadt
Windau geftattet worden 'ijft, werben jebt im Neq.-
Anj. befanntgegeben. Die Anleifie foll fir folgende
Bmede vermandt werden: jur BerardBerung Des
&runblapitals  ber  ftabii den Bant — 200,000
Rbl, fir Dben Bau eines Shladihaufes —

100,000, © einer - Dartthalle — 65,000, eines
futhaufes nebjt Pacfanlagen — 80,000, von
faermen — 50,000, ecines Waifermerfes —
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250,000, von Sdulgebduben — 60,000, eines
Stabtfrantenhaufes — 60,000, eines Stabthaufes
— 60,000, eines Jeuerwehrdepots ufw. —
10,000 ROBL utd fiir die Realifierungsunfojten —
65,000 ROL Ferner follen vermandt werden: fiir
ben Bau ciner Cifenbabn, Fahr- und Fubgdngers
briide unb jur Briade fihrender Jujuhrbahnen —
700,000 RbL

Reval, Cin unerhortfer Vorfall Am
Abend bes 16. Degember, um /s8 Uhr ereignefe
fid wie die Rev. Jtg. berichtet, auf ber Realichul-
jlittjdubbabn  ein unerhorter Vorfall, ber leidht
eimen meit jdlimmeren Ausgang Ditte mnehmen
fonmen. Als Herr H. mit efuem jungen Madden
Sdlittiduh lief, wurben beide von einem Herrn
. wieberholt firiert. Naddem Herr H. bie junge
Dame ouf ihren Plog gebrarht hatte und einige
Mal um die Bahn gelaufen war, - verfudite Herr
T. burd) Beinfiellen ibn g Fall zu bringen,
Herr H. verbat fid) diefes und gebraudte jdylieplid
in ruffijder Spradje die Woute ,was ift das fitr
eine Fredhbeit”, woranj Herr T. einen NRevolver
bervorzog unb auf ibhn einen Sduf abfeuerte. Die
Stugel durd)idhlug bas redyte Panbgelent und fraf
nody einen Perrn AL, in den MNaden, wo fie gliidlider
IBeije in Der Pelsmiige flecen blieb. Die beiben
Berroundeten wurden in die Revaler Privatflinil
gebradit, wo H:rr L. nod) in Behandlung i,
obmofl feine Verlepung zum @Glid feine fdhmere
war, wahrend Herr H. fid nady Hauje begab, um
bort mweiter behandelt ju mwerven. Cine polizeilide
Unterfudjung ift eingeleitet mworben,

— Bie dringend es erforverlich ift, vor Kindern
Biindholser ju wvevftecfen, echellt, wie Die NRev.
Btg. beridjtet, wiederum aus madfiehendem Fall
Der H-jahrige Sobhin der Bamerin Alifad erhielt
auj irg.ud eine AUrt und LWeife ecine Dole Jiinds
holzer in Die Hand und begann bdie Streidholzer
im Boihauje des im Dorje Rijosna (Jermen) bes
{egenen und Dew  Bauern Friedrid) Iohannjon
gehorigen Haufes ju eniylinden, wobei Ddas [erums
liegende Siroh Feuer ftug und das DHaus infolge:
deflen nieberbrannie. Der Schaden des I, betrdgt
¢a. 2000 HbI

— Bom Hajen Der Freitag aus Lonbon
mit Boaummolle eingetroffene Dampfer ,Kurgan”
fonute aus von ihm unabhingigen Grindben mit
pem Lojden der Ladung erjit Sonnabend beginnen.
Um bann rajder fertig su  werben, follte
oudy Sonniag gearbeitet werden. AL . am
Sonnabend die ca. 50 engagicvien Ucbeiter Deim
Dampfer verjammelt mwaren, erflacten fie jebody,
wie bie Jfen. 3ta. beridytel, vollig unerwarteter MWeife,
bap fie on Sonniagen nidt au arbeiten wiinjden.
Diefer Fall seigt mwieber dewtlid), daf e8 mit dem
slblechten” Lerdienjt der Hafenarbeiter dod) nidit
o gang jdylecht beftellt fein fanu, wenn fie f{o
leidgten Derzens su Gunften ithrer Vequemlidleit
auf eine Grivaeinnahme verzidhten.

Pesersburg, Die Frage der Crrid-
fung eines Srematoriums ift nod imme
nidht entfchieven, obmwobl fie feit fiinf Jahren in
gewifjen ; Jeitabfidnden immer wiedcr ventiliert
with.  Als ein  warmer Vertreter ber Jbee ber
Ciridtung eives Srematorinms in ber Nefideny ift
per Prafivent bdev ftabtijhen Sanitatsfommiifion
Dr. Oppenfeim anjujeben, der fidy hierither einem
Mitavbeiter Der Birjh. Web., in nadjftehender
Weife ausfpridgt: Bei bver Leichenverbrenuung
braudyt bic ben Dinterblichenen wertvolle irdijdhe
iille nidt bem Sumpfe ibergeben ju werben,
pen unfere ‘Petersburger Friedhofe darftellen, und
e3 mwire ungeredyt, bie NRefibenzbemohner ber Mag=
lidhfeit einer Feuerbeftattung zu entziehen. Weiter
Gebt Dr. Oppenbeim Lermor, Dbaf in der erfien
Beit in  feinem Fall bie Feuerbeftattung obligatos
tijh gemacd)t werben wird; man will vielmehr bdie
Benupung bes Rrematoviums dem Crmeffen ber
Gingelnen anbeimitellen, und o8 ift der Jdee felbit
iiberlaffen, fih allm@hlih Geltung s fHoffen.

Dermihi chtes,

—  @in  infevefjanter Fund wurde diefer
Tage in Diosfau in ber Abficlfammer ber
Druderei ber Mosl TWebdo m. gemadt.
Unter verjdhicdenen Geritmpel wurbe ein  aus
Gidienboly angefertigter {dwerer Blod Heroors
gebolt, der im XVIIL Japrhunbect [leibeigenen
Sdriftfegern, die fid) der Acbeit durd bie Fludt
entyichen wollten, als Fefiel angelegt wurde. Der
‘Blod meift ein Gewidt von mehreren Pud auf.

— Bom Theaterpublifum, das nidis
‘meeft, Gine ber mannigfaden Formen von Panif,
dic bie Seele cines dramatijdien Autors bei ber
erften uffiibrung eines feiner MWerfe mit unjag-
licher Pein erfillen, ijt bie Furdyt vor ven Wirs
fungen, die an fid) gan; unbedeutende Gingelfeiten
bei ben Bufdauern hervorrujen fonmen: ein vers
ftitmmelter Gag — Defonders, menn €8 fidh um
ein Verajtild Hanbelt — ein Pomijdes Delail ber
| Snjzenierung und dhnlides fann bas gange Siid
ummwerfen. Dabei — fo [dreibt Marfollean in ber
Theatergeitidrift Comoedia — ift e5 ein darals
teriftifdhes Merfmal febes Theaterpublifums, Dah
¢s foldye Verfehribeiten abjolut nidht merft. Deofiie
laffen fid) broll.ge Beifpicle anfithren. Cin Parifer
Maler, ber bauptiadlidh burd) fein [dmubiges
Nuafehen ,berithmt” war, Hatte einen Sdaujpieler
eines Worftadttheaters sum Freunbe. Gr war —
was nebenbei  bemerft fei — fo dmierig,
 bafp feine Freunbe von ihm jagten: ,Sdyiemed
muf einen grofen Neidtum an Wajde Haben:
er jiebt jeben Tag ein . . . fdmupiges Hembd
‘an”, ober audy: ,Sdiemed [iebt die Delmalerei,
weil . . . Oel babei ift . . “
nun mufte eines Abends dringend mit feinem
Sreunde, dem Scauipieler, fprechen. €8 gebt ing
Theater, aber man fagt ihm, baf ber Freund ges
‘rabe auf ber Biihne ftehe. Obne fidh darum ju
fimmern, gebt ©dyemed in feiner jdymugigen
Pohémien-Rleibung, mit unrafiertem Gefidyt, auf
die Biithne, babnt fidh einen Weg swijden ben
prichtig - gelleibeten RMittern und  Ghelfraven —

man gab ,Die Jugend Ludwi< XIV." —,

Dicfer Schiemed

ndbert fid) dem Freunde und jagt fo laut, dah es
jeber Boren fann: ,3d muf Did jpreden, febe
aber, bal Du  beiddjiigt bif. Jdh ermarte Didy
unten in Der Kneipe . . .“ Dann gebt er rubig
hinous. Das Publifum aber Hatte nidt ' das qe-
ringfte gemerff, weil e5 geglaubt Baite, daf Sdyies
meds Aufiveten zum Stilde gebove.

Tedhuijdes.
oy BPrahtiofe Telephonic und Phonograph. Ueber bie
bisherigen Berfudie mit prabilofer Telepfonie jwijden Berlin

- und Ropenfagen Bat  {id) ber beriihmte dinifthe Crfinder

Walbemar Poulfen cinem Kopenhagener Blatte gegeniiber
in  fehr Bofimungsooler Weife gedufert.  Bisher Hatte er
fid) mit et braftlofen Telephonie nur nebenber bejdyaftigt ;
aber jet, Da 58 mit Hilfe der ,ungebdmpiten” eleftrijchen
‘Eaellenhgeiungen ift, mizflih pon Berlin nad) Ropen:
%a gen ju jpreden, follen die Berfude mit brahtlofer
elephonie ernftlic) betvieben mwerden. nj furge WUbjtande
flingt im Dralhtliofjen Telephon bdie Stimme
gony chenfo Har unb unerfennbar wie in Dem gemdinlichen
Rabelielephon. - Die Verfudie jwijden den Stationen Songby
und Weifenjee hatten alferdings mit befonderen Sdymierig:
feiten yu Témpfen. Gine der hauptjadliditen Bejtand barin,
bafs bie ben Lout trogenden elelirijden Wellen, da Luyngbhy
notdlid) von Ropenfogen liegt, dber biefe Grofiftabt Hinmweg:
geben mupterr, mas notiiclid) einen febr ftbernben Ginfluf
ausiibte. . Trofbem ijt es fdliehlidh gelungen, Dben Laut
aud) fiber Ropenfhogen Binweq  gu dberfiibren; und jwar
gelang bies mit Hilfe eiwes - PHhonographen, ber
auf der Ubfenderftation mit dem Mitrophon in BVerbindu
gefest mutde, Gine gewdlinlihe Menjdenftimme wirde fidy
in meniger alg  fiinf Minuten Dheiler geidirieen Habes,
wibrenb bex Phonograph mwie ein Delfer fumftionierte, ber
mit einem unangreifioren Drgane gefeanet mar. G4 ift
cinte neue Reibe  von Berfudjenn mit brafitlofer Telenhgnie

jwiidien: Sopenhogen und Berlin in Ausftdt genommen.

— Die Sdhuelfahe-Beefudie ocuf den babijdhen
Staat5bahnen findb jest abgefdioffen. Die neuen
Sdmellauglofomotiven son Maffei-Miindjen tn der v Racifics
Banart Baben fid) fdhon qut bewdhel, Selbft bei einer

@eidhwindigleit vom 110 Rilometern in dHer

Stunbde — enifpredend 524 Tricbrab-lmbdrefungen in
dex Minute — lief der nidts su  winfden dbrig.
Das Dienftgemicit betraat Tonnen; bdad  bHed Tenbers
61 Fo.,  julammen aljo 189 To. Die Berjudisftveden:
Peonnleim— Bafel ober —Ronftany, find 257 und 812 Em.
Iang; fle mugben in 3 Stb. 14 WMin, ober 4 Sid. 42 Min.
durdjjehren. . Dos PBuggewidit war 460 To., bdie Probeyiige
Beftanden aus 18 ieradhfigen Magen, alfo 52 Adjjen, mehr
find nady der BeirichSorbnung filr jo johnellfabrende Silge

nidit juliifig. Gine Anzahl der meuen Lofomotiven ift in
Bejtellung gegeben, um fie itm Danerbetrieb bei
Sdmell-, Perjonens und Giteriigen ju erprobem.

Hunjt uno IDijjenjchait.

— Gin dramatijdhes Gedidht von Manjred
fKyber, €5 Ddirfie unferen Lejern von Jnterefie
fein, Dap ein bdramatijdies Gedidi von unjerem
Landsmann Vianfred HKypbder, betitelt
#Dieifter Mathias” im SKonigliden Shaus
pielfaufe in Berlin angenommen und feine 1r-
auffithrung fiiv den Februar fefigefeht ift. Nad
getvoffenter Lereinbarung mit dem BWerleger, ift ber
#Dicifter Prathias” fir RuBland fept f[don fiir
ven Hudhandel freigegeben, wdhrend in Deutide
land Das Budy im Sandel erft nad) der Premisve
erjdjeinen darf. Die erjten CGremplave werden in
Diefen Tagen ermartef,

400 gefiljdte Lenbad-Bilder. JIn Mimdjen
find  zaboeiche Verbajtungen wvon Kunfthinbdlern
und Agenten von Kunfthandlungen erfolgt, da nad
neueften Feftitellungen ber Stnatsanwaltidaft an

' 400 falihe Lenbad-Bilver im Umlauf find. Die

Sdwindler refrutieren fid) feld verftindlidy nidt
aud ben vornehmen RKunjibandlerfreifen,  gber
imnterhin. aus einer beflimmien Sategorie von
RQunfthdnblern, bie einen ftarfen Wmijah Haben ung
viele Ylgenten bejdhdaftigen. TWie durd) bie lnters
judung fejtaeftellt wurde, Datten bie bereits ver-
bafteten Sunfibandler Agenten in Verlin, Wien,
Franffuct, Wiesbaben, Koln, Dresben, Prag,
Bubapejt und Paris; biefe Agenten und Hanbler
vermiifelfen den Werfauf der BWilber meift fo, bah
fie fie feltencr eingelm, jonbern faft immer mit ans
beren, edhien Bilbern jugleid) anbotem, ebenjo
lizgen fie bei Bildcrauttionen die Falfifitate tmmer
swijdenburd), vorforgliy jugleidy mit edten
verfaufen.  Durd) folde Danipulationen eridheint
ber gange Runjtmartt und bie Grifteny ber ehr-
lidgen Sumijthandler bebrohi; e85 wird barum bem
qefamfen Bilberidhmwinbel biesmal erergifdy ans
Leben, gegangen werten. Sdjon fiir  bie ndditen

-Tage ftehen neue Verbajtungen Berdadtiger bevor,
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Giner Der imenigen ftidbaltigen Cinmwdnbe gegen
die Feuerbeftatiung ift Das Bebenfen pom Siands
punfte Der geridhtlihen Diedigin, meil bei ber
Ceichenverbrennung  nodiviglide Obbduftionen gur
Feftitellung bDer Tobesurfachen, wie fie jept fo
biufig nad Crhumieruug ber Leiden vorgenommen
werben, micht ausgeflibrt werden fnnen. AlS
weiteres TNoment, Ddad fiir die Feuerbeftattung
ipridt, bob Dr. Oppenbheim Deren Billigleit
Bervor und wies Ddaveuf Hin, Do bie BVers
bremnung eines Leihnams in Ver[in nur
8 Mart fofiet. Dr. Oppenbeim beabfichtigt in
nddfter Beit in ber Luma gu beanfragen, bap fie
um bie Crlaubnis puer Crridiung eines Krematos
riumé nadjude.

Petersburg, Tore Cvangelifden Felbds
lagavett. WAm 14, Degember, jand, ber Pel
3ta, sujplge in Der Woinung Bijdof Freifeldis,
Die [ebbte Sigung bes ,Romitees pur Unterjtiung
Notleidender der Balfifhen Provingen® ftatt, Der
@eidiftsfitbrer bes Komitees Herr v, Gernet [egte
den Redyenjdaftaberidyt fiber die Summen dar, bdie
im faufe ber lefien Jeit jur Unterftiipung von
Valten vermandt worben find, melde unter ber
Revolution gelitten haben. Da bdas Leben in ben
Oftfecprovinien mieber in rubigere Babhnen einges
Ienft worben ift, beidhloB bas Komitee fidh aufus
fijen, und iibertrug die Bejriebigung nod) etwa
cinlaufenber Bitten aus den vorhanvencn Witieln
von etma 1500 MbL einem Auysjduf von b.ei
Rerfonen: DBijdof €. Freifeldt, F. Sdottlander
und M. o Gernet. Nad) einem Jabr foll Der
NAusidhup Den vorhanbdenen Reft unb bie mittler:
weile vielleidt eingcloufenen RNidzahlungen wvon
Daclehen an  pas  Baltijde Jenival-Notftands-
fomitee in Niga diberiveifen nnb einen ergdngenben
Beriht bem Komitee bdes G, Feldlazaretts abs
flatten, Der Houptberidt wirh im Januar jus
jammen  mit bem RWeridht bes Felblojaretts ers
{heinen,  Dreiunbolerzigtoufend Rubel finb bdurd
dic Hanb bes Komitees gegangen. Cin jdhbnes grofes
Refultat, bas man bamals, al8 ber Herausgeber ber
@t PBet. Sta. in jemem jdyrecdlidhen Nabr ber Vers
wiiflung und Not im Baltenlande eine Hilfsattion
ancegte, faum ju  ermarten mwagte. Dap trof
Strieg, Dunger, ot und Elend ecine fo reidie
Liebesgabe fiir bie Opfer ber NRevolution im
DBaltenlanbe erfolgt ift, erflart fid wohl vor
allem daburd), baf bas hodjangejehene Komitee bes
G, Feldblojaretts bie Orgenijation in  bewadbrie
Hand nahm und unter fjeinem midtigen Sdug
ing Yeben fit)rte.

Nuf die Sipung ded BDalien-Komitees folgte eine
bes Romitees bes  Gvangelijdhen Felblazaretts,
Der in ber lepten Sifung nengewiblite Prafident,
ber Gehilfe Des Oberfommanbdicrenden ber Truppen
ber ®arve undb bes ‘Pefersburger Milittirbesicts
General der JInfanteric Midiael von Hafenfampff,
itbernahm jum ecftenmal ben Borfig; er tat bies
mit Worlen des Danfes unb warmer anerfennenber
Crinnerung an feinen verftorbenen BVovginger, ben
Leibmebitus Hivjeh. Das RKomitee bejdjlof bdas
Anbenfen feines unvergeBliden Prifibenten, bes
Qeibmebifus Hirfd), durd) die Ausfonderung wvon
20,000 ROI.  ju einer befondeven Dr. Hirjdy

Gtiftung gu ehren.

Peterdburg. Billige Arbeiterwoh
nungen und DdDie Urbeiter. Der erfte
Berfud), billige Wohnungen fir dbie Arbeiter su
fchaffen, bat arvg enttaujdt. Die Genoffenidaft
filr Den Sampf geaen die Wobnungdnot hoffte aus
ibrem Unternehmen 4%/s Progent Reingemwinn 3u
ihlagen. MNun weigert fih eine Dienge dber Ars
beiter, Dic minimalen Dieten  gu gahlen, unbd
weigert fid) aud) ausjuzichen.  Diefe Qeute be-
haupten, baf Die Daufer der Gefellidaft auf ftants
lihe und dffentlihe Soften fiir bdie drmjten
rbeiter gebaut feien unb das Wolnen barin uns
entgeltlidy fei. Tatfadhlidh bat das Minifterium bes
Sunern ber Gefelljdaft eine Summe vorgefdofjen.
Die fonberbaren Mieter fommen vor den Friebens-
ridyter.

— Die Cirvadbivari-Geige Yfayes
geftohlen. Jn Crginpumg  unferer Drabts
meldung entnehmen wir ber Pet. Bta.: Am 15.
Degember fraf ber befannte VWiolintiinftler Tiaye
i Giloti-Rongert auf.  Cr fpielte auf einer febhr
wevtvollen ®eige, Die wertvolleve, die Strabivaris
©eige, aufer ber nur nod) jwei vom Dieijler bes
Tiolinbaues Stradivari gebaute Geigen erifticren
und bie abgefehen von ihrem Uifeltionswert von
Piage fiix 60,000 Francd gefauft mar, hatte et
m feinem Anfleiberaum in ihrem Kajten purid:
geloffen.  UIS er nad) ciném raufdenden Griolg
bas Aubitortum verliel, horte er, baf feine Geige
geftoblen  fei. Piaye brad) in Trdnen aus,
Jun  Hat  der Kinjtler bie Polizei verftdndigt
und als Belgier fid) an den belgijhen Gejandien
gewanbdt,

Petersburg. Vom MWiborger Projeh.
Die turbulenten Sgenen jum Schluf der leften
Geridisverhandlung diber ben WWiborger Progeh
haben bie Profuratur su firengeren Mafnahmen
behujs Ubfperrung bes Publitums von ben Ange-
flagten veranlafjt. Die Bevedtigung biefer Maf-
regel wivd aud) von ben Angeflagten anerfannt,
Bu iBeqirm ber Sigung fehlen bie Angellagten
Petrahighy und Malwejew. Prof. Petraihizh
it franf. Geine Sadje foll befonbers verhanbelt
werben.  Matmwejery ift am Abend vorher verhaftet
worben.  Das Gerid)t befdliet bdie Borfihrung
Matwejerns und verlagt fich bis su feiner Antunit.
_ Petersburg. Der Kongref der ruffi:
jdhen Univerfitdtsreftoren, ber am
13. Degember begann, ift am 15. Deg. beenbigt
worbe. Der Minifter Kaufmann bat fih einem
Snterviewer gegemitber befricbigt ~ diber  bie
Refultate dber Vefpredung ausgefproden. Dife
Befriebigung crfivedt fid wohl vor allem auf bie
Durdberatung des neuen Mniverfitdtsftatutes. Sn

bounementaeinladung.

Die Crpedition ver ,Migajden Runds
fhau erfudt Ddiejemigen Abonnenten,
beren Ubonnement uit demt 1. Dejember
ablauft, moglichit fdon jeht aufs Feue
suabounieren b erfahrungsgemif ipiter
ber Andrang ein jehr bedeutender ift,
wobdurd) fidh firr dieGrpedition viele nannehm:
lidyfeiten ergeben. Wei Grneuerung bitten
wir hoflid), die lete Abonnerments-Quittung
voyulegen.

Jeder Abomment Hat ein Infevatens
Guthaben, und gwar 20 Beilen bei jihrlidem,
10 Reilen bei halbjahrlidem und 5 Beilen
bei vierteljihriidhem 9bonnement.

Jeber UAbonnent erhilt qratis ein Wial
im Monat bie %I(uftrhm Beilage, nad)
mobernem Mufter mit Portrait-Gallerie,
landbfdiaftliden und tedinifdhen Abbilbungen,
mit Genves und Sportbildbern mit ents
fpredjendem Tert, unier befonderer Bevors
pugung bes Jnlonbes.

Die RNigafde Rundfhau wird tiglidh
mit Den Ybends von RNiga qudgehenben
Poitsiigen an die auswirtigen Abonnenten
verfandt,

Dan abonniert in der Grpedition in Riga,
Domplag 11/18, fJowie hei allen am
Sopf ber Beitung angegebenen Stellen, —
Abonnementgpreife am Ropf ber
Beitung,

Gingelfragen [deint es ju vecht lebbaften Meinungs-
peridyiebenfeiten gefommen ju fein.  Sebr ents
fhicben ift bie polenfeind lide Daltung des
Diinijteriums su den Beftrebungen ber Univerfitdt
Warfdau Wie wiv ber Pel Jig. entnehmen,
teferierte ber Diniftergebilfe Gervajfimonm,
ber DMiinifterfonieil habe in einer  Heibe wvon
Sigungen iiber bas Sdhidlal Dder  Waridhauer
Univerfitdt bevaten unb fei gu folgenbem Sdjluf
gefommen : die Warfhauer Univerfitdt foll nidt
gejclofien werben, fann aber nur als ruffiiche
Univerfitat obne befonbeve Redhte und Borredie
bejtehen, die grofier find als an ben iibrigen Hody-
fdhulen. Die odrflidhe ftubievende Jugend muy
auf bas Beftveben vergichten, dben polniiden Ein-
flup an Der Mniverfitat su einem  Dominicrenden
st maden. Der Winijterfonfeil wied einen
folhen €influf nidt sulaffen unbd fid) niemals mit
pemielben jujriebengeben. Der Diinifier mich bdie
TBiedererdfinung der Warjdauer Univerfitit nicht
eher gejlatten, als bis geniigende Garantien bdafite
vorhanben find, bafp bie Wiinjde bed Minifiers
fonfeils in Grfiillung gehen.

Der Meftor Kar|fi wics darauf Hin, ba man
per Warfdhauer Univerfitat von jeber veridyicbenes
nadjgefehen Babe. Die Mafregeln einfdranfenben
Gharafters, weldje au verjdiedenen Reiten an den
iibrigen Univerfitdten getroffen worben feien, hatten
fid faft gar mdt ouf Waridou erjtvedt. Bom
pipdhologiiden Standpuntt aus fei baber bas
Gtreben Dder odriliden Stubentenjda’t nady mags
lidyfter Selbjtdnbdigleit burdhaus natiiclid),  IWenn
per Profefforenfonjeil ein Dbiheres iaf von Uns
abhangigfeit und grofere Madtvollfommenheiten
befafe, ware er imjtande, allmdblich eine R ge 3u
fdhaffen, wie fie dem DMinifterfonfeil winjdens:
wert erfdheine.

Der  Untervidhtsminifter Po F. Kaufmann
erwibecte, e8 fel unmdglid), irgend welde Ruges
ftdnbriffe gu maden. Das was er vorge/d)lagen
Gabe, gelte fiiv bie Univerfildt als ein Ultimatum.

n den LVerhandlungen iiber bas neve Statut
beanfpruchle Defomberes Jntexeffe bie Neucinfitys
rung bes Genats ber Projefjoren und bdes Amies
eine8 Ranglers, Dem Eenat foll die gefamie
Adminifiration ber Nniperfitat sufallen. Ter Pro-
fefforenfonfeil bleibt nur als Ghrenfollegium mit
beratenber Stimme weiterbefiehen, Nad) dem Pro-
jeft merben bie Mitglieder bes Senats vom M-
jlerium ernannt.

Die Reftoren wenbeten gegen biefen Tell des
Projelts ein, baf ber Profeflorenfonfeil nidt
wiinjhe, vom Senat abgubingen. Falls leterer
ing Leben frefe, fei ein Maffenausiritt von Pro-
fefloren ju erwatrten, Dda e¢8 ywi'dien biefen beiden
Snftitutionen ungweifelfait ju Konfliften fommen
werbe. Profeflor B ot gmann ecfldrte, er merbe
als erfter feinen Abjchied mehmen. Bitowitfdy
vetfudhte su  vermitteln. Ceiner Wnfidht nad
fonnten ber Senat und ber Konjeil mohl nebens
einanber befiehen, dod) milfsten beidbe Kocperjchaften
aud TWablen hervorgehen.

Die Rangler ber Univerfitaten follen nad
tem Projeft bdie Oberauffidyt itber das Univerfitatss
Ieben [aben. Sie mwerben von ber hodjten Staaiss
ewalt ernannt unb fonnen bem Veftanbe ber

hrbesirfafuratoren ober aud ber Babl folder
Perfonen enfnommen mwerben, bdie nidt dem Pers
fonal ber Univerfitaten angehoren.

Die RKRanglerfrage fithrie ebenfalls ju Deftigen
Debaiten. Die Majoritdt eroditete die Komtrolle
bes Minifteriums fiber die Univerfitdten fiic volls
fommen quéreidiend unbd bejeidnete die Cinvidtung
einer neuen fontrollinftan; fite dburdaus diberfldffig.

Qingere Reit nobm aud) bie Bejpredung ber
Univerfitatsetats in Uniprud, naddem
bas Interridyisminifterium in diefem Derbitfemefter
bte lniverfitatabefdrden pirfulariter um Motivie:
rungen Der Notwendigleiten, Dbie Gials §u ver
grofern obex ju flirjen erfudt hatte. Tur die
Tomsler Univerfitdt hatte eine diesbesiiglihe Ant:
wort gefaudt, mwdbrend bie W.riveter der anberen
Univerfitdten ihre Ausfimjte minbli ouf dem
Rongref gaben. ot alle Univerfititen fordern
eine BVergroferung der ftaatlichen Unferfilisungen:
Lepritithle miiffen befest werden, damit bie Cyaming
nidht oufgebalien me.ben, und Dergleidhen. —
Qebhoft mwurde idiber bie Stubentenorganifationen
und Dberen Bemtralorgane, bes Aeltejtenrais, bes
batticrt. Die Gejdyidyie dicfes Jentralorgans wurbe
bargeleat: e mar qus pem Soalitionsfonjeil,
ciner geheimen politijben BVerbindung, eniftanden,
und mar -mie Dbiefe anfangs politiid), wurde
aber alsbann jum reinen Berufsorgan. Dort,
wo bie  Profefjorenfollegien  biefes  Lrgan
beviidfichtigen  (Petersburg,  Gharfor, oud
am  Teil  Diosfau) gab’s ein  [eidlid)
friedliches Leben, bort, wo fie ed ignorierten (Riew,
Obeffa, Kafon u. . w.), lam es beftinbig ju Uus
ruen. Die liberalen Profefoven fraten fiir bdiefes
Gtubentenorgan ein  und [obten feine Tidtigleit
bet ber Regulierung Des Honovar- und Stipendiens
wefens. fe fonfervativen PMBrofelioren waren
gegen Diefes Jnftitut und fraten fiic die Tolftois
{den RKursdlteften ein, burd bie eine Degentrali
fation ber Studenten erzielt werbe, Der Whinifter
ift fiir bas Jujtitut ber Fafultdtsdlteften, bocdh nur
fllr Den Fall, bdaB ¢85 bem politijdhen Treiben
vbllig fernjteht. Ronnen bie Reftoven bas leptere
ersiclen, fo hat bas Minifterium nid)ts gegen diefes
Organ.

Petersburg, Aus der Kabettenparted,
beridhtet die Pet. Btg.: Ale Partei: und allge
meinpo.itijen  Angelegenfeifen find burd) ben
Wiborger Projeh in ben Hinterqrund geriidt 'wor:
ven, Die fonjt von ben Parteimitgl.ebern fjebr
eifrig befudyten SRommiffions: umd  Fraftions.
figungen weifen lange nidht bie gewdhnlide Fres
quenj auf. — Die Stimmung ift jwar eine ge:
hobene, frop ber redit fithlbaren Etrafe, Die ben
Unterzeichnern bes Wiborger Aufrufs droht. Die
Beteiliglen maden i) auf eine Feftungshaft von
§—12 Tionaten gefaBt und mirdbon fich aud), dben
gegenmirtigen Umjtnben entfpreciend, mit einet
perartigen Sirafe jufrieben geben. DMan Gegt jes
bodhy bie DBejlicdytung, bdaff Das Geridt bdem An-
trag b6 ©inatsanwalis auf Entji.Hung einiger
politifher unb biipgerlicher Hedle nadhgeben und
bie Ungeflagten ju eimem mehr oder weniger
langanbanernden Medhidverluft verurteilen fonnte,

Cine groje Genugtuung Dat in favettijdien
Sreifen bie TWabl des Barons Mependorif
gum Prafes der Kommiffion in ber Koljubas
iinfden Angelegenbeit hervorgerufen,
WBie A M. Koljubatin uns wvor einigen Tagen
ecfldrte, feten er felbft und feine Parieifreunde von
ber Sadlenntnis und Unpacieilichfeit Baron
Peyendorfis felfenfeft {iberseugt undb wiirben aus
diejem Grunbe jeine Wahl jum Kommiffionsprajes
jehr iympathi ) aufnehmen. Diefe Wahl ift nun
erjolgt, — Was bie Kommijfionsmilgicber anbes
trifit, jo fiehen 6 von den 11 Mitglicbern, foweit
bis jegt verlautet, auf bem Standpunft, bdaf su
einein  fofortigen  Ausfdhluf A, M. Soijubating
feie gwingende Griinde vorliegen und er beshalb
b5 qur Geridtsverhandlung feine JImmunitat be:
mabren miijle,

— Die bereitd angefiindigte Yudbieny der
tediten und gemdafigten Dumaabges
ordneten in Jarjfoje Sfelo findet
mm bodhy nidyit ftatt.  HAuf bie miederholten
Anfragen feitens ber inteve fierten Sreie murde
die Antwort erteilt, daf gegenwdrtig eine Yudieny
al5 ausgejdyloffen su Dbetradyten ift.

Helfingfors. Finl. Gaj. ift ermiditigt worben,

ju erfidren, beB bie Fiirzlidy durd) bie finnlanbdijdye
Prefie  gegangene Notiy  befreffend den Gmp ang
einet Bauernbeputation aus Savolals
beim Generalgouverncur nidt eraft ben
Pergang bei Dem ermdfmien Cmpfang wiehers
gegeben Dabe, Als bie Deputaton Sr. Cyjellen;
eine Protejtadrefie in beyug auf dbic Gruennung
bes @eneralmajors Sepn  jum Gen:ralgouver:
neursgehiljen Uberveidien wollte, verweigerte dor
®encralgouverneur  bie Annahme  einer Adrefie,
bie eine Rritit der DWiafnabmen der Dberften Gies
walt entbdlt und riet den Bauern, Heimjutehren,
um fidh in Frieben ihrer Arbeit su widmen unter
bem Sdupe Dder Jnjtitutionen und Gefese beg
Lcnded und fid) n.dt in BVerfigungen eiguinijden,
berent Beurtetlung ihnen nidyt juftehe. Bwe. meitere
Protefiadreffen, Ddie durd) BVermiitlung ber Gou-
perneure pon ﬂBibur? und Suopio dem G:nerals
gouverneur jugingen, find aus bem gleichen Gru. be
reloutnicrt worben,

~ @inem 2Wiborger Blatte jufolge find unter
ber bortigen Acrtillerieabteilung, bie auf
ber Tervaniemi Spite flationiert ift, 6070
Dann orvefiert worden, meger Verbreitung illcs
galer fiteratur und revolutiondrer % to-
paganba (Nev. Rig.)

mr. Polen., Jdbdifde glaubmer%er.
unb HArbeitermijere. ben jiibijden
Rreifen  Polens ift man febr beforat um bdie 5fos
nomifde Loge der fleinen Haubler und Hanbrwerter
in ben polnijhen Provingen. Die Lage des grajten
Teils ber fiibifden Vevsilerung, die ik fa Haupt-
fadylid von Rleinbandel und von Gewerbe erndhrt,
it burd bas Anwodien der Stooperativbemegung
ftar? gefdbroet.  TWobl in allen Stidten und
aud) Dorfern Bolens baben fid) fooperative Buben
nnd Gefdajte gebilhet, woburd) die fletnen fiidifden
Handbler ftar in_ Mitleidenjdaft  gesogen
worben find. Das bauslie @emerbe ift, ~ bdurd
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Belicbte Weihnadytsgefchente
gus bem Berlnge von

fonck & Poliewsky, mga’gu'ﬁ“ﬁ“;}u ﬁsu;c.

nuuin éfimﬂt“. ﬁult&j[?; brofd. 't moL,

Bilder ang Livland,

i 0 o=
Bweite lace Dnbalt: Der ﬁnhf!tlpﬁttmﬁﬁc‘
$ommsm Preid brofd. ML Fo=r geb. Wbl 2,60,

. [+ I8 1]
‘ ung Der Grofinduftrie in ben Fabrile
?el[;r@t:iiﬁm%iegbergange begriffen und Die 1ubutfjc‘:
Sanbmerler verlieren ifren ﬂ!erb}enﬂ. Dagu fomm
nod), baf Die gropen Fabeitbetriche feine jidiidien
Arbeiter onnehmen. Jnfolge aller Diefer I.Imitur:h?
vergrofevt fidy von Sabr su Jabr bie ,?,ar}l ber
palnifden jidifden © migranten nad Amerifa.
Do um aber in merita eben Die dlonomilde
Rrife Berricht, ifi Diele Susmanbderung sur Jeit
sum Stilljtande gefommen  und $‘nuienh§ und
Zehntaufende vom  Juden fisen ba ofne Grrerd
und ohme Subfifiengmittel, Hm Ddas Ungliid nod)
gany voll ju madhen, fat die frificie Adminiflation
ben jildiichen Nationaltlub geldhloffen, geeabe i
bem Yugenblid, wo bdicjer eine Organijation
ber arbeitslofen QJuben in Ddie Hand nehmen wollfe.

ic mahrhaften Ruffen und
@? : Fmigig e. iDiebBettuna woa Hapa m
Popmmy** ftelit in einem longen Wnifel L}u'hze
Dbefjace Stabibuma die Forderung, daly bie Wittes
Gtrafie in HarangejomsStrahe _umtenannt wunb
baff bas Portrdl bes verftorbenen Genetalgon:
perneurs  Karangofom  im Dumafaale angebracht
wileies

pta. DObefla. Der neue stui}tf)cnpt:
mann Tolmatfdem ertldrte beim EGmpjang
pon Devivetern ber Preffe, bah  heudhleriidye Per-
jonen unfer ben Ghavgen ber Polizei ndt am
Plag feien. Die Polizet miiffe fid) su allen gleidy
und obne Fal(d verhalten. Seine Auigase fei
08, bic Doliget aufbic Hohe ju bringem,
auf bir fie im Auslande fiehe, Ddamit fie bie
Adjtung, bas Berfrauen und die Enmuatl}ie ber
Bevdlterung verdiene, Weiter wies der Stadt:
Bauptmann bavauf Bin, Daf fic) in Od:fia eine vevo:
lutiondve Bewegung, verbunben mit Jteubitberfalion
ftar? entwicelt habe wnb daf 8 deaBalb notwendig jet,
bic revolutiondren wverbredherifdhen Organifationcn
ju vernichten, was nur bei voller Kampjesbereit:
fdhajt der Adminiftvation und mn;uhid}_gr Unter-
ftisung feitens ber Gefellidhaft mbglich ware. Dem
Patriotiomus des BVerbandes bes ru]ﬁ[dJcn.EBuIEeﬁ
gebiihrende Anerfennung gollend, * fyvady fidy ber
Gladthauptmann fategoriid) gegen bas gigenmgd;tige
Bovgehen der Berbdnbler aus, bemn dic Regierung
jei gemitgend ftarf wm mit eigenen Mitteln Die
Ordrung und JHube su wabren. Din Wertretern
ber {iidi dhen @efellibait with ber Stabtbaupts
mann ooridhlegen, afle von ihuen avhangigen
Maivegeln jur Ginwicfung auf die Maffe ber
ifibifchen Bevdlferung yoeds Kampfes mit ven Crs
preflern  unbd revolutionaren Glementen unier bdev
jibifchen Jugend au ergreifen.

Jenifieisf. Cin Ddiifteres Nadytbhild
aus der Taige. Jn bder nocdidftlih von
Seniffeist fidh enblod erfiredenden Taiga ftaxd die
aus 8§ Kopfen befiehende Tungufenfamilie Kuro-
tichfin  an bDen Vlatterm. Ein  Fremder Tungufe
beerdigte fie, indem er wmit feinem Taid nmefjer
ein Grab grub. €3 mwav twm April, die Srde war
nod) gefroren. Mit unendlider Mithe beerbigte
der Tungufe 7 Qeidjen, wobot freilidy bie Fire
von einfgen aqus bem Grabe Deroorftanben, ben
adjten aber fonnte er nidit mebr beftatfen, Lous
fibevgichende Juffen fonben ihn dem Tode nale.
#Oin felbft evfranft,” fagte er, ,und habe Goft
gebeten, nicht beleidigt su fein, bag id) ben adhten
nidyt begrub . . . Die Rentiere der Kuvotidhfing
Datten fid) in bev Taiga jerjiveut, — Diefer eine
Ball ift befannt geworben, aber mie vicle bicjer
bem Unfergange geweibten fibirifdien eingeborven n
Lolieridajten find den , Segnungen ber Sultur”
gum Opfer gefallen, ohue daf ein Hahn nad) iHuen
frabt. (@EI.)

T M T

£ PreBitimmen,

X Xettifde Prefftimmen jur Ri-
gafden CGriagmahl Die Latwija
1c§rsibt: »008 biesmalige Wablvefultat wird,
wic angumehmen ift, bie lettijhen ,Demotfraten”
nHenb}td} von Dem Wahn furieven, daj fic in
@iememid;a[t mit Den anbersjidmmigen Demofvaten
qnfumbg fein werden, einen Sieg ju erringen. Ju
diejern Jwed ift bie Dppofition su vereinigen und
nidt m ipu!teu,. wie fie bas auch biefes Mal
getan Dabew. ©8 ift au Boffen, baf die »Detmos
iraten” diefe Yehre in Der Bubunft im Gedichinis
bebalten metdew, wenn man wieber einmal ben
Sampf  gegen Die beutidie Partel wird aujnchmen
miifjen. — Gs liegt fein Grund vor, anjunehmen,
vaj Die lettijde Jntereffenvertvetung n der Reidys-
buma  burd) Dbieje QBEEI fid Dbeffern wirb,4 —
Der Diimtenes Y ehfinefis dupert fich
Ie‘tfm folgendermafien :  ,Tenn man auf bie lete
A8ahl guridolidt, o muf man gu ber Weberjeu-
gung  gelangen, baf unter ben lettifdien biirger-
Ltcl;g_n Parteien feine eingige fo ftart ijt, baf fie
alleint hm” Kampf  gegen  Ddie Deutidhen  auf-
nehmen Iomne,  Die Bewerbungen um  die
Uaterjtigung  ber Anbersfidmmigen  werben
nuglos fein, wean bie Qetten jeibft fich nidt ver:
elmg:n. Jn allen gu.finjtigen politifden Rampfen
werben Die Letten bafer vor allem ifre Bereinigung
auf nationaler Grunbdlage im Juge behalten miijien
wie bas bie Deutichen éelcm Baben. Nur vanu
werden  bie lettijden Biirger einen Bebeutenben
lettijhen  Jaflor  bilben, cuf Den ble Anders-

(Suﬂie_aung auf @eite 9,)
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VIERECKE & LEUTKE,

Ve;liaufslokal
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0LBERGER ANSTALTEN FIR EXTERIKULTUR
UstseesaD KoLBERG

Grdsstes Etablissement der Welt fiir schénheitfdrdernde Kérperkultur auf wissenschaftlicher Basis

Veptreter flr
St, Petersburg!

zur Hautpflege.

Die Aok=Methode schliesst folgende,

allen in Frage Lkommenden Bebandinngs-

arten in vollem Magse gerecht werdende
Mittel in sich ein:

H Eine milde, reine, die
Auk-serre- Bahand hmg! aller ’._[1‘ei1_1t-
unreinheiten herverragend firdernde Seife,
Das Beste filr den Teint.

i hE Hin Priparat, um
Aﬂk PaSt!“BI'I. hartesWaschwasser
zu verbessern, es weich und dem Teint zus
triglich zu machen.

’ = Ein in jeder Hinsicht
Ank'crem e. unschiidliches,wirksames
Mittel zur Erzielung einer schinen reinen,
zarten Haut.

Aok - Mandellleie. .-
%eging;;ﬂegamittel fir das Gesicht und die
4]

zur Mundpflege.
Wer aufdie Exhaltungeseiner
Zaihne Wert MNegt, der benutat
Kosmodont-Z ahnpfiegemittel

hergestellt nach Vorschriften und
unter standiger Kontrolle des Herm

Prof. Dr. _m_ned. Juk. Witzel.

Kosmodont-Mundwasser,

Es verbindet die Verteile eines anti-
geptischen Zahnpuofumittels mit denen
eines erfrischendén Mundwassers
ersten Ranges.

Kosmodont - Zahneréme
und -Pulver.

Aok - Mande'pulver,

Varzigliche, auf langer Er-

Ein aus feinsten Rohmaterialien har-

et saar, wockenen, smrazer, o | | JAVOL-KOPFWASCH-PULVE - e ke i

schilfernder und gertiteter Haut in

Anwendung kommendes Teintpfiege- Zum Shampoonieren. Zahnbelage u.Speisereste'djenen.

mittel filr das Gesicht und die Hand.

Enk- Mkitt?lssersntt:el:lner. Prachivoller Schaum! Kosmodont - Zahnbiirste
lin praktisches, mild wirkendes In- ;- S : y
pros g sicheren, emlilinﬂuugs- Besonders aus gie bi g ! Eine dem anstomischen Bau des

losen Entfernune von Mitessern.

Bin Priiparat zur Selhst
ABUH&'- bereitung einer schnell-
und sicher wirkenden Salbe zur Hunt-

i

VO"kamen UHSChadliCh! Mundverhiltnissen genan an-

ﬁ'\-\ fahrung begriindete Zahnputz-

grindlichen ~ Entfernung  der

Kiefers und den natiirlichen

gepasste Zahnbiirste. Bequem

fernung listiger Haare;

anzuwenden,griindlich reinigend,

u. 3. m.

Der Autogymnast st
in seiner ganzem
Konstruktion von iiber-
raschender Einfachheit,
lebensvoller Zweck-
méssighkeit und natiir-
licher Bequemlichkeit.
Der Autogymnast
kann von jedem
Menschen a8
jedem Orte (im Zimmer wie im Freien, im Biiro, am Schreibtisch,
im Hotel, im Bahnwagen, im Automobil zu jeder Zeit und
ohne jede Umstinde (kein Binschlagen von Haken, keine
Zuhilfenahme der Tir oder der Stithle ete., keine Beschidipung der
Winde!) sofort in Anwendung gebracht werden. Der Autogymnast
wird lediglich am cigenen Korper befestigt. Der Gebrauch des Auto-
nast 18t im hoichsten Grade interessant; er regt Korper nund Geist
an, bietet jedesmal wieder neuen Gonuss, gibt jedesmal wieder meue
Frische uud nene Lebensfreude.
Der Autogymnast hat den Zweek, Kirper-Gesundheit und Kérper-
Kraft 70 sthlen und zu steigern und in jeder Hinsicht die organischen

aus denkbar bestem Material
gefertigt,

Vorbedingungen fiir Kérperschénheit zu schaffen. ®r
soll den infolge anhaltender Geistesarbeit, sitzender
Lebensweise, einssitiger Torperlicher Titigkeit, man-
gelnder Bewegung odex nfigge von Krankheit ge-
gohwiieliten Organismus
stirken und ihn dureh regal-
miissig - methodische, be-
lebende Durcharbeitung der
wichtigsten Kirperteile,
pamentlichdurch Kriiftigung
der Muskein und Nerven, nicht nur robust und widerstandsfithig
machen, sondern anch zu gesunder, schner Form entwickeln. Er soll ferner,
indem er das Ansetzen tberfllissigen Fettes verhindert und schom vor-
handenes wegnimmt, den Kurper gu harmonisch-gegliederter Schinheit
aller seiner Teils heran- und heraushilden.

Der Aptogymnast ist die Erfindung eines Arztes. Die Wissenschaft
und die gesamte Fachwelt erkennt ihn unbedingt als den besten und voll-
kommensten Apparat seiner Art an, woflir Acusserungen erster Kapazitiiten
als Beweis angefiihrt werden konnteu. In den Kreisender Berufenstan bes
zeichnet man den Au nast geradeyu als ein Phinomen, welches sine
;sRevolution® auf dem Gebiete der hiuslichen Gympastik hervorrufen wird.

Depot fir Riga und die Ostseeprovinzen:
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b & Jyre hunfigewerblide u.
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bitten ol)ne ieden Kaufzwang zu besid)tigen

Jaksch&Ku., nga

~ Tn dersclben befinden fidh:
F etne Srital-Zrinfgarnituren,
- R el geidliffene Jarbige Kimer,
O bitjosalen- wud -Zeller,

‘

Empfehle in enormer usdwahl:

B~ Bilderbiicher, Jugendscbriften und

zu bekannt Dilligsten Preisen.

Eduard Goeschel,

Buchbandlung.

Regen Ranmmangel find besonders billige Breife angejest
Sonntag, den 16, Desember gedfnct vor 12 Whr big 5 Uhr nadmitfags.

B

Geschenkwerke,

ARiga
Wieber- und {allstr. Ecke,

Die alteste
Pelzwaaren - Handlung Rigas

D. Jappa,

7, Siinderstr. 7, Telephon 1408. 17, Siinderstr. 7.
empfiehls ihe reichassortirtes Lager

in allen Neuheiten

zu #usserst billizen Preisen.

Fig Crav allos 3
Ta 3
Fabrikpreisen Wl B8

Nur grosse Sandstrasse Nr. 18.
‘QL 'IN 2sseIspueg ossoad anp

. @@E‘E Streiff,

¥ isjervices, Sudes- wnd Fradttelerden,
N anshaltungsartifel jedec et (Billige Borjelan:
Ruddingjormen in Hidelgejtelen),

L irjige nud Limonadenjervice,
apa.v-BWaaren (Parvavents 1e.), Jagbilajhen —
13 %ermos! (vorjiglid marmhaltend), f
C onjeh ialen auf hohem Fuh (Uparte Nenbeit), |

H auswin {faftlide Taigines wnd Sodgeidiree
(Reinnio®el, Nluminim, Feu-Cmaile), |

E legante So'feciervice nud Zajeloejdieee,

W ienee Bromgey und amerifanijdjes Kriftalgles,
E 6t Sopeshagener nnd Feifner Rorjellane,
T o ausl, Sunitipiereien (Cieulia-Bajen), §
E I ereengeifiente (Qriginele Liforifajden, Bier- 8

friige, Roudfervice und Ajdenjdalen),

Riga, Marftallite. 6
empfchlen

B Jialaga-Tranbenvojinen,
| Gmyenace weigen,

Disconto = Geselischaft.

Kommandit-Kapital M 170 000 000 Reserven M 57 600 000

Berlin W., Unter den Linden 35. Bremen, Stintbriicke 1. [sﬂ[iiﬁp@nm[;[’
Frankfurt a. M., Rossmarkt 18. London E. C. 53 Cornhill: B owamellei i e 2usmoht
H | Diarmeladen “fopoes Sapuer

Vertreten in Hamburg durch die

Norddeutsche Bank in Hamburg

mit Zweigniederlassungen in Altona und Harburg.
Kapital M 51 200 000

f| Sdalenmandeln,

B | amerit. miffc, @renob. u. sufifdhe
i Folniifie, Oojeinfiffe.

Reserven M 9805000 f§ Parafflg;a lllxﬁﬂse:leda;g:herzen,

An- mnd Verkaaf borsengingiger Effekten, Wechsel und Sehecks. ':'?. Wﬂﬁfﬂﬂtwﬁﬂﬂﬁfﬁ[@ﬂ ’
Einlésung von Kupons und Dividendenscheinen. M|  gcdberte folif. @riidptes
Hepfel, Pflaumen, Birnen,

Ausgabe von Welt-Kredithriefen, die ohne vorheriges Avis in allen wichtizen Plitzen [
d:al Welt zahibar sind. o " 8 | Hprikosen und Dfirsiche,

Annahme von Depositengeldern. — Aufbewahrung von Wertgegenstinden, ver- @i YWsSische braune Hepfel.

schlossenen Depots und Verwaltung von Wertpapieren. jﬁ{d] gEhto ﬁuﬁtf

und diebessicheren Stahlkammerfichern (Safes) unter
Mitverschluss des Mieters. in allen Treislagen
en gros & en détail.

Vermietung von feuer-

N ofenftinder nud- Gtageren,

A fjenide-Baaren” Ederverfilberte Eihetede), |

Chnﬁﬁanmidjmuﬁ (Der Chriftbaum im Cdnee- §
geftiber, Ren!),

H dingelampen fiie Fetrolenm, Sersenfronlendter, |
Wemlendter 1c., Standerlampen, Sdivme — §
Gmpire,

T oilettegarnitueen, teidoejdlifen,

E. leftrijfie Hingefronen, Tijdlanmpen v, Figneen, §

N enbeiten in jeder Ubteilung,

Nr. 28, kcke der

Scheunenstr. Tel. 8788.

Kalkstr,

§/D., A u. 6. Dementjew, P. W. Wassiliew & Co., Riga.

Nlchttropfende Weihnachtskerzen

aus der Rheinischen Wachsindustrie sing auswverkaufi

Parafin - Weihnachtskerzen

russischer Provenienz i 22 Kop. pro Packet 4 30 Stiick
sind zu haben hei

August Lyra.

B Sie sparen Geld. @8

Keine Reclamell! Wissenswerth fiir Jedenli!

Jeder XiEE d'ciess €erhalt

25% Pramie

anischen Kunstartikeln, Bambus. \Iasbeln
chaftsgeriithen u. 5. w.

Thee dKaﬁ' {h d geb t
Pl’llllﬂ G:choll'i];, Blalz,e ;‘u?enl‘:gfeeeu.mnn ) ﬂﬂalltﬂt
11! Grosse Nachfrage!!!

in chinesischen uud 3

"g82¢ 0y, “ISmomnon’y
0P OYXY EF AN YN

Hoflieferanten Sr. Majestit des Kaiaers
Handelshaus

@Eine rajde und bequeme Wnsdwahl von
®ejdentartifeln ift bei nund moglid), da cine §
Anzabl jolder nach Preislagen georduet §
andgeftellt ift. — Daruuter Gefdentartifel:
unter 1 Rubel, von I—3 Rubel,
von 3—5 Rubel, iiber S Rubel,

Hmtan(® nod Dem Feit bereitwilliaft geftattet,
Gedffnet Sonntag, den 16. und 23. Dezember
peneeppreee von 12 Ubr ab, seccecessee

Hartspiritus

SUEST As

in Wiirfeln, kann in ganzen Stiicken, als
Fauch in der ganzen Biichse gebrannt
werden, fliesst beim Brennen nicht aus:
speciell geeignet fiir Kiiche, Stube, Kran-
kenzimmer, Reise, Jagd etc. ete.

Zu haben in allen besscren Droguenhandlungen und
Wirthschafts-Magazinen.

Nur echt mit der Schutzmarke ,,Westats,

M LCHCHOCOU\D.. '

ER WELT,

D. PE'I‘EH ERFIHD!F VEVEY (Sunssef

| Hiibschen
B AUmsc h muck

Aeine
ber Gejelidait der Weinbaner
Fidlidyen Brinefers

werben verfouft in ber Hanblung

K. F. Tupiko

schidiiche Beimengungen enthalten, hilte man sich!

in neuester Ausfithrung
empfiehlt

_August Lyra.

\
ll"_“"_ﬂi.___‘&__"_ﬂ"_ Sarlns Lahn-Créme.

Schiitat schon bei wenigem

:55'-'-*!'1 vor Fﬁului;ﬁg .

12l llymacht die Zihne blendend

gl Weiss, Garantiert unschidl:

Ueherall erhaltl, Preix
33 Kop.

eine Wasche

beanspruchte friiher
1 Pf Seoda, 8 Pf. Seife (= 40 K.). w. 14 Stund. Arbeit

Heute; 1 Packen Ldtsch's Veilchenpulver, !/; Pfund
Seife (—= 18 Kop.) und 6 Stunden Arbeit,

Ersparnisse: 22 X keine wunden Hinde!
Verlangen Sie:

Lotzsch’'s Veilchen-Seifenpulver.

Vor anderen Waschpulvern, welche der Wische | ' )

Zu haben in allen Drogen- und Kolonialwarenbandlupgen !

Houpt-Depét bei Gebr. Kamarin. Gesetalich_geschiitat,




ftimmigen mit

with viclleiht eine geraume Feit verqeben, bis
Die Retfen fidy vereinigen werben; bak gbcr Ddiefed

binblicten werben, €

cinmal gefdieht, bajfic wird audy per Dfimicnes
Wehiinelis Sorge  fragen. mﬁ. gemﬁ?ﬁmﬂ
Jnterefien der Betten werben ihm (vem Dj. IR
mer feurer fein, al8 bie Befirebungen ber eins
selnen Parteien.”  Die Rigas Awife fchreibt
unter anberem: ,Daf  fberhoupt alle ruifijden
und jiivifden Wahler, mit geringen Ausnahmen,
fliv Berg geftimmit haben, bas wird ein jeder be:
jeugen fonnen, der diefe Tihlertreife fennt. Dasfelbe
laiin pon ben polnifden, eftnifchen und Hiihauiiden
Lahlern gefagt werden. Nnfer foldyen Veshiltniiien
fonnen nur gegem 200 [lettijthe Stimmen fir Berg
abgegebent worden fein, Befdhamend fiic bie letiiide
Gefellichaft ift o8 jedod), bak es unter ben Letten
nod) fo viele politijch unreife ober wmbdisyiplinierte
Glemente gibi; aber bas Unglid ift nod) midyt
allju grop.  Jm Durdhidnitt fann man  fagen,
Do von Den lettifdpen TWahlernt bder I. Kuele un-
gefdbe - 10% alg unguverldfjig fidhy erwiefen
haberi, ble beveit gewejen find, mit bem anbers:
frammigen radifa'en Glementen gufommen 3w gefen.
Die groe Miebhr ahl ber lettijdhen Wahlcr Hat fic
enfwever ber Slimmenabdgabe enthalten ober bat
fiic den aemafiglen bdeutfden Ranbdivaten geftimmt.

Die Oltovers und Degernbermallen Haben bas
Refultat ergeben,  daf - bie Mebriabl der TWiihler

ber I Surie ffie bie rabifalen Veftvebungen nidyt |

tu Baben finb. Das ift von Bebeutung  file bie
nacyjten Migaiden Stabtwablen, bie im  Jabre
1909 flatifinden merben. Un ben [elilen werden
betarnmtlich ungefibr viefelben TVdhler toilnehmen,
bie jesit in bie Wableelijren ber I Suvie aufges
notmen find, mit Ausnal me ber Juben, roburd) bie
Macht der radifalen Oppofition ftart v rminbdert witd.
Davon, Ddaf  bie radifale Oppofition bet ben
nidhjten Stadbimwablen nod) eine Rolle fpielen wird,
tann fiberhaupt feine Fede melr fein, Wuf eine
Bereinigung der Tettijdien TWihler bei dem naditen
Otabtwablen fann  mit glemlidher Siderheit ges
redyet werben,” Jnbetveff Des Werhilinifjes ber
Bl ber [ettifhen Walhler su ben beutjden
aBiihlern ift die Higas Amwife bder Mieinung, baf
bas Wablrefultat Hicefiir nicht als Mapjtad dienen
fann. Vel den Stadtwablen wiivben dic lettijden
dBapler unter ber [lettijfien nationalen Fabre
in ben fampf gichen. Nudy nod andere Wers
balinifie  wiirben die Ghancen ber Qetfen bei ben
nid)jten Stadiwablen begiinfligen, auf bie bie
Higas Awije nodhy guriickfommen will.

_ Die Bemubungen der RNigas Aw., bargutun, bdaf
fiir Herrn Verg nur etwa 200 Letten geftimmt,
ber fibrige Tell ber Mivoritit aber fidh ous
Ruffen,  Polen, Juben und Littauern ujammen:
aefest htte, werben allenihalben begriimbeten Bwei eln

begegnen.
AJQusland.
Rigw, den 18. (31.) Degember

Die Riidwanderung aus Amerits,

ble nod) immer im Gteigen begriffen ift, wicd
nomenilich in Deutfdland mit Bejorgnis
verjolgt. €in fo gewaltiger Sivom vont Rid:
mandorern, wie er fidh in diefem Jahre diber
peutjche Difen nah faft allen Teile Curopas ex-
gieht, fann unter Umftdnben su einer {chmeren
Kalamitat werden. @5 ift beshalb beachtensmert,
baf be preupijdhe Regierung alles getan hat, den
fdadlichen Folgen, bie eine folche Riidmwanberung
febr oft mit fidh bringt, von vormberein gu be:
gegnen, Cine amtlidhe Erilarung teild
Dieriiber folgenbes mit:

»Die in  ber legten Beit fo ungewdhnlid ges
ftiegene Rictwanberung ous den Vereinigten Staaten
von Wmerifa ift fir ben preufiichen Staat nady
swei Geiten von Beveutung. Junddyjt bandeit ¢s
fidh barwm, ben Gtaat bavor au diigen, dafi ihm
unerwiinichte nidytbeutfhe Clemente zur Laft fallen.
it Riukficht bierauf hat der Minifter bes Innetn
fehon im Jabhre1904 bie inDeutidiand Fonzejfionievien
Nuswanverungdunternehmungen sur  lebernahme
einer ®Garantie vevanlapt, woburd) fie fid) vees
pilihytet baben, fiix bie Surchbejorverung ber aupers
peutichen RNiidwanderer in ihre Heimat 3u iorgen
unb bem ©Staat wnd den Gemeinden bdie Koften
abjunchmen, die  ibmen etwa durd) Diele Riid.
wanberer ermadfen. Gleidgeitig ift durd) Ans
weifung ber betreff:uden @rensbefirden Ddafiie
Sorge getvagen, bafp ber Staat audy g:gen licbers
flutung  burd) foldhe unermiinfdyte nidytbeutfche
SiiiEmanberer gefchiipt ift, die fich frember Sdjiffe-
Hnten zur Ridfahrt aus Amerila bedient hHaben.
Sovann fommi in Frage, ob e8 mbalid) ijt, Die
gevigneten Glemente biejer Riidwanberer fiir die
Yrbeit in landbmirtidhaftliden und inbujtriellen Be-
tricben Des Jnlanbes ju gewinmen. Jn der EB_reﬁe
ift auf die Bebeutung diefer Frage idyon hingewiclen
unb die Anficyt ausgejptoden worben, baf es wohl
moglich erfcjiene, filr Dden inlandifden Bebarf
an  Ucbeitsfvdften aus ridwanbernben Bolfs-
genoffen mwenigftens feilweife  Befriedigung ju
fhaffen.  Diefe Maglichleit ift jedocdy jchon beshalb
jehe bejdhrantt, weil unter bden NRildwanderern
nue wenige Deutihe find; zum Hberwiegenben
Teile beftehen fie aus dfterreichifdungarifden ober
wuffiidhen Staatsangehdrigen. Aber aud) abgefehent
Biervon mitd ber gedadite Bmwed jebenfalls nur in
befdhranttem DiaBe u  erreidjent feims . Uebers
wiegend hanbelt es fih Dei diefen Riidwanderern
um verhiltnismafig Bemittelte Ceute, bie der alten
Heimat lebiglicy eimen furgen Befuch abitatten und
bei befferer mirtidaftlider Konjunftur alsbald nady
Ymerita juciidiohren mollen, alfo um eine Art
von_interojeanifden Saifonarbeitern. Dah fw: in
fo defonders grofier Babl gerade bie legie Beit

1 Demn §eimatabefucie benugt Gaden, —eeflact fidy
iul hermuugenb!in‘.-liém mirtic@afiﬁﬁllt' fage it
HAmerifa wnd qus ber Niebrigleit bder Falrpreife, 8

bie gegen bas Borjahr gany erheblidh puriidges

afigen find. Fait alle biefe Neifertden miinjden
fo fdnell mie mbgiey i iBee

" ju gelangen

e sur Rigafhen Rundihan Ne, 293 vom 18,

unb benfen nidt baran, in Preufen ein Urbeits:
engagement eingugeben. TBie Die von vericjiedenen
Eeiten, * pon lanewirtidhafilicen und gemerblidhen
Arbeiterverm ttelungaorganen  bereits . gemacien
Berfudhe etgeben Haben, mird auf eine @emwinnung
ber Riik « anvever fiiv inlindijde Arbeit in irgends
wie erheblidem Umfange nidht. gevechnet werben
Ponmen 1 L ¥ o4 4 f § .
Dentfdhes Reidp
Suit Projep Volfte=Barden
liegen uns heute veridyiedeste Prepauperungen vot,
von Denen mwiv einiges sitieren, bas die Stimmung

erfennen [aft, bie burd) bie neuefte MWandlung in | JI
bem “Prosels “erseugt morben ift. So {dreidt Sie | fI

m‘l‘;’:’“ft 5:?%:.:__: m‘:}-gqt fde’ am Sdlup

5 2 ﬁ- o

»Die Feighett wnjoret Zeit Bat fidh i diefen
Donaten  ein Donument
Daben  nidit febe Bodifichende Leute  ben :
vott Doltfe und den Fiitften Culenburg gewarnt,
fie follten 8 mit bem ., geriffenen” Harben
lieber nidit aufnelmen, Babent fie ‘nidht alle mits
sinanber Anoft g:habt? Rur gwel Dinge waren
5, Dbie bag Befude te Nedjt wieber reinijten, den
Umidywung Berbeifithreen, wifrend amilide Keetfe
nod) fhwicaen und pon feinem dffenttichen Snters
effe mwifjon wollfen: bag qufe Gemiffe Molts
tes anb ber Auffdrei der gefamten
anftindbigen Preffe Deutidlands.
Dad " barf ber fulturhiftovifer by, ber viel:
gefmiabten, a's Huhmesblatt budhn. TWire eine
nodymalige Freifprediung Hardens, ob. ohl bas
Dol ingmifd encrnitdtert 1ft, dentbar, dann fliindecs
fhlimm " mit' wns.  Denn bann wide fein Bes
letbigter fortan mebr Buteauen gu beutiden Ge
ricgten baben fonmen; Ddann fdte mat am bejten,
jofort wenn perleumbet wird, fidy als Gegengift
Diaves  ber  Shmuge und CGnthillerpreyie  gu
mictenr. Gme BVeftvajung Harbens aber wiltds wie
ein VLG pwijden fnes Gripphen fahren, bas
feit Japren unfer ber Wiasfe Des aujridhligen
Jationalismus  uns ben fatjer als Puppe einer
vervejieten Umgebung su vercfeln verfudit.”

an et ,Ullgemeinen evangelifd:
tutherijden KRirdengeitung” micd
bog Berbienft ber bdeutithen Prefle bei  bicfem
Projep mie folgt gefeicrt: , &8 ift [aderlid), wenn
jest bebauptet wird, die Grhebung der Antlage fei
nidyt erfolat, el man bas oSffentlidhe  Sniereffe
baran nidht exfannt habe, — Ttein, alle Welt, jo
weit fie offijidjen Jitfeln nabefleht, hat die phane
taftijden Gejd.dien Hardbens ja gealaudt, hat
in fheuer BVewunderung ju bdem fleinen Diftator
mit ber Napoleonslode aufgeiehen, Der s feriig
befommt, DMinijterflicser su fidiesen, Generale
stttern ju maeden,  Svonpringen in Bemwegung su
jeben.  Wian glaubte, bai Harbden redt habe, man
wies Moltle ab mie einen fberfiihrien Niht-
Gentleman, mit  dem  mon nidis yu fun hHaben
wolle, Fort mit Den Geftiivsien! Dann rang der
Delbenmut bes einen Moltfe fich miber biefe

Welt von  Feinben  Binburd), bann fat ber alfe |

Offister, geftiigt nur auf fein reined Gemifien, den
fweren Sdhritt in die KRotladen eines Peivat:
beleibigungoprosefies. ept marf Ddie  dffentliche
Petnung  um,  obwohl  ber Mob nod) Haibens
Droidyle umjubelte, jept trab ble Prefje mie
ein Mann in die Sdranfen jugunfien bes Ge-
Dessten — Diefe nftliche Tat  Dbitrfte thr in ber
fulturge’dicdhte Des  beutfchen Volfes nidht vers
geflen  merdben — und nun  erft leudhiete  ber

©Staatsanmwaltidaft Das ,dffentlide e
terefje” efn.  Die Gerechtigleit befommt rieder
eine Gafie! RNod) find mwir nidht foweit, baf eine

frite Feber ein qutes Shmwert und einen ehrliden
Namen ruinieren fonn/

Bifdof Bensler und der Modbernidmus,

Xn einem Oirtenbeiej Des Bijdhofs Bengler von
mk{? sum 50 jabhrigen Prieftecjubilium des Papjtes
Deit es:

» 3 ben fdywierigen Beitverhaltnifien ber Glegens
wart feben  wiv Ping X, mit fideret Hand bas
Steuer ber Kirdye filhren und das Sdyifflein Peiri
burd) bie aufgevegien Wogeit bes Jrehums und
bet Berfolgung lenfen. We er den Anmopungen
feindlicher Madjthaber geaenilber fidy als Vot
fampfer der firchlichen Freibeit und Unabbtngigleit
ermiejen bat, fo im Kampfe gegen ben Srrtum
als penHort der fatholijden Wahrheit.
Radjdem er fdhon ein: gange Reihe falicder Lehren
gebrandmarft und decurteilt batte, fprad) er in
fetner fjiingften wabrhoft groBartigen Cnyyilifa bas
Berwerfungsurteil itber den Diobernidmus
aus, ein Lebripjtem, bas bie Glaubenswahrheiten
anfcheinenb jeitgemdfer, moderner auffafien wollte,
in W.eflidhleit aber fie ihres dbernatiiclichen gotts
liden Gharafters entfleibet.”

Der Uusfdiuf der Ocfentlidyfeit bei
Standalprogeffett.
Der preupifde Jujtiziinifier hat eine Verfiigung
erloffen, in ber er mitteilt, Daf et fidh auf Grund
pon  Vorfommniffen in neuerer Beit (Proge

Moltfe-Harben) veranlaft fieht, an etne Birfular-
perfiigung vom 7. Oftober 1891 g erinmern, in
per bie Bertreter Der Anflagebehizbe auf bie BVe:
ftimmungen, betreffend Den Ausfdhlup der
Deffentlidhfeit in den Geridhisverhand:
[ungen und ift Red i, diesbepiigliche Antrige su
fiellen, aujmectiom gemadt werden. Der Minifter

Die Getreide-Schrotmiihlen , Excelsior”

‘#“Atr Firma Fried. Krupp Actien-Gesellschaft Grusonwerk, Magdeburg-Buckau
7 eignen sich vorstiglich zum Grob- u. Feinschroten v. Gerste, Roggen, Waizen, Mais, Bohnen, Erbsen, Linsen,
Lupinen, Wicken u. 8. w., zum Grobschroten von Hafer sowie zur Herstellung von feinem unmiitelbap
zam Vorbacken geeignetem Mehischfot’ uhid haben ihrer hervorragenden Rigénschaften wegen bisher

e Sdjande &je ; |

Dicjenigen
e Bingutretenben Abonnenten, weldye
bie Migajde Mundidan don - jebt
auf bas erfte  Dierteliahr 1908
abonnieren, crfalten unfer Blati bis
“gum @nbe Diefed Donats

~ gratis,

Expedition =
der Rigaiden Rundidhau.

Domplay 13, J

forbert bie Wertreter der Slaatéanmaltjdhaften und
ber Umtsanmwaltidaften auf, von biefem Redht bei
feber fidh bietenden @elogenbeit Gebraud) ju madhen,
unb er meift ferner varauf Hit, bajp bles insbe-
fondete gu pefdeben Babe, mwenn Fragen Homo-
fepueller et in er Werhanblung ur Crbrierung
gelangen wiich n.  Diefer Grlag {ft den Ober:
flaatsammilten jugegangen  und pom biefen Den
Stanteanmaltidofien und mweiter ben eingeinen
Amtdanmdlten {bermittelt. €8 ift demuad) ju
erwartenr, baB fortan mebr als bisher ber Aus.
fhup der Ocffenslidhfeit beantrapt werben witd.

Cirkert
Der Tervovismus in Magedonien
wird laut Beridit aus Konftantinopel von
pem bulgariiden® omitee forigefept iingit
wurben ficben Bulgaren aus Tidevesnipn,  Degitt
Raftoria, Vilajet Monaftiv, ermordet,  Uus  dew
bei benfelbent vorgefundenen Tobesurteilen bes Ko-
mitees ijt gu erfelen, baf diber fie bie Tobedftrafe
vechdngt morden. fei, weil fie bes Vervates an dev
bulgarijden Baibe bepidhtigt wuvden, melhe om
19, November mit thckifden Truppen  gefdmpit
Datte, © mobei ber Bandendjei Kozo - gefallen wat.
Snfolge von Unzeidjen, bafy der Dorjgeiftlice, el
Dotfaltefte und ein Felvwddhter on  bem Wiorde
Deteiligt gemefent find, wurden die Genannlen vers
Daftet. %ie Berfolgung ber Dorder ergab Disher
fein Refultat, :
China
Tropaganda gegen die Fremden,

Nus Pefing with vom 24, Dej. gemeldet:
Sn einer ftarf  Dbefuchten  Berfammlung, welde
aeftern blet abgebalten tourde unb Die von bgr
Regierung  jufammenbecufen war, um bie ek
nungen ber angejebenen Ghinejen in  Der Pros
ving Gheliang su hoven, in Verbinbung mit
ber  vorgefdhlagenen nleihe filr ben Bau einer
Cifenbabn burd) dbie Englander, wurde
parauf Dingerofefen, Daf bies bas erfte Wal in
ber Gefdh.dhte wvon CHina fJei, dbas Delegierte ansd
ber Proving zufammenberufen wurden nad) Pefing,
um iiber eine Hrage gu beratfdlogen. Eine antis
ansldndiihe Stimmung berridie nidht vor, aber
wman ftimmte gegen bie Anleibe.

Mit Unterftibung bder Afjosiation fitr dle G-
baltung von Wiimen und Cijenbahren in
ber Proving Anbhui (Raanbhwei), wo ein briti
fdhes Syndilat babei intereffiect ift, mwirdb ein
Plafat it den Provingen meit verbreltet, bas bas
Bolf auffordert, ben DBewobnern von Chefiang
nachsuahmen und flic bie Groffiung von Dlnen
und ben  Bau von Eifentahnen zu fubjiribieven.
d8enn bas Wolf RKompeifionen julafje, beifit ed in
bem Plafat, fo witd in furzer Beit Anbui  von
fremben Solbaten befcst fein, bie die dhincfijchen
Ginwohuer unterbriiden und berauben.

$ofales.

Otbentlidie Sibung der Stadtvers
ordneten=Berjammiing.

Die gefirige Sigung der  Stabdtve orbnefens
Becjammiung fand abends 8/s7 Uhr unter dem
Borfis bes Stadbthaupis Herrn George Armitftead
i Stabthauje ftatt. Wnwefend waren 50 Stadt:
vetotbnete, FNadh ﬂ)erieiun% und  Genehmigung
des Protofolld der vorigen Sigung, gelangte gur
Bechandlung dic Vorlage Ddes Stadlamts betr.
Bewilligung eined Kredbits von
143,000 ROl aus ber 5% Anleibe vom Sahre
1907 jur Auffiihrung cines Anbaues
an dem Poligeigebaube. Dos Stabiamt

lant den Anbay, um in  Demjelben nidyt nur

ojmungen fiir ben Polizeimeifier undb defjen
beide Gebiljen eimpurichten, fondern um 33 ver:
beivatete und 111 unverheivatete Sdubleute mit
Quartieten ju ner[gm; auferdem  foll nodh) ber
Roum fiir bas Archio und bie  Deteflivabieilung
vergrdfert wnd  ein  CSciekftand, auf bdem  die

geidhaffen werben. s Gnilaftung der Stadilfaffe
jind bie  TWohmingsgelder  bes  Poligeimeifters

unb feiner Deiben = Gebilfen . su  beiraditen,
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Sdyuglente fidy im Revolveridhichen diben Ionnem,

bi¢ im Gejanibeivage von 2250 Rbl. jahelidh su
ben fiadf. Ginnabhmen fliefen follen. Die Wohnung
bes Poligeimeifters Joll 8 Jimmer, diejenigen der
Gebilfen je 6 Jimmer umfoffen. Die BVerjamuns
lung nimmt bie Stadbtamisvorlage einjiimmig an.,
— s yweiten Punit - der Tagesordnung vers
Gandelte bie Verjommiung iber agi‘e Borlage
ey CStabtamts wegen Grweiferung
bes Gleftrigitatomerfse. — Nadh 21/
jibrigent Vetriebe bes jtabtijden Gleftrizitdtsmeris
bat es fid) evgeben, baB die in Begug auf legieres
gefesten  Pofinungen fid) nidgt nuc  gang evjirlit,
fonbers Dap fie; im Dinblick auf die dn Ddie jer
Beit expielten  JMefullate, jogar iiberivofien wor den
jmd, Das Werl ift  auf eine Marimalarbe its-
leijtung von 1500 Pferdefeijten beredinet, di in
biefem Jabr erreidyt fein wicd ; im michjten $Yahr
wich biefe Nocm fiberidritien werben wnd baber
with aud) bie eingige Refervemajdiine in Gebiraud)
genommen merben miifen, wad fiiv e¢ine Stution,
pie mit bem TWedyjelftvom ovbeifei, durdaus
nidt © minidenswert i, Um. mum eine
foldje Situation §u vermeiden, mup fofort an
eine Erweiterumg des Werls gegangen wer'ten. Bu
viefern Jwed ware auRer den bereitd vorhandenen
Ngguegaten, Das  beift 1 Dampfoynagio  von
500 HP, 1 pon 1000 .HP sud 1  Dleferve:
bpwamo vor 1000 HP, "nody eim Aggeenat von
grdever Reiftungsfabigleit  aufgujtellen, rweil ein
folches einerfeitd wverbalinismapig billiger it als
cin @encrator von geringen Dimenjionen, anbrer:
feits Die Betricbsioften fich nidht fo Godh Jtellen.—
o Hinblid auf bie ftacfe Cninidelung Dep Werls
eridieint es wiinidendmert, e¢in Jlggregat von
2500 HP a4 beftellen und gwar: eine Dampjs
turbine anftatt einer Rolbenmafdine, weil erftece
megen Der  geringeren  Dimenfionen, Det fleinen
Beiviebaloften, fowie wegenCinjadil it Dex Konjtruition
grofie  Worglge aufmeift.  Feemer - ifi eine Gr-
meiterung ves RKabelneges erforderlich und Fwar
foll ber nbedliche Teil ber SDiosfouer umd Der ot
liche Teil dev Petersburger BVorfiadt wib SHabel-
leitunigen oorjehen  werben, bie eine’ Gejnmtlinge
von jitfa 12 9Betft hoben mwerden. Die Dampj
furbine ift im betviebsfdhigem Buflanbe, wenn
mialid), {don im Sepiember 1908  aujju-
ftellen, mwibrend  mit  bem  Legem  Des
Sabelneges su  Beginn ber Bauperiode - der
Anfang ju machen mave. Die Kofien der gejamien
Crweite.ung find auf 245,000 ROl veranidhlagt,
von Deénen 70,000 RbBL, aus den Er{parnijfen der
Unleihe vom Jahre 1903 fiir bas Cleltvizitais-
wer!  und 175,000 bl aus bep Wiitteln ber
neuen: Anleihe  vom Yalhre 1907 gedecdt werden
follon, Die Jntrige des Gtadtamis werben eins
flimmig angenowmen. - Auj Bovidhlag bes
Staviamis werden u orbentliden Sis
pungstagen ber Stadtverordnetens

vetfammiung im Jahre 1908 Dbes
ftimmt: 7. Qanuar, 4. Februar, 3. Wiy,
7. April, 5. Mai, 26. Dkat. 25. Auguft, 15.

September, 6. Oitober, 3. November, 24. No-
vember unb 8. Degember; auferbemt wird bem
CStadthaupt die Befugnis eingerdumt, falls Feine
ober nut unmidtige BVerhanbdlungsgegenjtinde vor-
licgen, bie Sigunaen ausfallen ju laffen, auferbem
jcdodh bie Sisungert ju verlegen und wahrend hes
Sommers  auferotbentiidhe Sigungen mit Genel-
maung  Dbes @ouverneurs eingubcrufer. — Den
lebten Punft ber Tagesordnung bilbeten die Cut-
wirfe bes Spegialbudbgets ber Stadbt:
giitervermaltung und Des allges
meinen ftadptifden Bubgets filr bas
Sahr 1908 jowie bas Guladien ber Budget-
fommiffion.

Bifhrend die Bubgetfommiffion feine jiffernmaBige
Yend.vungen in ben  eingelnen Poften des Bubdgel=
entwurfes der Stobigiitervermaliung in Boridh'ag
bringt, mwerden int allgemeinen ftadtijhen Bubdget
tiachjtefende wefentlichere BVerdndberungen in Vor-
jdlag gebradht, und gwat wire ber Poften Gebilhren
lir ble Cagerung von TWaaven im Jollvayon von
500 L auj 7000 RBL su erhobem ; fernmer
{dnate die Ginnahme von Den ftabtijden Mariten
um 10,500 NRbl. hober angefept werben, nad)dem
bas ©tabtamt die Anlage zweier Holghife und
jwar bei bem Rarl8marfit unbdb bet ber Heringss
wrafe in Nusfidt genommen bat unb bie Einnahmen
vom Qlgeseemicien Markt geftiegen find; aud) bie
Ginnahmen vom Alegandermarit glaubt die BVubget-
fommifjion um 2000 ROL hsher als in dem ge
bouctten Bubgeientwurf angegeben, veranfdlagen
s finmen.  Tegen Abjuges bes 16. Jnfanterie-
Fegiments ous Rige mup bdie Beiftewer der
frone jur CGinquartierung bes Militdrs um ca.
21,000 R6L. nichriger als frither angenomnen wurbe,
tn  bas  Vubget eingejtellt  merden. Dem-
gemdf ift im  Ausgabebudget  Der Rrebit fiir
Militiveinquattierung um ca. 15, 700 ROL niedriger
augefest. — Um das Budget ns  Gleidigemidit
su bringen, fdldgt bie Bubgetfommifjion vor, bdie
vom Stobtamt auf 198,555 Rbl. bevechueten
Soften ber Strafienremonte um 76,288 ROL undb
ben Poften fiiv Stragennenbau (40,000 RbL) um
10,000 Mol w Flirgen. Fiiv die Beauffidiigung
per beiden newen Dolghdfe find 1800 MBIl ins
Musgabebubget auigenommen, Fir den Religions-
untervidht an Letlen im Stadigymnafium uud fiir
[ett.jchet Unterridit in Demfelben (2 Gtunben)
maren 696 MbL unbd filr ben Meligionsuntervidhi
an Quiferaner in ber rufiijden Gemerbeidhule 70
ROL.  angumeifen.  Die  Budgetfommiffion be-
fitrwortet. fobann die nadigejudyte Grbohung Der
©Subvention an ben Verein ,briberliche Hilfe” um

i 100 ROL, fpridt fidh jeboch agahm Bewill'gung

einer Suvventioh don 1000 an ben Nonathans

¢cfen aus. Dem rufjijdhen Bil

perein ju. S

[ bungsperein in Riga bagegen wive eine jabrlide

©ubvention ven 1000 ROL su gewdbhren. I
Seranlofjung e Beneralgouverneurs,  idldgt bie
Bubgetfommiffion vor, die vem Bermaliungsfomitee

8 | bes 1L Rig. @fabitheaters gu loiftende  Hilfte ber

Geuerne imie  fke bas Theatergebiube
pro 1808 i Belrage sos 3563 ol anj bie

Stabifafle 1 ubeenehmen. Das bringenbe
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be8 Bereins aegen den BVetiel wegen Erhofung ber Igriinben. Bon bden Angeflagten - vernrieilfe Has

ibm fm laufenden Jabre gewidhrien Subvention
um 18,000 RbL pro 1908 glaubt bie Bubgei-
fommiffion nur bi5 jum Beirage von 8000 HbL
befiirworten 3u  fonnen,  Sqliehlid) ware ber
Nrebit fiir bie Dausarmenfranfenpflege um 300
SRbLju Hirgen.—Dag durd die Borfdjlage der Bubget-
fo.nmiffion modifijierte Bubget pro 1908 balanciert
in Cinnahme  und Ausgabe mit 5,535,524 RbL
28 RKop. Bum Bubdget bes ftabt. Hranfenbhaujes
bemerlt der St-V. Dr. v. Bergmann, bah ber
Pojten fiir  die Anjdaffung eines Wagens sum
Toangport von infeftidien Hranfen jomie filr bie
Vebienung biefes TWagens su niedrig veranfdhlagt
fei; e3 mifite su den vorhanbenen Pierden nidit
ftur  einés  fonbern  minbdeftens 2 angeidafft
werben, auferdem miiBte fiiv bden TBagen ein
befomderer Ruifder und ecin Begleiter angeftellt
werdben. Die bereitd vorhanbenen TPferde und
Bedienfielen fiir den Kranfentransport in Anfprud
ju nelymen, Dalte er nidht fitv jul@ffig, weil fie
vom Sranfenhaus bereits flarf in Anfprid) ge
nommen mwerben. €5 mwire am Bejlen, menn bdie
Ciadt ben Trandport von Perfonen mit ans
ftedenben Sranfheiten zum Kranfenhoufe, bem
BVerein Der fdmellen dvstliden Hiilfe iiberliefe und
demfelben bierfiir eine jabrlidhe Subvention von
3000 KoL, fJowie 1 JbL fir jebe Kranfenfahri
atweifen wiirbe, Gegen bdiefe Aus fibrung wanbien
fid ber Stadbtrat Heermagen und das Etadihaupt,
wobei erfterer den burd) bag Sranfenhaus mit ben
ermihnten Mitteln vorzunehmenden Transport Der
franfen befiivrooviete, wabrenb Ieplerer bieje et
als bie meniger Rofien vernrfachende, Ddabei jeboch
ols swedentfprechend Hinftellte und auf bdie Schwies
vigleiten aufmertjom madyte, mit benen biesmal
bas Bubget jum BValancieren gebradyt morben fei.
— Fiir ben Woridhlag Des Stabtverordneten von
Bergmann mwaren jebod) nur 11 Stimmen und
fomit war er abgelehnt. —  DHierauf mwurbe bas
ftabtifde Bubget, entiprechend den Anirdgen ber
Budgetfommijjion einftimmig angenommen, wovauf
ber Sdiluf ber Sigung fury wvor 8 Ubr erfolgte.

Der  livlindifde Meidisdumaabgeordnete
Dr. §ans Bavon Rofen traf in Riga ein und
I;gah fidy alsbald meiter auf fein Gut Grop-
Hoop.

Das femporirve Hriegdgeridit in RNigs ver-
hanbelte geftern folgende 3wet Yntlagen:

1) Gegen bie Lennemarbenjchen Baern Johann
und Anbreas Wadismann (18 und 21 Jahre alt)
und Julie Ohfis (21 J. a.). €8 war ibnen jur
Yaft gelegt, Daff fie im Jabre 1906 mit anderen,
wiermittelten Perfonen, Mitglieder der Rigajden
fosialbemofratifhen vofen Garbe gemwefen feien, bie
fih gum Jiel gelept batte, sur Grmordumg der
Revolution cnigegenmirfenber Perfonen befonbdere
Ibteilungen 3u oraenifieren, um bie Selbjtherrihaft
su fiivsen und ecinen bemofratifden Freiftaat ju

Geridy die beiden Wad smanun jir 3w angs-
arbeit aufd Jabre und Julie OhHiis ju
unbefrifteter Lnjiedlung in Sibirien.

2) Gegen bie Kleinbitrger = Mowidha  Sdorkin
unb Sdilemn Stolow, die unter Lebensbedrohungen
im Oftober 1906 bdic Kelonialivarenhandlung von
Sudelfolim au der arofien Sdmiedefirafie NRr. 25
um 10 NROL und un November bdie Danufafur-
warenhandlung Des Leibe Jinnemann an der grofen
Miinzjtrae Rr. 2 um 5 RbL - Beroubt hatten.
CStolow erflirte, daf ev und Shorfin von Jubel:
fobn Geld im Gutin gebeten  Hatten und deg e
¢5 ibien gern gegeben Babe, fo baf von einem
Raube nidht einmal bdie Rebe fein Ifonne. Das
Geridgt verurteilte ben 18juhrigen Stolow jum
Tode bdurd) ben Cirang und Dem  i6jdhrigen
€horfin, mi.berjabrig, sur Gefingnishart auf
10 Sabre, ‘_ p-

O Oeftandnifje  eines  revolutiondaven
Banditen. A5 dritier und lehier nod lebenber
Morberdes Fabrifanten Alfjred
Bufd it von bder Rigaiden Deteftivpolizel
ber 25jibrige Crlaaide Bauer PReter Pidrifs
fon dberwiefen undb iiberjithrt worben. P. war
bereits am 9. Offober 1906 auf dem Diinaburger
Babhnhof in Riga verbajtet und fury davanf nad
©Segemold transporiiert worbent, wo er fir bie
Crmorbung  Des  Jirgensburgidien Gemeindes
jchreibers dem Felbgeridyt fibergeben werben follte.
Am 25. Oftober vesfelben Jahres, ecinige Tage
vor ber Sipung Ddes Feldbgerichts, vor bdem feine
Angelegenbeit jur  BVerhanbdlung Fommen follte,
gelang 8 ihm, aus dem Dajtlofal in Segewold 3u
entfommen, fih mit Hilfe eines Sieines Jfeiner
Fuffefieln su befreien unb auf einen Dampfer 3u
fommen, der ihn nad) Cngland bradite. Bon
bort begab er fid in die Scdweiz und fehrie im
Ypril b. X wieber nach Rubland  jurii€. mwurbe
febod) vor einiger Beit in  Pelersburg verbafiet
und der Rigajdjen Deteftivpolizei iibergeben. Dic
Grmordung bes Fabrifanten Buid ijt von P. und
gwei jeiner Genoffen, ben bereits laut feldgeridits
lidhemw Urteil erfdjoflencn Berbredjern Brengul und
Rajof ausgefithrt roorben. ,

gerner Dot Pidritfon geftanden, ber einjige
nod) unter ben Lebenden meilende Feilnehnier der
Crmordung unb Beraubung des
Raffierers ber Rusnezowmiden
Fabril im September 1906 ju fein.

[] "Wieder eine jwiiflopfige Riuberbande
ift im Saufe ber leplen 4 Wodien von ver biefis
gen Deteftivabteilung unidhidlihy gemadt worben;
gwei Der Tifglieder fielen im Kampfe mit der
Polizei. Bei ihren Raubsiigen nnd der endlidien
Gefangennahme wurben ein Priftavsgehilfe, 1 Res
vievaufjeher, 1 Zandgendarm und 4 Schubleute,
barunter jmei fdmwer, vermunbdet. Abgenommen
wurben ihnen fed)s Mauferpifiolen, jmwei Brow-
nings, flinf JMevolver, einige Hunbert Patronen

Rigafde Rund)ydan Ne 203,

oicndtag, den 18, @eaembi_r:ﬂ?___

cine Bombe 926 bei ben Japanern iiblichen
Diefe fand man verjiedt auf bem Voben
¢ines Daujes an der Suworowfirafe; bder auf
Hejelil Des @euncralgouvernenrs Dereitd votrher
ausgemieiene Gousfnedt K. hat cbenfolls um ibre
@rijieny gewupt. ucdh diefe Vanbde ftehi im engen
Aujammengange it .Den bereiis verbofteten oder
eridjofienen Nadelsfiibrern Saute, , Tidom, Jepis
unbd anberen.

Wie unferen Lefern ecinmerlid), wurden am
20, Stovember Diefes  Jafres beim Pojtgebaubde
swei verdaditige jumge Leute von Poligiften bemerft
und  nad)  forgem  SWiderjtande  verDafiet.
‘Dran fand bei einem eine gefpannie Liaujer-
pijtole, Deim anberen Drei Hevolver unbd etwa
hundert -~ Paivonen.  Wie in ben meiflen Fillen,
io ifi e audh hier nur Dem fdmellen und ener-
gifdhen Bugreifenn ber Polizei su verbanfen, dab
bie Berhafteten frof ihrer bereit gehalienen Waffen
uidt zum Sdiefen famen, woburd) Blutvergiehen
und Verlegunaen unbeteiligicr Perfonen bermicven
wurden ; fajt jeder von ihuen erflarie ndmlidy nad
feiner Werbaftung gany offen, baf er gegebenen:
falls bis sur legien Patrone von feinen Waffen
®ebraud) gemadyt hatte.

Die Verhajteten Beifen: RKarf und  Auguit
frubming, Wolbemar During, Wajfili Bablowili,
Peter Kawalbin, Jahn Mubrneef, Diactin Bernon
alias Blau, Hugo Peierfohn, Jahn Barris,
Nleranber Janfohn. Cridoffen wurben :Felbmann
in der Ralnegeemichen Strafie und Wanja in ber
DiatHaiftrage.

farl Krubming und Wolbemar During haben
nad) ibrer Verbhaftung einen Selbftmorboerfud)
hurd) Vergiffung gemadht, mwurden aber mieder
hecgeftellt unb feben fest it den fibrigen ibrer
Befteafung cntgegen.  Bur  Laft  gelegt mwerden
thnen eine Meibe von Werbredhen, wvon benen nur
angefiibrt feien: ber Ueberf:ll auf ben Eifenbabn-
avtelljdjtjdhit Fomin im Bolderager Juge bei der
Station Novdecdshof, bei dem fiinf Verfonen fels
erfdyofien, feile  fhmwer  vermundet  wurben
per Ueberfall auf bie lettifhe Gparfaffe in
ftandau, Dber  jebod) miflang, mweil bie Rauber
nidht ‘in bag Kontor i Dringen vermodhten ;
bie Beraubung einer RKolonialwarenhonbdlung gegens
fiber ber Boderjden Fabrif in Libaw um 300 Rol.;
bie Augpliinderung eines Juden in Alt-Libau auf
offener Strafie; ble Veraubung von 4 Kolonial:
warenbuven in JRiga; die Beraubung bes Kontors
von Berlin und Sdyalit in Dubbeln um 380
Rubel, bei ber wei Scupleute {dhmwer vermunbet
wurden ; bie Vevaubung bes RKontord ber Fabrit
P Sirius” in Riga; ber Ueberfall auf das Gut
Borrishof Dinter TWalf; bic Vermibung bdes
Jafobfohn in  Bilberlingshof um 30 Rubel in
tarvern ®elbe und 950 Rubel in Wedjeln; be
Beraubung  ber Weinhandlung von Sdhaar und
Caviesel in Majorenfiof; bie BVermundung eines
Sdugmanns in Majorenfof durd) Karl Kruhming,

wnd

Topus.

per fpater audjagte, €T habe n}‘.t‘ bf’.m b@cﬁggsmam
pon feiiber Ber absurecinen gehabt; DIe Dermuna
pung eines Lanbgendavmen bei der g}m;wr_t Tubpe,
ehenjalls burd Sarl gwbnltyn%‘.: 1-;& :ugiiier te;:
.ahft, Bat er bamals fein SOMINEH
%?lherlbiméhﬁfirf;en Maloe aufge;dj(tfg,m gebabt.
Die anvauernde Titigfeit 1nd Schule g, in der
unjere Grpropriatorci bic gefamte Palizei, wabe
rend einer  langen Heibe von Monaten gehalten

; . naenchme und uners
haben, beginnt fiir Be. 4 %tit& iiberrajdender

te  Frichie u fragen. henbe
%g;ee[{igfgt gelingt ¢8 1n Per [esten Beif, bie
Yrheber dex  Berbreden ausfindig su maden umb

i entgegensufiilbren. :
;[]r;.r gfx"ﬂa{:;gnhligdjgr Riuber, Die Rigajde
Rreispolizel hat geftern einen 12jdhrigen fnaben
Feobor Jeewidow avretierf, mwelder mit :mbev.:en
@naben  eine Riuberbanbe “nrgumﬁert_ nd im
Sreife  mefrere Raubiiberfalle ausgeilbt  batte.
Stach ben itbrigen Banditen wird gefudit.

j. Raubiiberfall. Gonnabend,  den 15, De-
sember, gegen 8 115t abends, Ddrangen 2 junge
Denidhen mit Revolvern in Der Hand in bie Koa
fonialmarenhanblung von Gdurewijfy an _ber Gfilens
Bofiden Strafe Nr. 28 und forberten die @eru'uas
gabe bes gangen Geldes aus per Kaffe. Eine
Gewalttat firchtend, gab  Frou Sdyurenfty
ihuen ben ganjen Jnbalt ber Kafje mit eimwa 15
6L, Bin, woranfdie Nauber in bie Wohnung brangen
wund von dem frantim Bette liegenden Shuremity
wicber Geld verfangten. Al 5d)urem[fq ¢
ihnen abjd)iug, wollte ber eine von ipnen auf ifm

i abfeuern, {edod) ging Der Fevolver
e : mit dem Revolver

nidt lo8, worauf der Fauber

©duremity einen DHieb ouf Dden Ropf verfepte.
Die  Rauber ver,dmanden  im  RKleiftenboffiden
TWalbe.

p- Dad Rigajde Beyivisgerifht verhanbelte
gejtern folgenbe Sriminalflagen : ¥

1) ®egen bie Bauern Alegander Kommifjarow
(21 Jabre alt), Fabei Bonbarem (18 Sabre alf),
und Grigeri Ruttowity (21 Jahre), fowvie  bden
Reeinbiicger Alezandir Rorowin (32 Jabre) wegen
am 23. April 1906 an ber Roten Dima auf cer
Ctrafie veriibter Beraubung bes Jegor Nagel um
55 RbL, eine golbene UG und 3y golbene
Ringe. Das Geridt verurteilie Korowin und
HRutfomw{fy gur Einveihung in die Korreftions-
bteilung, eriteren auf4 unb lepteren auf3 Jahre,
Rommiffarom und Bonbdarew gur Ges
fangnishajt, erfteren auf 3, [lepteren auf 2'/»
Sabre.

2) gegent 9 Perfonen wegen Organijoiion einer
Rauberbande und Be:iibung einer Reife von Raub-
fiberfullen, bdie su Begiun des Jalhres 1906 in
Riga und Umgaegend ausaefithet mwurden.  Der
Seiter Der Bande Bruno Dieyer ift  Dereits am
16. Pai ¢, einer der Angetloaten Jwan Dome
browsfi am 21. Mai ¢. frandrechilich eridoffen
(Forifesung auj Seitz 13.)

Scheunenstr. 22

empfiehlt en gros und en détail zu den billigsten Preisen

i

Scheunenstr. 22

Alle Sorten Fourniturenui Instrumente u.Werkzeuge

Ambosse
Blechscheeren
Bohrer
Bohrmaschinen
Biirsten nach u.rund
Darmsaiten
Diamantwaagen
Drehbédnke in atten

Ausstattungen, Marke
nTriumph®, 6, Boley

fiir Uhrmacher, Goldarheiter,

Graveure, Optiker, Lithographen
und Feinmechaniker

als: flle Sorten Feilen ans der Fabrik ,Glardon®,

u.Schwelzer Fabrikate

Drehbogen

Drehstifte

Drillbohrer

Fassmaschinen

Feilkloben Laubsdgen

Filzrdder Laubsdgebogen

Lithographen-
Nadeln

Fraisen Lotkolben
Fraismaschinen Lotrohre
Grabstichel Lupen
Gravierstichel Meissel
Hammer Niethdnke
Hammerstiele Oelsteine
Kratzhiirsten Pincetten
Lampen Polierstihle

Spiralzangen
Stielkloben
- Triebmasse
Universal-
Drehstiihle
Walzen
Wilzmaschinen
Zangen, Flach-
)] BEISE‘
" Bieg-
Zapfenbohrer
Zapfenreibahlen
Ziehbinke
Probiersteine ;;2:8!8 4
Putzhélzer i SEoNsh
Putzleder irkel otc. eto.
Rénderierrdder ;é'_ -
Rinimaassc Schmirgel
Rollensenker Schmir_elpapier
Rollierstiihle Schraubenziehep
Rubinf ilen Schrau enrollen
Rundlaufzirkel Schneideisen
Rundstah! Schraubsticke
Schaber Schwungrider
Schleifsteine Senker
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[u Weihnachten:

Sonntag, den 23. December c. ist das

Migajdhe Run i

Diendtag, dben IS, Tezember 1907.

———

Baum-Confact, Marmeiaden, Caramellen, Chocoladen, Marzipan, Pomaden,

Pastillen, Monpensiers, Bisquits, Cacao, Pfefferkuchen, sowie Apfelsinen,

@ = = Mandarinen, Aepfel. Birnen, Weintrauben, Citronen. etc. @ B B

B B B Magazin geiffret. 8 W W

Telephon i785.

Emnr.n anssarurdanilinh prakhsnhen

Notizbhlockkalender

auf gusseisernem Gestell
empfiehlt

August Lyra.

L? Bilderbiicher !

fuaendsdriften
GesdhenRlitteratur

in grofier Wubwahl empfiehit

Heinrich Heede

Budhandlung
!Icme Gdniedejtrafie My. 22, "

H IF;ack

fl. Sdymicdefivai: 22.
=== empfiehlt billigft

Tilllfleider

sn Meihnadts-Gefdenten.

Bum Weihuadtsieit

empfiehlt fein veidhbaltiges Sages in

Rojdwerf, Fridten,
Sonjerven nud jimtliden
Soloninlmaren

J. Nubiamn,

HAlerand vitr fe Mr. 34,

Parafin-
Weihnachis-
kerzen

pro Packet von 3@ Stiick

22 Kop-
sind 2u haben

J Jaksnh & Co.
Special-Abteilung

August Lyras

Ahreiss

-Kalender

mit passenden Tagesspriichen,
mit Namenstagen von Liv-, Est~ und Kurland,
mit Scherzen und Menus

sind vorrtig in 8 verschiedenen Grissen, in 2-farbigem Druck, auf schlichten
und eleganten Unterlagen.

Rechnungs-
Formulare,

Quittungen,

Anweisungen
etc.

vorrithig in

R.Ruetz Buchdruckerei,
———

Expedition der ,Rig. Rundschau®,
== Rigs, Domplatz Nr. 11/13.

—

i alitat
uferl B g
. Nenmann,
s_mﬁr;ummne 113.
trlﬂ] l Telephon 830.

Carl Bertels

Ralfjtcabe Re, 18,
Specialitat:
geine Tejfenmefier und Sheeren,
§iu|lermeﬁ et uud Etreidriemen.

Sianarienngel,

. Stamun Seifert, als die beften

Sdnger in Riga anerfannt,

B Hihne u. Weibdjen, in gruﬁzr

Yuswabhl am billigften 3u

aben ﬁlﬂ!}ImTthc M 117, Dua b, bei
[. Biveit.

*lluﬁnerfaui

Wegen Sterbefalld und Hufg be bes

Qofals verfdicvene Bilver u. 1 Spiegel

werden billig verfanft, I Sdmicdes
Gir. 19, €. & UbBlmann.

Die guten UexRiillichen
Kartoffeln

@ | ©idlapping, Sneefloden u. Jmperiel)

fistd wieder gn Haber Rirdenitrabe 38'
i ber Bube.

Geleaenheitshauf
Alte dentldye  Geige

billig su verfaufen Haifergarteniir, Ga,
Du. 14. Bu befehen von 12—1 Uhe

August Lyras

Geschifts-Kalender|§

Schreibu;terlagen

seien als passendes

Weihnachtsgeschenk

bestens empfohlen,

fiiv Christhaumschmuck |

Tallos ftionierende
selbstziindende Taschenfeuerzeuge

(Ersatz fiur Streichholzer)

empfiehls

August Lyra.

empfichit in grosser Auswaht (i@ Frucht-, Wein- u. Colonialwaaren-Handlung

August Radsin, s o
Haushaltungshuuher

nach hesonders praktischem Schema
empfiehlt

August Lyra.

@utree (incl. Steuer) 75 Lop.
Gnbe 3 Ubr.

Gewerbe -Verein.

Mittwod), den 26, Degember (2. Weibnadjtsfeiertan)

dramatiider Abend

mit nachfolgendem Tauj.

,,Er ist Baron ober Was aus c¢inem Sdhuster werden kann.
TPoffe mit Gefang in 8 Atten von Rub Halhn

Borverfauf am 26, Dejember ovon 12—2 Uk

Raffendffrung 7 UG Unfang 3 Uhr.

g AuSwirtige Frembe, durd) Mitalicber eingefihet, Haben Jutritt.
Die Haud= und Vergniigungs=-Kommijfion.

RigasersteBezugsquelie fir
hochst solide tonschine

 Pianinos

L]

zu bekannt

SUINIUOWLIRY]

bei reichhaltiger Auswahl, sowie
gilinstigster zahlweise und hichstem
Rabatt bei Barzahlung.

Niemand versdume vor ander-

am Platze zu besichtigen.

.C.Kiessling,

grosse Jacobstr. 3, neben der Birse.
Telephon 2715,

In jedem Hause
wo gute Musik gepflegt wird,

sollte auch eine Hausorgel zu
finden sein.

arm O n _I ums
mit wundervollem
Orgelton.Sehrpreiswert. |

a 70, 90, 100, 125, 160, 200,
800,400, Rbl. Iust. Kat. gratis.
W. C. Kiesling, Riga,
Pianohaus, gr. Jacobstr. 8.

Glettrotheater , Monrepos*’

unb Welt:Mandel:Panorama,
Ecke der Suworow- und Pauluccistr.
@cdifnet t3gl, Wodentag. 4—10 AbDS,,
Sonns u. Feiertag. 1—10 UAbBDS.
¥, p. 7.—14. Dec. Kinematograph:
Ubteilung: 1) Die Cavallerie-Sdule
in Saumeres. Dos Caroufjel der Canals
letie nody Der Natur. 2) Das Geheimnis
bes Ubrmaders. Fantafie aus d. Mitiele
alter. IL bteilung (humor.): 3) Jm
@rilinen. 4) Sentimentaler Spagiergang.
b)  Die Fludt bes Babenbdben. 6) Das
unerihopflide Fob. 7) Golbbrunnen.
Rorftellungen jede Stunbe. Panorama
von Tyrol u. Normegen in 50 Bilbern.
Jeben Sonnabend nenesd Programm,

= empfiehlt :
o als Weihnacbm Grschenke

| Projections-Bilder

billigsten Preisen |

weitig. Kauf mein Piano-Lager |

Gin Pianino

von fdjbretnt Ton ift burd) Dad Piano:
forte:Glefdhaft von &, FWeife, Scdimiedes
ftrafie 2, Ede ber Wallftr. an vermicten.

L]
§ Olympia-Theater.
FElisabethstrasse 61.
Taglich 8 Uhr Abends :

Gr. Divertissement

hervorragender Hunstkrifte o
und and.

Auftreten der phiinomenalen
Wirbelwindtiénzer

| Geschwister Teuher §
La helle Ciurka

i Mittwoch, den 19. Dacember c.
§ 2 Neue Debuts 2. i

Rig. 1. Stadt-Cheater,

Dienftag, den 18. Degember 1907:
sum 1. TRal bie Movitit Vnna Ka-
rening.  (nad) bem Homan bes
Girafer & Toljtoi). Drama in b UH.
unh 7 Lilbern non Gbm. Guiraud,
fiberf. au8 bem Franydfilden von
Polilow und pon Minfwif.. Beginn
1/s8, Gnbe 11 Ube.

Mittwod, den 19, Dejember 1907:
Sdiwarze Haben, CStid in 4 Alten
port. Protopopor.  Beginn 1/,8, Enbe
11 Ube. : :

Donnerftag, den 20. Degember 1907
jum 1. Mal bie Novi.it, Eiie
2ieb=§mn5!uubt. Cd]man! i 3 At
von Nifolsk.

II. &ifis Dilb. aus bem Leben in
1 M. von Philippi, diberf. von
Pirfdmann. Beginn /g8, Enbe 11 Uk,

wreitog, den 21. Desember 1907:
Peterdburger Lafterhdphlen. Dra-
matifde Sienen in 8§ Bilvetn, nad
_pent Rrestomstniden Moman, aberf.
von  Jewbofimowa.  Beginn 148,
Gnbe jirfa 11 Ubr.

@onnabend, den 22. Degember 1907:
I. Die Hodheit. Baubdenille in 1 E!I?t
pon Tidjechor. :

II. ®er Dich. Stiid in 3 Atten von
Bernftein, fiberfeft von Potapenfo,
II1. @rft gefiorben, dann getramt.
Baubenille in 2 Aften von Matfimow.

Beginn 1.8, Ende zirfa 11 Uhr,

Saal ,,{lei.”

Jiidijch-Dentidhe Truppe,
D, M. Sabfai, Regic: . oL, Bager,
ergimyt  Durd) . Die Truppe Judler,
unter Mitmirkung des uen angeformmenen

Ardiften Derrn Scdhaewitidh.
Diendtag, d. 18, Dej. um 8 Uhr abends
jum 8. Mal:

Stol-idre

Melobrame in 4 Acten und 6 Bilbern
it Gefang von Lateiner.
Nidfte Vorftellung Freitag, d. 21, Dee.
Daé Defannte Stitd

“Sara Sdeindel

g | und gute Befannte Topieren.
& | Sdmax

LOUVRE.

gr. Konigstrasse 9 und Malerstrasse 2.

Taglich von 8 Uhr Abends bis 2 Uhr Nachts

CONCERTE
der Wiener Damenkapelle Rohaczek.

_—

Elektrische Ventilationen,

Empfehle Ta. Whistable Natives-Austern.

Hochachtungsvoll

A. Johanson.

CGircus Gebr. Truzzi|HiS

(im Gecbiude U. Salamonsdty),
Paulucciftvafe.

Diendtag, Ten 18. Degember 1907,
pricife 8 1br abendss

Grandioje Borfelung

unter Mitwirtung fimilicher Artiften. | @

Benefiy

rfn: ben Phujiognomiften und -ﬁufﬁrh'fm

Yathan ©dwars.

An bi:icm bend tritt Here Nathan
Shywars in 2 Ubteilungen auf.

M | Mathon Sdwary wird an biefem Abend
4 | 25 hodft intereffanie Iebende Doppel:

ginger weltbeziifumtcr Manner daritellen
Rathen

with aqufierbem einen jebers
mann 1:&: Gefaunten Typ geigen und

| berjenige au8 vem Publitum, weldjer
§ | behaupten Fann, dal feine’ UchnlichL.it

pothanben fef, erhilt 800 RBL. Bum

11, Mal nady Tampidhriger Paufe wird
9 | Rathan Sdywars, ber ebhemalige Beiter

ter berfihmten unb weltbefannten Jubdens
quartefte, mwieder foldhe gur Unffithrung
Bringen.
uftreten dex beriihmien fomifden
Ntrobaten mit Gejang

Gebr, Spom.

2ngeige. Dorgen, Diiifwod, den
19, Dejember, findet Teine Bors
flellung ftatt.
Circus:Gejdhafisf. I« J. Serebrjanifow,
Hodaditungsy. b.Circusbir. Gebr, Trugai.
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The Rnyai Di

Von HNiontag, den (7. bis
Donnerstag, d. 20. Decembher
(incl.) und von Fr itag, den
21. bis Sonntag, den 23. De=
cember (incl.):

Gr. Vorstellungen.

Beginn der Vorstellung prazise
8 Uhr (jeden Abend).

9 SERIEN

in einer Woche.

Sonntags und Donnersiags
3 Uhr Naclmittag:

Gr. Familien- Dorstellung.

Bemerkung. Zu den Tages-Vor-
stellungen hat jeder Erwachsene das
Recht, cin Kind unter 12 Jahren frei

einzufithren. = Donnerstags zahlen
Schiiler: Parterre 20 Kop., Gallerie
10 Kop.

Die Kasse ist taglich von 11 Uhr
Vormittags bis zam Schluss der Vor-
stellung getfinet.

Das Theater wird mit Dampf
beheizt
Hochachtungsvoll

Die Direction: C. de Daue.
" Che Schiipbach.
Administrator: F. Reinard,

Uerlag P, Neldner
Theater-Boulevard 2.

Tn dritter Ruflage

erschien soeben

W. Bergner
Choral- und
Préiludienbuch

nebst Modulationen wund Inter-
§ ludien, mit liturgischen Beilagen
§im Anschluss an die neue Agende
g vom Jahre 1897 fiir die evan-
y gehsch-luthermlhan Gemeinden im
Russischen Reich bearbei. et uudl

B heransgegeben.
Preis broch. 8R., g#b. 3 R. 80 K

S8 Vorlag P. Neldner. S48
StadtChearzs,

Diensdtag, bden 18, Dejember 1907,
712 by, ®rofe  Treife. Die
luft{gt DWitwe, Dperette in 3 Afien
von Frang Lehar.

Mittwodh, den 19, Dejember ‘1907,
715 Ubr. Grhohte Preije. Vorleptes
@sﬂ.plcl ber fomigl bayr. Sammiers
fangerin | Frou PHermine  Bofetti.
Rigoletto. Oper in 4 Atten von 6.
Rerdi. (Gilba: Hermine Bofettt . G.):

Donucedtag, den 20. Degember 1907,
8 Ubr. 3. Volfé orftellung bded
Deutijchen BVereind, Maria Stuart.

Hreitag, ben 21, Degember' 1907,
7Va Uhr. Grhobte Preife. - Tektes
®aft piel und Abjdieds-Benefiy Her-
mine Bojettic Der Barbdier pon
Sevilla. Hievanf: Ter DVajagio.
(Rofine 1. Nebba: Hermine Vofetti).

Conditorsi und Cafa

Plocek & Schobl,

Weberstrasse 9.
Taglich v.4-7 u. v. §-117, abds.

Famil.-Congerte des PragerClavier-Tria
(Absolv. des Prager Conservatoriums)

Stets neues Programm.

Uikrammaher b -
Honzerte

von 81, bis 1 Uhr Nachts
im lnterg'art.en.

Weojit- Teujaht!

OB Heben Gefdmifter in Tien

Dicfer Glfidwund ol8 Botidaft cus
Rige Eud) dien’.

Alegander v. ifs, Jrma, Elfa u. Hella

MWiinfd)’ fch suRNeujabr ein gefegueted Jabr.

Dbgleid) fern von Cud) weilend, im Geift
Gudy dod) nal,

Bring id) der Wiinfde nnydhlige Cud da:

Die Shwefter, dicTante, wo tumer fie ftl

| Sie umarmt Gud) unb griift Gud in

Siche und Tren!

WVoltstiiche, Ricfingitrafe.
Mittwod), den 1 . Degember:
Sdaffleiiduppe; Sdmorbraten mit Kar-

taffeln, bnuerfn[)l mit SieSdhen, Naffee,
Fee, Mild. 1 Stof Mildh & 9 Kop.
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Zum bevorstahenden Weihnnchtsmste

Tannenbaum-

Honig-Pfefferkuchen u. Pumpernickel. o
Sieslack, Mitau. KGEZ N trivfelnd: |5
Wagchs-Kerzen, Wachs-Sticke, |p

Werkaut in m_!;aa Herrenstrasse NeNe 13, 34 u. auf d. Weihnachismarkt
Renaissance-Kerzen

=z Rippen-Rohre &5 | Weihnachtsausstellung |

in 4 verschiedenen Grdssen

nebst allem Zubehtr, ale: Flanschen, Fagons, Unterstiitzungen,
Dichtungen, Schranben etc. empfichlt ab Lager zu billigsten Preisen

Yol 173. Garl Friedrich Rehm, A5 e

Tdolf Wetterich

Moderrze Senfs
sy andbilder pjofarken - Katalog
ach als Hries ist vorratig bei

August Liyra.

Zu Weihnachts-Gesohenken
empfehle

Laterna Magica

g mit feinen Bildermm von 90 Kop. an. Operngliser,
Fernrohre, Barometer, Tiermometer, Microscope,
Reisszenge, Dampfmaschinen ete. Billigste Preise. | |

M. Prindall, Optiker,
Stnderstrasze X 10.

August Lyra.

P& Prima Butter und Kase ‘-

Engelhardishol”

Special-Lampen-Maga |

Carl Georg BHartmann

- ) ,
..........
..............

oderner

. rosste Beleuchtungsitorper
Auswal Petraleam, Spiltus und_Kerzen.

empfiehlt Damen-, Herreu u, Kinders Schurzen in gr. ﬁll!Wﬂhl
Wiische, und Erstlings-Wiische Uebernahme

grosse KoOnigstrasse I7.
verschiedener ganzer Hllssmttlmgﬂl Il

aslchegescitl, g Hummehacuchen

10, Stegstr. 10.
Wi, von Reodelien, mezu ibuutﬂtﬂfefz

H!i

Elegante f’apierkiirhe

Christbaumschmuck
empfiehlt )

&) 508 in gcaﬁm Tustwabl.
als passendes Weilinachtsgeschenk . :
piegel &

August Lyra.

lurnm Meflerfu:
Mlrw  acln, Bladiriiditen,
SN  Tammmapfen, Bh:

: aelit, Waitefiguren,
‘ Sugelfetteninverfd),
e rarben, Ehrift baunns

Gy | o s N Lo o
. ? o = " ¢ aar (@olb, Sil:
KO“]I“ITGHZ]O ! st I '\ Dctlu Sunt,Guiclan:
Einrahmungen [ [[ ctotc frisch govr tatoo - K8 B arten’ N Fooum, Giiserreq,

e s e I Ei ':m.klueske;, t:s:aoiatr:; T PR passend zu . ; ggrbge;‘:;;mud}gz

Auswubl von Rahmen- Blallverk.z.cngros-rFreise i | : : 3 o A nee, a2

sisten, sow'e Neuversil- i 66 Web Sultan-Feigen, Krimer und Tyroler 4 : ; “‘““*ﬁ“sr Eunderterzen, Konfctts

L:{n%h:mhﬂﬂéate]i ?S]ipi‘;; : - nJ ava -:T..l':' " | |1 Sultan-DatteiniCartons  Aepfel, uﬂlhﬂﬂﬁhtS' T T ek

gntar anr?gli?ung ree 1:1- _. 4 Kmesﬁif;ﬁlﬂaik? 80 Kop. & 2 Malaga-Tafel-Hus.-nan, Almeria \'Ieintrauhen i llcuiunsn.;u lgs?: sgazzet‘ Rabatt:

Bed enung pr.Pfd., Kaffee Extral\lela ge 2 Frucht narmeladen von Bohmische Bfl‘ﬂﬂﬂ, , ﬁBSBthhe" ' Hpel u. 1%;;;: g{. ;Ba
H. Kurmann, § XAL T A Abrikessowu.anderen Franziisische Pflaumen [ | &8 1 5 s
Spiegel. abrik. : _ e , JSohannisfte. 0, Tel. 8780
i PN | o o v
gherstr.) nen, g | B illigst -
T“N“m = QD EE:%T?E & Prefferkuchen, Sparg:l und Gemiise- ¥ hic .G" Th". Reiner
' ALLER & Frucht-Bonbans, Conserven, o | B Idglsagh Sijhng R e
WEINE i Chokoladen-Confekte 'n Odessasche Fisch-Con- B8 i & ! oo 0 v . Th. Reiner
Emptehle SAINT #  hocheleg. Cartons, serven, fil| Schaum-Konfekt
K ﬂ n & Krachmandel) a la Prin- Presskaviar, & B0 7. Theaterboul. 7. | G. Th. Reiner
aliee - Blﬂngﬂ RAMACG : . zesiie, ¥ SardellenButter und An- 8 [ é'm'i'ﬂ-mrekt
NIRK & Amerikanische  Para-  chovis-Paste inTuben, |§ = | Q. .

m 70 Kop pro Pfund cSTHEHH'I:J%B " Hﬂ:se, I;dnlgsll_lep?r?e' isk O Teebac!clwergteine]'
als beste, conourrenziose Misohung zu ; 8 Nusskerne, rimajareineringe : J: oy
G oM BTN | [P p| e, TOLROE

i . { bE all- au e, .
Tee= u. Katfee-Handlung AEUSSERST TUTRAGICH B niisse, Wunderkerzen, G. Th. Reiner
D. @. Bogdanow,| BSLUTARMEN UND & Grenobler Wallniisse,  Lametta, G"‘“m"“'““
e | RECONVALE SCENTE Tiirkische Haselnlisse, Wallnusshalter, Amerikanische Th. Reiner
TS I N *LUN OER BESTE FREUND DES MAGE R Chinesische Nilsse, Christbaumgeliute. . Y t 6 G"m",i:‘ﬁ' Hﬁu;?llel‘
AN e A Sy ﬁﬂ#gﬁ Bﬁg"%”rfﬂf"rfﬂ # In- und auslindische Weine, Sehndpse und Liguewre. (85, ﬂ St- Kbnigsberger Marsipan
. G.
i ehanne e e x| SN UL DER TRIAE WA : v T S
§ Fir Mussestunden® ﬁﬂ"” RAPHAEL r ﬂlnuws G. Th. Reiner
meﬂn;igciac ogngmi?: ftlide unb ‘mn'luzﬂm'u a , Pader-Chokoladen,eig. Fok
Preis a:pn mit Buf. T? Sop. BHHHEHBUHHHE G Th R(Bl
s Bkl o B, cky. WS ST RARUAEL VL g Kalkstr. Nz 6, Telephon 342. - oM LT Fﬂ@l‘
Schreibmaschinen

Frische Sendung gut gemiisteter

G‘ Th. Reinel

Hiostertorten

- e 1™ o | G Th. Retner
w Ganse = leotograpble' foun” lnotin & oo |6 Th Retner

ioeben eéingetroffen.

Laterna magica

G. Th

Baltisches Producten « Geschéft empfehls Gr. Braserstrasss [ 2/4
Schwarzhéupterstr: Nr, 2 F. A. Bacle;se e o | o= - "‘:"*ES;@?QE




3. Beilage sur ,Rigaidjen Rundidhan’ Rr. 293 vom 18. (31.) Degember 1907.

worden. Das Geridit verurteilte: ben Gdau
Bauern Karl Martinfohn (21 Sngteigf)‘:
jut 3wangsarbeit auf 9 Jahre, ben
Ringmundshofjden Bavern Robert Weigmann
(18 3. alt) unb ben Dreylingsbufdiidhen Bauern
BWilhelm Salming 17 3. alf) jur B wang s
arbeit auf 6 Jabr 8 Monate, den Dorendiden
Bavern Auguit Pehelon (158 . alt), ben Do-
fdaifeiden  Bavern Johoun Nord (10 I, alf)
und  Den  Rigajden Arbeiter Bifior Fedoromw
(17 Jafre alt) aur Bwengsarbeit ouj
6 Jabre, bem Turemenjden BVauern Rarl
Baar (16 3. alt), und ben beutichen Reidas
angebrigen Bernhard Sdhlagom ity (16 Jalf)
purGefdangnishaft auf 6 Jahre.

j. Solbatenpatrouillen find mjammengefiellt
worder, bie {don jest.bis nad) ben Feiertagen
auf den Stafien patrouillieven werber, um Naub,
Dicbjtahle und andere Berbreden u verhinbern.

X Die dritte lettijhe Spar- und Borjhup.
Kaffe wablte auf ibrer vorgejirigen Generalvers
fammlung jn Diveftoren: von den bisherigen—Needra
unb Silencet ; neugendhlt wurben cand. rer. mere.
Galmin und Dr. Kasparion. Det Honsdbefiger T.
Rofenthal erhielt von 396 abaegebenen Stimmen
194. Da bis gur abfoluten Vicjoritdt iHm nod
4 Ctimmen feblten, jo wird fiir bie Tahl bes
fiinften Diveltors eine newe BVecjammlung anbes
raumt werden miiffen. Die - bisherigen Diveftoren
Bebrfin, Kenin und Pluhme Haben eine Wisber:
wabl abgelehnt. Die an ihre Stelle Gemdblten
finb Sandidaten dber bisherigen Ver:
waltung und nidht ber Oppofition, die mit dem
Wablrefultat nidt jufrieden fein joll. Die Rigas
Awife meint, baf bei der  Wahl bes finften
Dirvettors vielleid)i eine Ginigung guftande tommt,

- Deutidjer Vevein in Liviand, Ovtsgruppe
Riga. Die Gejdidfisitellc mird von Sonnabend,
ben 22. Degember 1907, abends 5 Nhr, bis
Donnerstag, bden 8. Januer 1908, morgens
10 Ubr, gefdiloffen bleiben."

€5 werben Daber bie erren Kuratoven gebeten,
efwaige nod) in  ihren Hanben befindlide Mit:
gliedsbeitrage jedenfalls bis Sonnabend bdiefer
2Bode an bie Hauptfafie abfithren ju- wollewn. Dies
iwgn Ditgliever, bdie ihren Jahresbeitrag fiir
1907:0bi8  jest nod) nidyt geleiftet haben, bitten
wir mit Bejugnahme auf Artifel 5  ber BVeveins-
jogungen Bojl.dfi, Dies ebenfalls in diefer MWadye
in unjerem Burean — Anglifanijge Str. Ne. 5,
nadyzubolen,

Der Geidafisfiibrer ver Orisgruppe Riga.

Die Biidjerei des Dentiden Bereins (Oris:
gruppe Riga) wicd in pen Weihnadyisiagen vom
22, Dejember abends bis 26 De-
pember abends geidloflen fein. Am 27.,
28,, 29. Degember finbet Videransgabe
ftatt,  Am 80., 81.. Degember und 1. Januar
ift bie Biidjerei donn abermals gefdhloffen,
um am 2. Januar 1908 Den .regelmdfigen Beirieb
wieber aufsunehmen. o B
~ Boltsvorfielung des Deutjden BVereins,
Der Rarfenverfauf ju der Borflellung am Donncrs:
tog, wo Sdjillecs Dherrtlides Drama , Dlaria
Stuart” gegeben wirh, finbet aud) heute und
morgen in der Geidajisfielle bes Deutiden
Bereins, Anglifanijde Strafie 5, ftatt und jmwar
beute in den Geidhiftaftunden vom 10—5 Ubr,
morgenn von 10 Ubr bis 8 Ubr abends. Die
Herven Ruvoforen Baben fid) wegen Ubgabe von
Rorten an ibhre Blodglieder, an Heren Sefretdr
Dr. . Held ju wenden. Beim  geftrigen Bors
verfauf find noch Karten in allen Preislagen iibrig
geblieben. Die Miitglieber bes Deutfdien WVereins
feien barauf aufmerfjam gemadyt und Die fdhone
Borftellung ihrem Jntereffe empfohlen. :

Die Nusjielung der Sdjiilerwerfititte bes
Deutiden Bereins Sonntag, ben 16. Dejember,
Bot Den zahlreiden Bedhauern ein fehr anfprechens
bes Bild. Bon bden 120 jugendlichen Urbe.tern
batten etwa 100 ihre Arbeiten fdon ausftellen
fonnen. Notielich war die Zahl der vomEingelnen
angefertigten Gegenfiinbe nod) nidyt groh, ba bdie
Gdiilermertitaite erft drei Monale laug arbeitel.
Und dod), wic vicl ift in biefer Iurjen Beit durdh
pen grofen Cifer bei Tehrenden und Lernenben
erreidht morben. Dian batte — namentlich nad
ber bejdeibenen Anliinbigung von feiten by
Qeifung der Werfjtdtte — wirflid) fo Bitbjde und
fo fdmnelle Grgebniffe unferer fjungen Werfjtdtte
nidt ermartet, Nidht auf die Menge der Gegeus
jtinbe fommt ¢5 ja an, fonbern auf die Eurg?alt,
bie Genauigleit, bie langfam wadfende Ge|djid:
lichleit. Unb wie Hilbjch liefen fidh Dieje beobadhien,
ba Die ©Saoden fjebes Edyiilers | aujamimens
lagen und fo einen Cinblid in ben Tehrgang
gemdhrien, Der Dem unerfahremen Snaben von
bem Qeichteren jum CSchmwereren gefilhrt und bas
burd) methodijh entwidelt hatte.  Cin  Bergleid
fer 3 Bweige unjever Merffidtte (Pappen, Tijd:
levei, Tietallarbeit) ift bier nidht notig, gumal fid
alle 8 aufs vorteilfoftefle darftellten. Die Gegens
fdnbe moren faft durcymeg nirglidher Art.  Die
Papparbeiter Datten mit Derjiellung von
Wandlalendern,  Widelfternen,  einfaden Ums
ihlagen und Mappen begonnen und mit ben man-
nigia tighten Raftden und Sdadyeln geendigt, Ddie
bereits eine grofie Alfurateffe _ner{angeu. Die
Tijdler jleliten Blumenjtanber, Snogaen,
Rificen, Saatullen u. a. qus. Die Detall-
arbeiter Datien mnndgerle'. niglide Sdyreibs
tijdiadyen, vor allem aber reizende und fehr genau
gearbeitete  verjdlieBbare Saffetfen  angefettigh.
Gin Sunge hatie fiir fein Schmejterdien cine Wage
jum ©pielen gemadyt, bie, wenn Puppengemichie
bagulommen, gewif viel Freude in ber Rinbers
ftube beceiten wird. Dod) genng.  Die Befudyer
Tonnten fich jedenfalls bavon iiberzeugen, baf ihre
Rinber in Der Werljtdtte bes Deutjden Bereing
widt umfonit oarbeiten. Das mird fnen gewif
bie Quft nod) erhdht Haben, ihre Sinber an ewmer
Ciatte u lofien, wo fie on  Geididlidfeit,
Sdoffensfreude wnd, Hinjtlecijdem Blide fichtlich

Rusverkaui

sunehmen. Mit einem Semefter ift ed ja freilid
nidt getan, nun Beift es meiter arbeifen. Aber
mit 120 Shilern und Sditlerinnen ift ¢8 in
einer Stadt wie Riga aud) nidyt getan. €5 mud
bie Ueberjeugung, daB es fid) hier um ein jdiones
und widtiges Grjichungomiticl Hanbelt, in weitere
Reeife dringen. TWie wir horen, besieht die Sciiler-
wetffidtte eine neue gerdumige und freundiicdie
TWohnung, Da wirh bann die Jahl ihrer Boglinge
wobl aud) orbentlid) wadfen, zumal nadh bem
honen Crfolge bes erfien Semefters.

Album balticam, Ranbidafts:, . RKulturs und
Reifebilber, als Beitrige sur baltijdhen Deimatss
funde von Osfar Cmil Sdhmibt, I Band,
Riga, BVerlag von Grnft Plates, 1907. — Preis
1 bl

Der Autor, Dberlehrer O. Sdmidt in Griwos
©emgallen, Bat ouf feinen jahlveichen Wanberungen
burd) bas baltijhe Land, im Laufe wvicler Jabre,
mit erjtaunlidhem Fleih, mwavmer Liebe zur Heimat
und feinem finjtlecijdhen Verftaninis, ein jdhones
Cammelwerf pon etwa 400 Aufjagen und
3000 Jlluftrationen, alle auj unfere baltifde Heimat
besitglich, sufommengeftellt. Der erfie Vaud diejes
Cammelwerfes, bringt auf mebhr als 6 Drudbogen
in Oftavformat eine Reihe von fefjelnden Aufjagen
untermijdt  mit gefdmadooll ausgewadhiten Ges
bidhten, fjowie 384 feinauspefithrien Bilbern ausd
allen 8 Zeilen ber Ojtfeeprovin en, BVejdreibungen
malerifd) gelegener oder von Sagen ummobener
Gutshofe, Kicchen,  Paftorate 2. Allen Freunben
unferer Heimaf, ob jung ober alf, nidt blos Dem
Diftorifer ober Forider dirfte bas bhilbjde TWerl,
beflen Preis ein durdjous mapiger genannt werden
muf, eine willfommene Gabe jiir ben Weihnadhis
tifd) bebeuten wund fei angelegentlich empfobhlen.
Das Bud) it durd) famtliche Budhbhandlungen zu
Degtehen.

Das Jahrbud) ,Bildende Kunjt in den Ot
feeprovingen”, Dherausgegeben vom Ardjitelten-
verein ju R aa, ' ift foeben erfdjiencn. Die Subs
{fribenten obigen Terfes merben Biermit aufges
forbert, . Die von ibnen belegten Gremplare von ben
Detreffenden Subffriptionsftellen abfolen st laffen.
Die wenigen CEremplave, Dbie nad) der iiberaus
reqen Subjiription nadigeblieben finb, mwerben an

50 Rop. ausliegen: im Sunftvevein, im Rigaer
Tageblatt, bei ben rdjiteften €. Hartmann
Gertrubftrafe 6, O. Hartmann Siinberftrafe 10,
& RKupffer Saulenftrafe 18, G Laube Marieu-
fteage 38, H. Napler Nifolaijivake 11, . Seu-
berlid) ~ Jefusfivdjenitrafe 15, A Sdmiling
Nlexanberfirage 1. .

o. Die Rufjifd-Baltijdie Waggonfabrif hat
in diefenn Tagen . burdy ihren fest noch in Jtalien
weilenden Direftor wicberum von der Jtalienijhen
Regierung einc Beftellung auf 500 Waggons er-
halten, Die Arbeiter  haben fid) alle gern bereil
erfldrt, au Den jept fiiv diefe ausldndifhen Be-
ftellungen normierfen Derabgejepien Preifen ju
arbeifen.

Weihnadtsbejdheerung ded Wereins gegen
dent Bettel,  NAus ven {don friber, jomic im
| Qnfecatenteil Der heutigen Nummer versffentlidhten
Daten, auf bie wir Hiermit hinweifen, erfieht man
micber vedht Deutlid) Dden milbiGtigen Sinn ber
Bevdlferung unferer alfen Vaterftadt Riga; insbe:
jondeve erfennt man aber aud) da8 mworme Jn-
tereffe filr ‘unferen feit dem Jahre 1869 be-
ftebenben  BVerein, welder fid) bie fchwere und
miihevolle Aufgabe geftellt bat, nad) beften Srdften
bemt namenlofen Glend und der Armut entgegen
ju mirfen und befonbers Den Kampf gegen ben

Bettel auf fidh zu nehmen,

Weibnadyten fteht vor ber Piwe! Aud wiv
wollenn bald unferen Sdiiglingen in unjeren Mn-
ftalten Den Weibnadisbaum [dmiiden, damit bas
LQidt ber be aud) in Die armen, verbiifterten
Hergen fallt. Daju gebort viel, benn wir Haben
sirfa 300 Perjonen in unferen Anftalten! Darum
elft uns mit weiteren Geldjpenden ;- aud ijt bie
Bujendbung vor warmen Sleidungsijtiden, Spiels
jeng, Tabal und Najdywer? fehr erminidt,

Die Weibnaditslommiffion des
Bereins gegen den Bettel

Raijerlidie  Mufifjdule, Direfior Her @.
pon SomjonsDimmelftierna, Der am 20, De-
jember um 8 Uhr abends im Saale dber Johannis:
®ilbe ftattfinbende legte offentlide Sdiilerabend
vexfpridht febr interefjant ju merben,

Das Programm ijt Ddurdyweg gebiegen; bas
pominierende Glement bilbet Chopin. Als feine
Pertreier fungieren bdie Sciiler bder RKlavierflaffe
pes Dertn . Sliminsly, MWeiter fommen s
®ehor Werfe von CScjubert, Shumann, Bad),
Mozart. Drel Lehrlrafie dbes Inflituts: Froulein
9. Sofolowsfy und Ddie Herren Sliminsfy und
Syringfeldt beteiligen fid) begleitenber TWeife am
Jbend. Gin interefjantes Werf wvon Tarenghi
(Bariationen @iber ein Thema von Schumann) ges
langen gur Auffiihrung, vorgetragen von Sdhitlern ber
Slaviertlaffe bes Herrn G, von Samion-Himmelftierna.
GEnblid) fefen nod) erwibhni: Bortrdge von Schitlern
per Jrdulein M. von Sdilingly und Midalowsty.
Gine angenebme Ubwedjelung im Programm
bietet bas Quintett fiir Flote, Dboe, . Klarinette,
Fagoit und Horn, von A. Reida, ausgefiibet ebens

falls von Cdyiilern der Kaiferligen Mufifidule.
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C. Hollander & Co.;

Theaterstrasse Nr. 11, neben Vierecke & Leutke.

der beim Brande beschédigten

Holzartike! u. and. Gegenstiande’

folgenden  Sfellen  fiir ben Preis von 4 R6L

Der Meinertvag it fiic unbemittelte Schiler
beftimmt. Billette find bei P. Nelbner erbaltlid.

Dantjagung. Das Clernfomitee des Nifolas
Gymnafiums erfudt uns, folgenden Rechenjdjafis-
brridht diber bie am 12. Degember ftattgehabte
Borjtellung  im ,The Royal Vio* jzum Bejten
ber unbemittelten Sditler gen. Gymmofiums zu
verdffentliden. ©8 find eingegangen fiiv ben
Bertauf von Billetten . . 832 Mol 67 KRop.

¥ » ‘Brogrammen . 18 , 85
an freiwilligen Spenden . . 17 , 12
Bufammen . 368 bl 34 Kop.

Die Ausgaben filr die Beleudytung, WMufit,
Deudjachen  unn  Diemeridiajt ufw. betrugen
100 N6l Der Reingewinn ber Borftellung ftellt
fidy fomit auf 268 RbL 34 Sop.

Das Komitee ipridt hHierburd) feinen Herslichiten
Danf Ddem Derrn Direftor bed Theaters ,The
Royal Vio®, G. v. Daite, filr die unentgeltlide
Borjtellung, forwie allen Spendern und Befudjern
ver Borftellung aus.

Das Rigaer Damen-Gefingnis=Komitee irit
wie in feih ven Jabren, fo aud) vor dem bies:
jdbrigen AWeihnachtsfefte an bie Gonner Hes vom
Romitee unterbaltenen Afpls mit ber Vitte Peran,
bie' Weihnadtsbeiderung fir bie Pileglinge des
Aiyls durch Bufendbung von Gaben unterjtitfen 3u
wollen. JIm Al werben jurzeit mehr als 40
Snoben und Dadbden aller  Nationalitdten und
Ronfefiionen crjogen, fiiv welde Weihnadhtsgaben
befchafft werden follen. AMe Hausfrauen, die frop
Der vielen Bitten um jolde Useihnadyisgoben nod
im Befige find von fitr die eigenen SKinder mnidyt
mebr paffenden gebraudyten Sleibungsitiden, Spicls
fadhen, Bilberbiidjern, Schlittjdhuben 2c. werdben ers
gebenit ecfuchl, joldye bem Romitee unter der Adreffe
ber JFrau Dr. jur. Giivgens, Clijabethjtrape 12,
gujenben gu wollen.

Uus dem Burean des CStaditheaters wird
ung mitgeeilt: ©o red)t fiir Dbdie Weihnadiszeit
geeignet it Dbie nadjfte Novitdtibes Staditheaters
sDie gelbe Gefahr ober Die fleinme
Japanerin® von Sraag und Ofonfowsiy,
Diufif von Cinddbshojer. Hus bem Titel ift jdon
au erfeben, Daf ¢8 fid) bier wm eine Todjter bes
fernen  Oftens, de8 iept Jo aftuell gemordenen
Snfelveiches apan, andeit.  TBie diefe Eleine gelbe
Sefabr fidy als joldhe befonbers jir  die ‘Manner-
betzen Curopas zeigt, foll nad) ben Berichten der
auswirt gen  Jeitungen in  Dbiefem itbermiitigen
Sdwoant mit brolliger Licbenswiicbigleit auf das
anidaulidfte geidildert fein,  Jm Thalintheater
in Berlin beweift bas Stind ;fdhon  feit Monaten
eine ungeheure Amyiehungsfrat und bdie einges
jireuten Licder und Suplets werben Dereils auf
allen Gajien gevfiffen.
Sapansd von unferer erjien Poffenfoubrette Martha
Solmar  sur Darftellung gebradyt, mwdhrend bie
anbeve weiblide Hauptrolle von Jojefine Erhard-
Sedblmair gejpielt wird. Die fbrigen Hauptrollen
liegen in Handen der Damen Sannée, Denning,
Fenber und Dder Perren Vollmer, Benthien, Riicdert,
Fender, Denning und Bujdh. Die Nuffihrung
le.tet Derr Regiffeur Fenber, den mufitalijden
Teil  ber Kapellmeijter Leo Kefjler, dic Tangs
arrangements Die Balleimeifterin Mavietia Balbo.

Als vorlegte Gaftrolle fingt Frau Hermine
Bojetti am NMitlwody bdie Gilda in Verdis
Oper ,Rigoletto”. Am Freitag verabs
fchicbet fich Die o fdhnell beliebt geworbene wund
gefeierie Kitiftlerin  und 1t ibr ber Abend als
Benefizz=Vorjtellung bemilligt worben.
Frau Hermine Bofettt mwirdh on threm Abjdieds-
unb Ghrenabend in pwei  ihrer Glanjrollen aufs
treten, und jwar gwet Nollen gany veridiedenen
Gharafters. Den Anfang madt Rofjinis ,Barbier
pon Gevifla”,  worin bie Kimjtlerin als Rofine
ibre gange ®ejangstednif, ihre SRolovaturfahigleit
und thre glangenve Darjtellung zeigen, wahrend
fie im ,Bajazso” als Nebdba ihr Tempe:
rament und ihre Charatferifierungstunjt Dbemweijen
wird,

uj diejen Hodjinterefjanien Abend verfehlen wix
nichyf, gany befonbers aufmerfjam zu maden.

Bum Kiedenjdreiber an der Domfirde
ift von der Kircdhen-Udminifiration en EStelle hes
peeftorbenen Heren Cbuard Sdjeuber Herr Karl
free d erwdblt mworden,

Die Kanzeleibeamten des Rigajdien Vejivts=
geridhts batien Sonntag eine Sigung, auf weldjer
ber Vejdlup gefaht mwurbe, ecine Bibliothe! mit
Lefetiid) vom 1. Januar 1908 gu erdffnen, fiic
weldje ein jeber Beamte monatlid) einen Beitrag
pon 80 RKop. su entvidten hat. Ju Diefeom Bwed
find bisher 50 RbL ecingejablt worden. Die Sahl
ber Beemten betrdgt iiber 60 Perjonen. —p,

Ginen Unadronidmus bildet ein Kopl
weiling, ber geftern abend in einer Wobnung er
Crneftinenftvafe in Hagensberg umberflatierte und
ung heute nodh [ebend vorgeftellt murde. Offenbar
bat fid eine. Raupe im Herbft in. die Wohnung
veritrt und Bier verpuppt. Die Jimmermarme hat
jebt den Falter verloctt, feine Bande gu fprengen,
unb nun muf er feine Rilhnbeit damit begallen,
bof er in einem TWafferglafe von einer Rebattion
in bie anbere manbert,

Unglitdéfall. Geftern wm 3 Uhr morgens,
fprang Dder {pphusivanfe 26 Jabre alie Solgenjde
Bauer Jojonn Objolin {m  Ficberjufiande oud

Dier wicd bdie Todjter |

| Poit:  und Eele?mplgeubuccuu.)

einems Fenjler  in ber 2. Gioge ber Kranfenhaus-
Barade Nr. 19 und flarb nad) etwa 2 Stunden.
Db er infolge feiner Rrontheit ober an  ben
Folgen de8 Oturses geftorben ift, ijt nod) nidt
feftgeftellt.

Ploslidhe Tobesfille. Die in der Jaroflam:
fdhen Sirafie Nr. 26  wobnbofte Rauline Dulines
seigte an, Dbaf geftern um 3 Uhr morgens ihe
Cinmohrer, ber 41 Jahre alte Antujowjdge Bauer
Lubwig Raginas p oplid) verfiorben fei.

@ejtern, um 1 Ubr mittags, fiarh ploglid auf
pem Dimamarft bie 58 Jafre alte Scdhaulenjde
Birgerin Pauline Piltfobn, Ddie in ber Bienens
ftrafie Ne. 8 gewobhnt hat.

Beibe Leidhen murben gur Fejtftellung der Tobess
urjade ber Seltionsfammer itbergeben.

o. Savarie. Gejtern lief ber im biefigen
Dafen eingefommene englijde Dampjer ,, Glen Head”,
bevor er vor Anler gehen founte, auf eine fehr
ftarfe Gisjdolle und erhtelt unter der Wajjerlinte
ein grofes Led. MNus bdem Dompfer mird jept
bas tajjer: audgepumpt, bod) wird fich ber Dampfer
in eine ber Dhicfigen Sdiffswerften jur griivbliden
Remoute begeben mitfjen, bevor er wieder belaben
merben fann,

Nusé WVolderan gelangfen folgendes Teles
gramm an bie Bdrfe:

18. Degermber, 9 Mhr 55 Min, Das Eis in
ver IBafe bes Fahrmwaffers ber Diina, weldes
tdglidh wvon Den Gisbredjern aufgebroden wird,
fteht unverdnbert in ber oberen Dilfte fompaft,
in ber unierem weniger fompali,

Die See ift eidfrel. Flaver S.-Wind, 10 Grad
Froft.

Domesdnis, den 17. Sejember. 1 Ubr 20 Min,
nadymittags. ,Aftavie freigefommen, bampft durd
Edyeeren mefiwdarts ab. €. A, Bade”, ,Pyladbes”
pajfieren foeben fiibojtrdrts. :

— 2 Ubt 36 Diin. nadymittags. Sdywedifher
Dampfer ,Balgerplaten”  paffierte fiidojtwars.
Nlle Dampier bier find jest freigefommen unb
forcieren mit €rfolg vormdrts.

18. Dejember. 9 Uhr 6 Thin. morgens.
Shwader &.-Windb. Barometer am 17. Degember
8 Ubr abends 764,564; am 18. Dez. 7 Uhr
morgens 765,05; Thermomeler 6,4 Grad R. Kalte.
Himmel bevedt. Gejtern gumeilen Sdneefall,

— 9 Ubr 8 Min. morgens. IWejiwdrts und
norbmwarts itberall fompaftes Eis. JIm Wieerbufen
[angs Turijder Sitfte fidoitwarts Sdlammels und
junges fdwades Gis. Starfe Dampfer Ionnen
pajfieren. Eismafjen ireiben [angjom nordojtwarts.

— 9 Uhr 20 Wiin. morgens. Nadts pajiierten
fecdhs Dampfer wejtwdrts, zwet findb nod) unter
TWeithorizont  forcierend fichibar. Ein groger
Hweimaftbampfer mit jdhmwarem Shornftein pajfiert
foeben Bier langfom wefbwdtis, !

— 11 Nbr morgens. Frijder &.-Winb. Cis:
maffen freilen nordwarts. Lon Nadyis pajfierten
fechs Dampfern find nod) drei unter Wejthorizont
im Gife forcievend fidhtbar. Peute morgen paffierten
bampien jegt durd) Sdyceven weiter. Drei Dampfer
pon Geften anfommend Damplen durd) Sdeeren

floit ndber. Unraten Dampfern nadis im EGife
nidit forcieven.
— 11 Ubr 24 Min. vorm. TMarggrafentuem

bexiditet: [dwader S.-98. Mhinus 12, - iiberali
Sdlammeis.  Midaelturm beridiet; [Hwader
Sidb Minus 8,5 iiberall Fompaffes €is, feds
Dampfer im Cije forcierend fihtbar.
Brandfdaden. JIn ber vergangenen Nadht um
81/y Nhr war einer von Dbemn auf Dem Plage
gwifden bem Gouvernementsgefingnis und dem
Stadtfanal lagernben Baggerprihmen in Brand
geraten. Das Feuer wurde von ber prazife ers
fhienenen Jeuermwehr fdhmell umterdriidt, Die
Brandburfade it auf bie Unvorfid).igfeit eines
aujf bem Prahm nddtigenden JInbividuums guriid-
jufibren, weldes bei diefer Gelegenbeit jo flarfe
Brandmunden davon gefragen hat, daf er in bas
Sladtfranfenbaus geidafft werben mufte. —y.
_ Unbeftellte Telegramute som 14, Dezember. (Bentrals
Dittor, Kopenbagen, —
faig, TWladimoftol. — Drienberg, Mostan. — Sad,
Pernau.

falendernotiz. MWittwo d, den 18, Dej Buatember
—  Gonneucufgang Y Uk 4 MMin., -Untergeng 3
he 47 Tin., Tageslinge 6 Sid. 47 Min,

| Eoetternotis, vom 18, (11.) Dejember. 9 Uhr Movgens
= 10 Gr.R Barometer 769 mm. TWind: &. Leidt bemwolft

199 Uht Rad. — O G R Baromeler 760 mm,
Wind: S. D Bewollt

- Cotenlifte

TWaljried Bindemann, 16./XIL su Riga.

Ghemalige Handjduimadermetjter Fredridy Abolf
Bertioug, 67 J, 9./XIL g ABovonefh.

Serdinand Usgmutat, 42 J, 14./XIL zu Reval,

Srequeny am 17. Degember 1907.

qm Glabitheater am Ubend (Mignon) ,.... 927 Perfonen
» 11 Gtaobdbttheater am Ubemdereesanase = it
v Bivhus am Wend .ovivivnnrirenens =,
< The Royal Vigiich Hevdesionbeeaey 018 o
" ﬂﬁﬁﬁénll}m LR R L R 93 "
vr . DICOAAT o et an e baim o0 s aile asainibiils 76 -

Marithericdyt,
Kopenhagener Butterberidit von
Heymann & Ko,
fopenbhagen, 27. (14.) Degember. Das Komitee ber
SopenDhagener  Grofhandler-Soztetit wolierte Heute file
binijde Butter 1. Klaffe 106 Hronen pro 650 RKilogramm
bier geliefert Rettopreis.

Der fiir baltiide Gutsz und Meiereibuiter begahite hochite
Preis war 102 fvonen pro 50 Kilogramm gleich 43 Kop.
pio Pfund mij. jronfo bier geliefert.

Der Markt war diefe TWodie fejt. -

Die overfdicbenen baltifien Marfen, Die wie sulegt
empfingen, evreidhten 82 5i8 102 fronen, fo bak wir von 90
Biswigu R:m{ﬁmﬁ(ﬁﬂu b‘.?f'fﬁ elicfert abrechnen fomuen.

ere Tl auptiad ibiriidh ufter erceithie
50 blp 100 fomes, b o fibirijdge) B t

Bufuhren biefer MWode: Aus Windan 1100 Fffer Butter,

Sui ﬁigci‘zgﬂ 8&;}? Butter. ; P
{ milfildie Pfuanb gleig 100 Dlinijde P -
100 ruff. & ROL gleid jivta %g?hﬁn. fr.
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Rigafjhe Ruudbijdau N 208,
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Fom Nigaer Holzhandel.
D

17. Tejember 1907.
Sidjtene engl. Brufien 12/12° [7] 27/28° Durdidmittsl. ;g

» Bollinb., ~ 11718, ] | 27 /28" ~ o
&zifne engliide , 12/12* [ ] 27/28" 5 25
w Bolldnd. , 11/13" [ |27/28 w .. 26
Sidtene 10/10” Manerlatten, 27/28° Durdyjdnittslinge 22
g 1 " 10% D, 20722 Durdfot 12
Fidt. normeg. Sapballen, 10" Durdm,, 20/% ur
" " » b L 2022 " 14y
®rdbne , " 10" 2072/ ™ 12 .
i il s B 20/2 ., 14Y
aben
g
Fidtene Palfen 12 am oberen Gnbe, 8—5 Faben lang 120
” " 13* ” " " B=5" "y " 85
»” P 1 N i w b0 4 e
” " T o w B=b o 50
Grlfne 00 d9% 0 ,, p B=b o« 120
" " 1+, " w 85 L 8
" " 10" ] » " 3—5b [ " 70
" " 9“ " "” " 3_5 " o 55
pr. Stia

Fidsene 10/10" Sleepers, 81118 [ang, 40, 30, 80% . 2—
o 2020% g 8“{(13‘ 6 Spiegelfiige 185
" 9/8¢ 8hy |, 90/10%. . 1=

pr. Daox

Fiditene 10/6" Sleepers, 8112’ lang 80/20% . . . 2—
i 10."5" 0 8 11'134 [ R R Y 140
841" ¢ 8ad - Baslies s : Sout

i Etildt

Tidtene runte Sleepers, 107 Dirdimefier, 81’ lang 656

-n i " g " 8“ 1 " 40
Ghrahne 10/10* 84" fang, 50, 80, 20%o . 1 ?i{i]
Gplitiholy 40%0 8 Fuf, 40% 6 Fuf, 20% 4 Fup . 650

Libaner offizicller Bovjen=Beridt,
Ribaw, ben 17, Dejemtber 1907,
Moggen pr. 120 PBfb. Tendeny: feftes.
jlgmeree per Pub 126 Gemodt, 126 K.
MWeigen. Tenbeny: ohne Angebot.
afee, welf, ‘Ptenhm: fejter. Qertules 08B Bem,,
StufftiGer _hoher 94—95 a?.. ruffiier  Defonomiebafer
02—938 fi., roffifder  mitilecer (otborny) BH—D0 Rf,
rufflicher  Durdhidinittshafer 88Yy—89 Rf, Grufffoje
Putiml 87 Gem.
< 5 ;f:r, fdhwarg. Tembeny: unverdnbert. Durdfdmnitt

Gerite: Tenbeny: qelhaftslos.
Budweijgen: Tenbemy: unverdnberh
115 &i.

Ruift{dee

100 Pfund

Brbien: Tenbenj: flau. Hobe, littaufder 107111
131% g;tttzrs, littanijdien  102—106  &f, Penjaer 114 bis

Widen: Tembeny: feft. Ditthauer hohe 91 Gem,,

91—96 8., Bitthauer nicdbrige 88 Gem., 856—090 Ki.
Leinfant: Tenbeny: unvevdnvert.  Mujjijde Hobe

143—144 R{., Ruijiiche, nicheige 140142 K, ¥itthauer

138—140 #y.

3{? ;if“ ffaat: Wenbeng: fejter. Unpedavele 120 Big

Suden: nod DQualilif und Formak  Tenden; :
flon. Sonnenblimen  primasdiinne S0—80Y, /., Hanf;
gedareter 60—60Y/y &, wngedareter 86—69Yy 81, dinner

langer 60—601/y &
eigentieie: Rendeny: [t flay, qelddftalos.

Dber=Borienmoflor S Bei d. s w

Seeberichte,

Rotaftrophe auf bdem Meeve. Das mit
Stoflen  belabene Seqelidiff ,G lortana” (it
wie ein Privat-Teleqramm  aus Hamburg melbet,
auf ber Fabrt nad) Coldefter mit der fiinf Pann
flavfen Befabung untergegangen. — Der Dampfer
SWrerham” lief bei ber Einfahet in ben Ant:
merpener Hafen aus dem Steuer und follibierte
mit & Leidylerfabrseugen, die feils fanien, teils
jchwer bejdabigt murden. Der Fithrer bes Leichters
Leopold fprang feiner fiber BVord gefallenen Frau
nad), um fie - ju retten. Beibe ertranfen. —
Dailand, 28, Degember. Aus Deffina  mwicd
hierher telegrapbiert: Der italienifche Paffagier:
bampfer , Tosfana” ber Neeberei Orlandi ift um
2 Ubr in ber verflofienen Nadt beim Leudtturm
in ver Nahe von Mefiina mit bdem beutfhen
Dampfer  ,,Sdleswig”  jujommengeftoen.  Die
»T 08 fana” wurbe [dmwer befdhadigt und fauf
80 Meter vom Leuchttuem entfernt.  Obgleld)
unter ben Paffagieren eine furdibare Panif aus:
brad, jdeinen alle gereitet ju fein.  Ginige er:
littent Werlegungen.

Reval,  Am legten Mittwodh Hatte ber Dam-
pfer ,Denciette?, der aus Helfingfors nady
Reval abgegangen war, mic ber Nev. BVeobs bes
vidytet, Das Ungliicf, bei Delfingfors im Treibeife
feine Sdyraube gu bejehadbigen. Da der Kapitdn
bes Gigbredjers ,Sampo” bie Bugfierung der
roumviette’ nad Heoal nidht ibernchmen Fonnie,
wurde [eftere mieder nad)y Helfing ors  eingebradt,
Ob ber Dampjer dort dtbermintern muf, wat am
Freitag nody unbefannt.

DObdefia, 17, Dejember. (Telegramm.) In der
RNahe von Otjdator find 2 auslindijhe Dampfer
geftranbet,

Bandel, Derfehr und Induijtrie.

—  Borfiht gegeniiber  Dafriechns-
offerfen! In  neuwerer  Jeit find  mwieder
mehrere Falle s verjeidmen, in  benen Pers
{bnlidfeiten unfer ber Dedung  tdnender Fits
mentifel Leidigldubige und Unerfabhrene fiir un-
reclle Pianipulationen angulocden juden. So wird
bie Fronff. 3tg. davauf aufmerfjom gemadit, bdaB
unter den Firmen , Bolfsbant in Nienberg e. @.
m, b. 9.7 und ,, Wejtbanf-Rontor, Darlehns: und
Jnfafjobant, Gera R, j. L fid Perfonlicdhieiten
bergen, mit denen fich eine @efchafisverbindimg
nidt empfiehlt.  Die ,, Volf-banf in Ritenberg’”
erbietet N auf bem Qnferatenmege u ,ftreng
reellet” @ewdhrung von Datiehen an Perjonen
jeben ©tanbes, Der probeweife angejtellte BVerjud),
ein Darleben gu erhalten, lief davaui hinaus, dap
ber getter ber ,,Filiale” ber ,,Bolfsbant” fiir
Franffurt a. Dk ben Auftragenden an bdas ,, Wejt:
banf-Konfor” vermies und fiiv die Bemithungen
cinen  Kojtenvoridul von ME 6,50 verlangte,
9us  Den Drudiaden, bie bem angeblihen Dar
lehndfucher ausg:Handigt wucben, ergivt fid), bak
hu'le: Qoftenvoridul eine febr ,.grofie Molles’ fpiel:,
anjdetnend ift er die ,, Weele”” bes Gefg ber
Sroed der [nferate Des Wertveters ber , BVoltadant,
— Bane chcnfﬂﬂﬁ mdt au fﬂﬂlﬂﬂm @C@ﬁﬂﬁﬂ
pragis  jdeint ein Pere £ Sandering in Litbed

1

sju befolgen.  Ganbering Dot  bie Gejdaftsfielle
einer ,, Rreditgefellihaft m. 5. H. Bobenftein,
Funfe u. Ro. imme. Aud) Sondering verlongt
»3nformationsgebithrens, jogar in  Hohe  von
12 NE. bie wvor Bearbeitung jeded Darlelns:
gefudies ju erlegen find und tm Falle abid)lagigen
Beideids nidt guriidoergiitet werden. Darlehns-
Sudjenden fann mur empfohlen merben, gena effe
Crlundigungen eingujiehen, bevor fie fidh mit berart
unbefannten und in vielen Fhllen unglinftig u
beurteilenden JFirmen in irgendbmelde Verbindbung
cinlaffen.

— lUeber Ddic Fortentwidlung der Kunjt-
feidetnbuftrie beridiet Dr. Wilmanns in bder
LUmidau” (Franffurt a. M.), Wodenidrift fite
bie Jortidritte in Wiffenfdaft und Tednil., Wir
fefen da: Nody vor 1—2 Jabren ging bas Mrtedl
aller Fadhleute babin, bai bie fiinfilide Seibe
als Rivale ber Naturieide nur fiir Befapartifel in
B.tvadyt fime. G5 waren jwei Eigenfdajten, bie
mit ibr unlosbar verfniipft fdhienen wunb dbamit
eine Sonfurreny ausidilofjen, bie mangelnde Feig:
feit vor allem im feudyten Suftande, forie bas
Feblen Des fogenannten Griffs, jenes befannten
Readpens edjter Seibe. Da ift nun eine griindlide
Ummalgung in firgefter Seit su ethoffen, nadbem
ed fept gelungen ift, Fabem einer enormen
Feinheit und Didpte ju ergengen. Wit
diejer Werfeinerung bes Cingelfadens, befjon e
widt vom Jehnfaden ber diaturfeidbe bis auf das
Doppelte rebu fert wurbe, ftieg sugleidy bie Fejtige
feit und Gldtte ber Fddben fo, dah es anftands-
los gelingt, gemijdte Stoffe jomwie reine Germebe
baraus Berauftellen.  Parallel bamit [fuft ein
anberer Borteil, nimlid) bie Crhohung bes Glanged
und der Dedfraft, was fiir Halbjeide widtig ift,
und jogar ber frocdhende Griff jtellte fich bei dem
neuen Gefpinfte ein.  Dev Prels biejer nad) dem
Thieejden Spinnverfabron aus Kupferammoniaf:
Bellulojeldfung gewonnenen Seide foll 28 Francs
gegeniiber eima 70 Francs der entbafteten Matur:
jeidbe butragen, fjo bap bem Probuft ecine grofic
Sulunit offen fteht.

— Juderfpeiuletion. JIn Petersburg ver:
lautet, Dber Finangminijier mwolle energijdhe Diafe
tegeln gegen Die Banibeteiligungen bei pev Juder:
fpetulation ergreifen.

- Franofijdes Kapital bei einer ruffis
fhen Gijenbahn-Neugrimdung. Der Nocvbs
Donegbabn, Ddie cine ueue Werbinbung bes

- DonegRohlengebletes mit bem Petersburger Ropon

bringen foll, — mit ber wan fid) fdon jeit lans
gerer 3eit in  Paris  bejchafiigt, Ddiivfre binnen
fuciem zujtonde fommen. Das Sapital joll auf 10
Wl HOL feftgefest unbd auBerbem follen 200
M. Fes, waprfdeinlih 5p3t. Obligationen aus-
gegebert werben, Dberen Rapital und Binfen vom
tullijhen Staat garantiert find. Die & ejerungen
fiie bie Babn follen, ba Ubiden nnd Obiigation.n
in Frontreid untergebradit wirden, bauptiachlich
Denjenigen (ﬁeieﬂicﬁa?:en sugeteilt werben, in benen
frangofijhes Sapital intevefjiect ift.

~ Bom Migajden Buttererports Wie bem ait
De Finanjmini eriums Der Torg. Prom. af. unter bdem
13. Degember oud Riga beridtet wivd, find im Lauf der
vetfloffenen TMocge aus bem Rigafden DHafen. an  Butter
egportieet worben 100 Tonsd. Bon bdiefer Duantitdt giugen
nad) Sonbon 12 Tons, mnad) Hull 22 Tons, nalh Beith
2 Zons, nah Hamburg 12 Tons, nad) Stettin 33 Tong,
nad) Qfibeet 4 Tons, nad) Ropenbogen 12 und nach Gent
3 Tond DButter.

@ine Belebung ded Handeld in Wody ift, ber Torg.
Prom. Gaf. juiolge, ju fonflatieren. Gegenmdrhig find elne
gange Denge Raufleute aus bem Jnnern des Meid)s und aus
Mosfau in Loby eingetvoffer, um TMoren vom Briliden
TMarkte eingutaufen. Jnfolgedeffen Bat fth Dber Briliche
Danbelsmartt merfil) belebt. Die gegemwdstige Handelds
fampagne verjpricht einte giinftige gu werben.

— @cidditéeeinitate. Die Fabril- und Hanbelsgefells
jthaft ,Mifolai Tretjoforn u. Ro.” (Vermwaltung in Mostau)
hat bas [X. Dperationsjahr mit einem Heingewiun von
00,882 MOl 43 fop. bei einem Grunbrapital von 450,00
g{gulliel "ghgefdﬂoﬁm und verteilt eine Divibertbe von

la Pt

— Die Gelelfhaft ber Seiven-Manufabtur in  Mostau
ergielte fm nn;[uffzneu XXVI Operationsjale cinen Reins
geminn von 375,611 AL 83 RKop. bei einem Grunbdlapital
pont 2,600,000 HbL unb gewihrt eine Dividente pon
8 pBt, b. b, 208,000 RbL. oder 20 REL pro  Unteiljdein.

— Der. Hafenfiveil in HWoworofiise. Noworoffiist,
17. Degember. Die Jabl ber Utheitsmligen im Hafen
widft, Heute arbeiten 700 Mann.

— Eiip:DMandidhurijde Eifenbahu-Gejeljdhatt. Dad
Refultat bes eriten Gcidiiftejah s, weldes in Novemtber
beendigt mwaz, ift feincSwegs Defriedigend ausgefallen. Die
&eiamtnuﬂgn' en ftellen fih ouf rund 5 Millionen Jen,
wibrend bie Gefamteinnalmen nmidt mehr al8 47 i illionen
Jen  betragen baben. TWenn man  eine Verjinfung von
6 pBt. auf bad ciugegablle fa;ital geleifiet werben foll, fo
mufl die japanifjdie Regierung ben Fehlbetrag von etwa
820,000 éen ober 1,722,000 Mart aus bem Staatsidag
ergiijen.  Man beflicditet in Japan allgemeiu, dafi dle Ge:
it&{d}uft feine Dividbende wird gablen fBnnen, jolange nidst
bie Soblengruben unbd die anberén inbdujiviellen Werfe im
Betrieh find. '

— Bujommenjbluf in der beutiden Leimindbuftrie.
Nad) dem Damnon. Cour. hot fidh die MWehraabl ber deutfden
Leimfabrifanten und Hnodermehlerjenger 3u  einer fone
vention guiommengefdyioffen, -bie meben Dem Wertrieh der
demijdhen Yrodbule ihrer DMitglieber und der Regelung ber
Berfaufdpreife aud) ben Jwed | ed %emcini(ﬁaft iden Gins
toufs ber Hobjtoffe wverfolgt. Die Vercinigung, ble bie
form ein:r & m. b O. trigt, Bat ihren Sig in Verlin
und ift ouf die Dauer von 10 Jahrem, alfo bi§ jum Jahre
1917, grgri‘tnbet morben.

— B¢ 2age im dent{chen Vaugewerde Hat fidh mweiter
sugefpipt. Ter Urbeitgeberbund filr  ba8 Baugewerbe in
Hpeinland-Weftfalen aidt in cinem Geheimziviulor — dad
bu.dh einen B rirauendbrud) bem Maurerverband jur & nnis
ni6 tam — feinen Mitglied vn  Berhaltungdoorfdieijten fiir
bie Unsfperrung, Ddie im nddften Friibiabr vorausfiditiicy
m itteldentichland cintreten werdr.  Die Mitglicder

mit Ridjigt auf biefe Sodjloge aufgeforbert, bei
ber Uebernafme von ﬁuﬂzﬁ?m fid) nidit bei Ronventtonal:
firafe jur pinfiliden Fectigitellung gu verpfliditen.

¥ E———

Lleuejte Poit.

Revolutionsdronif, Weberfalle und Vtorde,

Sn Mariupol wurdbe von ber Polizei ein
revolutiondres Ronjpirationsquartier ausgeboben.
Hierbel fam o8 ju einem bewaffneten  Bufammens
jtoR, bel b.m 2 Mevolutiondre vermundet und 21
perboffel murben. JIn Kiew wurbe fn ecinem
Morovle cin anardhiftijdhes Toffenlager uad cine
Dendevei entdedt. €8 fandenfid) dort nodh Gifis

_—M

Broflomationen, falide Siegel ‘unb
Pafie. Im Keeijevon Lipomes T (Goub. Riew)
wurde eine gefabrlide Rauberbande verhaftef. Jn
Qiclce murbe auf der Eirafie ein Strafhnii
purdy Sdiifje ermordef, In  Pros futonm
(Gouv. Podolien) wurde eine revolutiondre Druderei
und Grprefjungsbriefe enidedt. Bier Perfonen
wurben verbojtet. In RiGlomods{ wurdbe des
nadjts ein Priftaw von 4 Banditen ermordet.
Bei der Verfolgung ber Worber murben 2 von
ipnen erfdoiien. Die beiben anderen nahmen fid
als fie eingeholt wurben, felbjt bas Lebem. Jn
ihrer Wohnung wurde eine geheime Drutcerei und
ein Waffenlager aufgefunden. JIm Chutor gtub}-
bergs bei Semaiftopol ift eine Fabril fir
Sprenggefdofie entbedt worben. Dan fand 57
gelabene  Bomben verfdiedenen Ralibers, eine
senge Sprenafjtoff, Patromen und ner}@icbme
gur ©erftellung vont Vomben notige Priparate.
3 Perfonten wurben verhafeet. Bei Jefateri:
noflaw, Jwanomwo:Wofneffens? und et
Tobolat gelang e8 ber TPoliei qefibriide
Rduberbanden  fefiun:hmen, bie eine Rethe von
Perbredpen veriibt fHhaben. In Nomworoffiist
prangen 2 repolutiondire Grpreffer in  bas Kontor
ber Holsniederlage von Tidernomordil und ver:
[angten Geld. Der eine von ihnen wurbe ver:
Baitet, ber anbere wurbe bei der Berfolgung ev=

fdhoffen.
mr. Petersburg, Jum Wobnungs:
vedht ber Jubden. Der Senat hat nevers

pings mit 22 gegent 17 Stimmen, im Griten Des
partement bie Gnticheibung gefallt, bal Perjonen,
pic bie Doheren Befijuidevidhen Frauenfurfe abe
jolviert Haben, nich t das JMedht geniehen, inner:
Gab bes jildiidhen nfied:lungdranons ju mwobien.
Bei diejer Geleasnbeit wurde vom Senat ber alls
gem-ine @runbiag aufgeftellt, bdaf bie hiberen
weibliden Kurfe dberhaupt nicht zu  den  Hodhe
hulen gu vechnen feien unb iiberhaupt nicht irgend
welde Prlvilegien inbelreff bdes TWohnungsredyies
verleifen,

mr. Petersburg, Parvteipolitiides.
Die Waridhauer Blatter bringen  bdle einftweilen
wohl nod) mit Vorfidt aufsjunchmenbe Nadridt,
bag bie Jeichsdbuma-Deputierten bed polnijdien
oStolo” ben Beidhlug gefafit hattew, wvon jeht ab
im Parlament mit ben Oftobrijien Hand in Hanbd
s gehen. Die Oltobriften follen die Bebingung
ber  polnifdin Abgeorbneten angenontmen Haben,
file  bas pelnifhe Proj.dt ecines Shuluntervidis
in ber Mutteriprade, der polnifden, fowie fitr die
Yufhebung des Privilegs ber ruffijden Bewodner
des ebietes von Colm, einent befonberen Depus
tievten in die Meidjsbuma gu entjenden, eimjutreten.
Sbrerfeits follen fid) Die polnijchen Deputierten
verpflichtet Gaben, alle Begichungen zur Fraltion
per Sabetten abjubrechen.

Wien. Das Sd.djal bes wegen angebliden
Ritualmordes gu (ebenslinglidhem Sudibaufe ver:
urtetiten  diterveidijden  Juden Dilsner beginnt
‘wieber die dffentlidic’ Deinung pu beid) ftigen. Jn
ciner licberalen Gruppe des ofterreldi den Pavle:
mentts  fanben melrere Stunden anbauernde Ves
ratungen fiatt diber bie Mbalidleit einer Wiebers
aufnabme bes Proyeffes,

Stadttheater.

Qn ber Titelpartic der Oper ,Mignon” von
Ymbroi ¢ Thomas bat geftern Hermine Bofetti,
fo tief verinnerlidt ibre Daritellung und bejonders
ijr Plienenipiel mar, ducd) ibre Perionlichleit
bodh bad ctherifhe Diefer Mavdhenerideinung
bem Buicdhauer nidyt vedht jur Jlufion 3u bringen
vermocht.  Um fo vollfommener gelang il biefes
burd) ibren Gefong, in weldem Ddie melod.jdye
Lieblichleit bes TWobllautes durd) eine jarte Transs
paveny bes Rlanges erhoht wurve, aus ber bas
Seelenleiben, bas ivvende grope Heimiweh und bie
Liebeajehnjud)t ergreifend [ervorjdhouerten. Das
geidiah fogar tn ber Sgene vor bem Toilettentijd,
wo Teriver affer unb Komponift in edt franyofi-
jhem Gejdhmad ber ibealen jungfraulidhen Gejialt
eine Sutat von Kofetterie verlieben Daben, die nur
vem aufieren Bihuencifeft dient. Fraulein Vofetti
bat bie Thomas de Mignon in dic Goctheide ju-
riiktransponiert.

Qn ber Partie der Philine Bat Frl. Angerer
mit ihrem bitbjden zarten Sopran und ihrer gut
ausgebi beten Holoratur vieles vedht ierlid) und
nett gejungen. Dem entiprad) aud ihre ans
siehenbe  Perfonlidhfeit.  Judeflen infolge eines
ciwas  vielgeidditigen Spieles ihrer Kopf- und
fonjtigen Vemwegungen fam cine durd) das TWeien
der  Aufgabe mnidt bedbingte Unrube in  ifre
Quiftung, wodurdy cine bejtimmie Perfonifijierung
per Philine, namentlid) bie Beranjdaulidjung deren
routinierter, ecfabrener unb fiegesbewupter Gefalls
fuht verbinbert wurde, Jene Unrube fithrie aud
einige Pale gu Uebereilungen des Rhnthmus.

Qm Gefang bes Herrn Plider als Wilhelm
Meifter war ein WMa gel an ridtiger Dis;ofition
iiber bie su wahlenben Rlangfarben auffallend.
Sn feiner Stimme ift in Ve ug  auf Bruft- und
Galjettflang und auj die Fabialeit, betbe Regifter
geicdymeibig mit einamber zu verbinben, alles G-
forberliche vorhanden, ober mit Der mufifalijd

treffenden Anmendung diefer Fahigleiten verfahrt

r junge Sanger nody fo, DaB fie vedht uns
bisgipliniert erjdeinen und in ihrer mehr jufdlligen
als gerwollten Dhijdung fogar oft redht unfdhone
Tione jum Woridein bringen. So bedarf es fiir
ifn nod) bes angclegentlichen Unterridhts in ber
Tonbilbung, in der Vofalifalion unbd in Der ju
erftrebenben Rlangficherfeit.

Die Wertveter ber fibrigen Partien find befannt,
mit Ausnahme des Herrn Jegler, der den Sdou:
iplefer Qaertes mit wefeutlidy oefaligeren We.
wegungen bitte ausitatten en, = Frewde
fonnte man an Der Dejidierten Art babem, mit ber
Serr Rapelimetfier Koveny:Scbed  die Oper blrts
gterte. Jw Crdjefter nud iy gefjanglidhen Cnjemble

Dienstag, den 18, Degember 1907,
e —————————————— o

¢ gewablte und Diibjd mirfe;be ?’rﬁan:
E?enrzmg? bgi: fi%; n‘i?!;rfadj, gie fhon ﬁgel_eé;f)d E:11 ber
Edmun 1 5
Ouverfure, ju effetivollem ggrte I?r. - orh

Telegrantne.

etepsburger Telegraphen-Agentnr.
b ligaet Smtghuscau.t £

urg, 17. Dejember. Port Arijhurs
9,3? ::c :;5 3?1' bec Geutigen Sigung bes Geridyts
in Saden ber Uebergabe Port Arthurd werben
bicjenigen Ehargen ais Feugen .nerbort,_bne an ber
Sigung Des Werteidigungsrales teilgenommen
faben. Ronterabmiral 9B irén madfe fa{genhe
Nusiage: HIn der am 18. Dejember abggﬁmte};en
Sigung Des Rerteidigungdrates wuidbe dic Brage
der Kopitula.ion aufgeworien. Reif entwar| ein
Bilb pon dem Sujtand bev Fejtung, bas in ben
bilfterjten Farben gebaltent mwat.” Rnpt_erabmwul
IBivéen bielt 6 fir moglid, bie Berteidigung der
Sejtung fortsujepen und mwax purd) bie SKapitula:
tion, mwie er ausfagf, beiaubt. Als er am fa.“:agp:
ber Sapitulation Heif begeguete, habe er Dicjem
gejagt, bie lebergabe Det Feftung jei ein Levtat.
— Gmirnow fagt aus, Neip hatte fich im
Becteivigungstate fiic eine unvergliglide Uebergabe
ber Fejtung ausgefproden, — Die nidjte Sipung
ves Geridhts findet am 18. Degember jtatt.

— Mo ber bejondeven Delegation ves Appells
fofes in Gaden bes Wiborger Aujrufes
erflacte  der Wotfiende bie Plaiboyers .fur be«
endigt und erteilt Den Sngeflagten ier Jeihe nadh
bas [egte Wort. Jtur Diutom ew madjte Dievvon
@ebraud), mabrend die ibrigen Ungeflaglen auf
bas Dovt versichieten. Itachbem Dievauf Die Fors
mulierung ber Schuldfragen petlefen n_m:hep war,
wurbe eine Rauje angeiimdigt, Damit bie Vevs
teibiger fidy beraten [onuten.

Petersbnrg, 18. De ember. Eine Gruppe un
befanntcr  junger Qeute vermunbdefe geftern um
8 Uhr Abends in Sgeftrovest Deim Milidrilud
totlidy swei Scupleute und erfdhol unier einem
Qanbwidter  beffen  Pferds  Um 7 Ube gbends
wurde von einer ®ruppe dhnlicher Leute et Uns
termilitar ber Sronjtadter Feftungsartillevie jdwer
permunet.

Gine Plenarverfammiung des Kafjationsdepars
tamettts Des Senatd befdlof am 17. Degember
bic Kafjationsflage bes WVecteibigers
bes MWirtl, Staatsrats Gurlo gegen bas von
ber  Geriditabehitde  bes RKriminaldepartementis
9e8 Genats unter Beteiligung von Standes:
verivetern gefdlite Uctell obne Folgen 3u

belaffen,

- Petersburg, 17. Dejember. Die Finanj:
Eommijfton prific unter Teilnabme des Ge:
hilfen bes Oberdivigierenden bes Agratwefens
bas auf Grund bes Nrtifels 87 ber Grundgefepe
crlaffene tempordre Gefeg iiber bdie Herabiesung
ber Bahlungen ber Kreditnehmer ber Bauernbant
und fiber dle Werlinderung ber Cmifjlonsbebin
gungen ber Sduldbveridreibungen ber Bant. Nadh:
cem bie Kommiffion bie Notwendi feit eimer Herab:
fesung ber Bablungen bis gu 4Ys Progent anets
fannt, fprad) fie fidh im Pringip fite die Billigung
ber beiden erften MUvtifel bes tempordren Gejeyes
aud und verjdob ble Beratung der fbrigen Artife!
auf bie nidfie Sigung. — Lie fombinierte
Eigung bes Reihsdbumaprdfibiums und der Sn-
frruftionsfommifiion  befafte fidhy Beute mit Der
%:%f;etlung ber Junftionen ber Ynfteuftionstowm:
m ffion.

Peterdburg, 17. Degember. Auf bie Borftellung bes
finnidndifdien SenatsS Bin, ift die Wlerhbdijte Erlaubis or-
folgt, ben Beftand dev Poliger in ben Begivten Terijoli und
Sansmenn su overitdrfen, mobei die Leitung aller Polizei:
beici8 Der an bag Reid) ana:engnmbfn Teile bed Wyborger
Gouvernements,  infbeionbere ber Datfohenorte Teriiot,
Ruofola, RcllomEli und Dlila, eitem befonderen, vom iy
borger Souverneut, auf der Sahl bev im Ep-Polizeidienjte

erpfunlrteu Difigiers, au ernenncnden Polizeidhef fibertragen
wiro.

@nrnneﬁ, 17, Dejember. Die Gouvernements:
behorde fiir Wereinsangelegenbeiten bat verfiigl, bic
TWoronejher Profefjionelle Bereinigung
ber Dandlungsgefhilfen mit allen ihren
Hilialen gu fdhlichen,” ba ihre Titigheit nicht
ben Stahuten entipridyt.

Sefqterinumnm, 17. Degember. %n Kamenta
holte ein Houe von mehreren  Hundert Bauern
goel Diebe mit Gewalt aus Dem Hafilofal und
er[d;[ug fi. — Jm Dorfe Nowonifolajemwst
[yndyten Die Bauern 4 Diebe, von denen fie
3 erfdilugen. :

__ Riew, 17. Degember. Der lete Tholevapatient
ift genefen; mneue Crfranfungen find nidht vorge:
h:lrgbmenri %

deffa. 17. Degember. Den s einer Non
ferenj' aufaeforderten Glicdern ﬁeaa tufjijden
BVoltsverbanbes fat Der Stabthaupts
mann Tolmatiden anheimgefiellt, DMafiregéin
gegen bie pon Glicbern bes Lerbanbdes auf fried-
lide Ginwobner  ausgefifeien UeberGlle su  er
geeifen unb bie Unwiirdigen Glieder, bdie
vie  bffentlidye Rube fiseen, audjuidliefen.
Die Tertrete: ded8 Borbanded verjpradyen ibre un=
e'ngeidyrantte Mithilfe und wiefen die barauf bes
rufenen Bertreter der jiivifden Sefellihaft auf bie
Jlotwendigheit hin, Oveffa aus der frifis ju bes
freien, die e8 burdylebt, Der Stadiauptmann bes
tonte, in exjter Meibe miiffe eine Aufbefferung ber
Lage ber Polisel jichin, mobei alle Bevilferungs-
iltﬁid)ten mithellen misften. Gr YGlug por, jebern
einelnen  Fall von Grpveffung ober Ytaub jur
ﬁ?t?rmé:r ;:&f%:ﬁ&%mﬁ nzu bringen. Die Ver-

ev i

Bis Whiruteeda 1§ ﬁuﬁﬂcﬁrt?ng ftellten ebenfalls

2iflis, 17, Degember, Der I
fon ul erbielt aus Tehogan R;E;E?E %}ﬁfﬁ?&

Telegramm  ojftyisTen
Wriprungs, bem >t
S ﬁiﬁ“‘ awiien bee Stegtee

nn
willlg begetegt fab ; mmn “ﬁ,"mﬂé“g“ ien

ab ud



Diendtag, den IS, 1907,

bem Paxla mente iff ein vollfommencs
Ginvetjtandnis ersielt worben. Der
©dah und bie Minifter haben feierlidy ge-
jdworen, indem fie Dbie Pand nuf%en
Rovan legten, alle fonftitutionellen
Gefepe Perfiens heilig su halten.
Gin neued Miniftectabinet ift qebilbet morden,
Alle Magajine, Lehranftalien und Regierungs:
inftitutionen find gedffnet unb Hos Leben nimmt
;{gt;i; iegl;n Surmatﬂeﬁ Berlantf.
aris, 380. De;. einent Rinema ens
Theater entjtand whbrend ber Bwﬂeﬂﬁmm
pen Buidauern infolge eines Rufes , Feuer?, eine
Panil. Jm Gedrange fam ein Madcden ums
Qeben, gwel Kinder etlitten jdhmere Berlepunaen.
Dic Bahl ber [leidtverlester Rinbet ift febr

toB.
s Paris, 30. Degember. Der Senat Hat basd Bubdget bed

inangminijteriums einflimmtiy anpenommen.  BVor der Ubs
ftimnung evflirte Poincard, VaB  jur Derftellung cines
Gleidygewidyts im 58“;?.“'. cine. Gmifjion  turjtermin erter
Dbligationen fiix 58 Millionen notmendig foi. Die Sifung

purve Biecauf gefdlofjen,

London, 31. Dejember. Der Publigift Daiffy
madyt im Journal Cpive Review Mitteilung
fibr eine Untervedbung mit Satfer Wil
felm nad feiner Ricdleht aus High Gliff. G
bringt jedoch Teine mortgetrene Untethaltung, fon:
pern nuc reine perfonlihe Gindriice. Der RKaifer
Bat gefiubert, Dol ihm  bie BVebauptung gewifier
feeife, man Tonne ihn, wenn audy in geringflen
®rabe, fitv einen Feirtd bes britifchen Neiches und
per britliden Jntereffen Balten, ouferorbentlidhen
Sdymery veruriadie und bemertte, bafi ber 1hm
vont allen Sdyidyten ber Bevdlferung unteridiebslos
ermwieferie Empfang voll Woblwollent wnd Lichens.
wilrbigleit gewefent fei.  Bis fetit fei er nur mit
pei Qeben  am britiiden Hofe  befannt gewefen,
gber wdhrend feines Nufenthaltes in  High
GLff babe et nidht nur  feine Gefund:
Beit gefrdftigt, fombern aud) bie Wibglichteit

chabt, Rand und Leute befler als  jemals
ennen ju lernen. Sum ©Sdlufle fagt der Yutor:
LAnld lid) ber Anichounngen des Kaifers itber di
Hanbdelspolitif muB ich an feine Bemerfung benfen,
paf er fir bic Politif dber offenen Tiie jJei, aber
angefidhts Der Derjeitigen Lage ber Jnbufivie nidi
bie Maoglidleit habe, bdiefes Pringlp in den Be-
piebungen Deutjdlands su Dden iibrigen Staaten
burdpgufithren.  Jn allen Frogen, die jur Crovies
tung gelangten, bemies ber Raifer eine Heralide
Buneigung fitr bas Cand feiner Miutter und Grofh-
mutiier.

Dem Bureau ,,Lloyd” witd aus Dididba
telegraphiert, bafy ber ruffije Dampfer , G vt
gory PMeri, ber mit 1900 Pilgern aus
Obefia nadhy Djdhidda untermegs war, 52 Weilen
nogdlidh von Djdhidba auf ein Riff ge-

ftoBen fift.
Rom, 30. Degember. Die Blatter melden, daf

260 RKilometer auf bie eriftierenden

"t

— ‘cggc n:-t;g.-mm
e i _,__,___.._,_._._..._.._,__.._._.__..:!—-—4—---
ftellung einet 501 RNilometer langen .

Ranalverbinbung durd bdie Alpen
sjmifden Genua und dbem Bobenfee
audgearbeitet fabe, Dem Projelt jufolge entfallen
afferwege;
ber Kenal iff fiir ben DWerfehr von Sdiffen wmit
600 Tonnen Labefdbigleit beredhnet.

Rom, 30. Dez. Der Ronig hat das Abjdieds-

gejud) bes Kriegsminijter
unb ihm  bas Groffreus
DMautitiug und Lagarus
@enerals  Vigano, ift
©averine Cajena ernatini

Foflio, 30. Dej. Dev
rowsfer Poits und %I:e!egruﬁi;zncbafe,
g

im Quli 118,000 RoL ¢

Sapan gefliihtet Hatte, ift

liebien im Hafen Jfuruga
eingetroffenen Offizier mit
Gelbe iibergeben worben.

5 Vigano angenommen
bes _%rhens vom Beil.
verlichen, njtelle Des
der. Senator Jngenicur
worben,
Gebilje bes Chaba:
Dangel  Dder
ngl’.en wtd ﬁs) nad
eute mit feiner ®e-
einem aus TSladiwoftef
bem Bei ihm gefundenen

Port of Spain  [Trinibad], 30, Deg. Das

ameritanijde Gejdmwader §
abgegangen.

ift in ben Giillen Ojean

ber Jngenieur Kaminada ein Projelt fiir die Her:

Tud)bandlung J.

Riga, Raufstrasse 14.

Wedifelturie ber Rigner Birfe vom
18, Degember 1907,
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Tennben 2! feft.

LWetterprognofe fiir Den 18, Dejember,
[Bom Bhofitaltiden Haupt-Obfernatorium tn St Peberaburyg]

DEUBNER

Musikalienbandlung.

Sdiwadier Jroft, veranderlid,

Ldd

Celephon 1058,

Ru

Grporthafen und
giaben 210", Siabt 20°0".

9fit = Mithlgraben

22 9%,

Mew + ANAGL

Nusgeaangene Shiffe.

987 ©, ,Manienboum®, Gwidh it Stidgut tind
b
2238 %c ,,ﬁru[’ Folftol”, Thimbe, wmit Diverfem it
- Edyottland.

9370 gfg?,a:lf", Bifer, i Stitetant ttad) Dimfivcjen.
9040 D, ,Heftos”, 2indroos, mit Holy nad) Lonbdon.
9141 D, Jtorma”, Lacfjon, mit Holy nad Diinkivden.
9,43 D. ,Nyland”, Jonpen, mit Holy nad) Mandjeftes.

Swidlie

Altexs gebranden als

geftiicts  WMan  vetlange

nsthandlung
Gegriindet 1306.

it ber Gntwifhing oder Belm
Qernen jutlidbleibenve Kindetr,
fomie blutarme, fid maii-
fithlenbe - und  nervdje fber=

Beitete, feiilgeitin exfchopfte, leidht exveabare Grivadieme jeden
o BT rdftigungsmittel mit grofiett Gfoln

Dr. Hommel’s Haesmatogen.

Der Uppctit crwadyt, die geiftigen . Edrperlidhon
firiifte werden tajdh gehoben, dod G Jami:Revveniyiteus

jebod) audbrilclih bas edye

;e Hommel’st Haesmatogen ud [afie jidy Teine
Der vielen Nadjabmungen aufreden.

g
+4

BE=—= Cine Ruswabl vortreﬁlid)er: Geschenkwerke, die in der Budbandlung 1. Deubner zur gefl. Ansidy ai:sliegen und

zum Teil demnachst

erseinen. =

Cheodr. Krausbaucr, \ ﬁlabrbaﬁe Gesdidhte

wus et Diusise el dep SAIADUPQET uao
Hen-Sdhag. Dlit Bilbern von i Iil‘lb(iulcnfpgtgcl fle

Frany Sein. Geb. ROL. 2.70. befudhte. Nad alten Urtunden

— Daheim bei BVater und ek
: . 3851t 0. Bq.Payi.Pete. fen.
Wiutter. Bilder aus meinent | 9”56 oiren. Geb. ROl 1,80,

Qeben, (eb, ROHL 2.70. —.
Buet Bager, die jier leiver | Ais utter kiein war.
Gin Bud) flix die Jugend von

nod) mwenig befannt finb. Die
wenigen Befiger aber wifjen,

bafs Ddiefe Jugendbiicher foits
bare Sdyibe bLergen.

Hicine Hamburaer

auf Reisen. oem Seben
nadersdhlt 0.@va Gacthgens,
— WMuf bicfes Kinderbud ijt
in ben Biejigen Beitungen jcdhon
ur Genfige [;ingemie?en oY
! gﬂ\ Mbdyte ¢8 fidh dod) balb
in allen baltifen Kinderituben
rnbm Die ,Rleinen Hams
urget” mwerben gemif guie
Freunbe fein

Das Vermddtnis des

Tovalidens.w.a.maieeen.
Eine Grjahlung aus den Norde
ftoaten Ymeritas fiic bie Jus
gend. MRbL 2.40.

Rilerlei Kurzweil,
@ Hnurrpfeifercien und
Kihererdien. Gin Spiels und
Befdafiigungdbud) jur Unters
haltung, Belehrung, jomie Ve
luftigung . fraben u. MEdden
von @efehwifter Promber.
178 Ubhaublungen mit 142
Bilbern au  Papiets, Holae,
gn:pp- und Phantafiearbeiten.

eh. RbL 1.80.

Die Doktorsiamilie

im _hohen Torden.
Ein Budy jiir bie Jugend von
got von Gjemd:Selmer.
®eb. ROI. 1,20, — Mbdte ble
Meltk Diefer Rinder vedt
pielen qu eigen merdem.

Kalakmanner. it
%&nunbi[ﬁ;-. Seehunbsfdnger.

ewhlt, v.Dambrg.Jugend:
{thriftsAusjdup. RbL —i60s

Storch, Karl, aver ver
Fagen rolit. Aletlel Humor
ét;: Grnit non ‘ug Eegmﬂfﬂ&ff
fiutilicges Band voa €o.
200 Seiten in feinwand s;ll
M5l 2,16. ~~ Dag {jt mither
tim feines B, was nnd Stord
gab. 58 Slipyen jind ¢, gerade
wie feine ,Stillen Tege!

Agot von Bjems: Sclmcr.
(heb. WL 1.20.

€in neues Budy der Uer-
fasserin von ,Frauen, die
den Ruf vernommen.

Tona-0tien, ,®s rommt
ver Tag." Brofd). NDL 2,20,
geb. MOL. 38— Die Helbin, bic
in engem Sreife mifgemachien,
wad) 4'aris gebt, um fi) vort
ber Malfunit ju widmen, {it
lebensmaly  gefdjilvert, Qn
biefem Homan ift nidt nur
Bie ethifdhy werthoolle Vehanh:
lung etner brennenben fogialen
Jrage von grofiem und ﬂ[.Is
gemeinem Jntexeffe; aud) die
vielen Anregungen auf Finjts
fext{dhens @ebiet, bie Sehiilbe-

rungen Porifer ebens in den’

Siinftlexfreifen  werben  ben
Refer banmen.

Sehnsudt. Romaen von
1. Stosner, Ungeb. ROL. 2,20,

geb, 8.—. Diefer Roman will | .

gelefen fein. Seinen Jnbhalt
erjablen hiefie fiindigen an ber
Be?trid‘mb feinfithlig. Siinjtlers
natuy, mil der und Rodner bie
exidiitternben Sidiale feined
Selben erftehen [dBL

0tto €rnst, 7o eevimte.
Seue unbd alte Berfe. _135. ®.,
flcin Dctan. Eleg, fteif brofd.
RbL. 0,55. — Der voxliegende
Band bringt eine forgfaltige
AuSmabl Jeiner Bejten ernfien
und Betteren Gebidite, u;ﬂs da
befanmtlich t unjever Beit fite
woblfeile Iyrifde Sammiungen
¢in grofes Publitues vorhanden
iit, fo mird biefe Sammiung
qemins allfettiy. Veifall finden.

Alles um Liebe.woetnes
Vricfe aus ber ecften Hilf e
i ine# Qebens. Reicht Tarl
REL, le==, geb. RbL. 1.80.

Dom tdtigen Leben.
®octhed  Wyicfe omd  Dap
sveiten Dilfle feines Qchens,
Geicit favt. UL Te—, qeb.
Rbl 1,80,

‘ Belenc Ea_i!}hu befilsi.

Lukrezia. son @enft von

EBily :nbrud). Nod) vehiseiti m

vor Weihnoditen bringt uns
ber gefeierte Didjter Ernit
von  Bilvenbrud) eine neue
Sdidpfung, die gewifi mandjem
Gduner hodhmwillfom. fetn wird,

Geissler, M., ot vrusc
fantenfladbt. Roman. Gel.
RDI, 1.93, in Driginaleinband
geb. MBL. 3,—, Umfdhlagaeid).
v. fFelic Sdulze. — ,Cin Dad
und ein Teib, und, wenn's
fein fann, aud) RKinder, mujp
ber Mant fo notmwendig haben
wie eine Pflidt. Tenn er
lanbfafrend ift, fo ift er ein
Rlait, bad ber Herbitind vom
Ajte %eriﬁm Bat ; e treibt bar
bin, bleibt izrgendbmwo am TWege
fiegen und verfommt,  Wber
bas Feuer bes eigenen Herdes
ift fegnend wie bie Sonne.”

Briefe von Goethes

utter. owsgemanit unbd
eingeleitet pon lbert Aofter.
Gtwa 300 Geiten mit  einet
Gilhouette der Frau Rat. [n
Bappband mit Glangpapier:
fterjug geb. MBI 1.20, —
3 Babe die Gnabe von Gott,
baf nody feine Menidenfeele
mibverguiigt von mir wege
egangen ft — jdyreibt Fran
Rat einmal. DMdgen nun n.ele
Tanfentdbe vom  nemem  bie
TWirfung biefer Gnabe an fid

verfpiiven.

Bﬂ'ta ﬁabn. gite Gr:
3aBlung v. &. Hugin. Ungeb.
RO 1,10, geb. Rib. 1.80, —
Die fich unter bem Rjeudonygn
bergenbe ‘Pringejfin  Feobova
3u Sdylesmig=Holjtein 11t burd)
ihre Gr ﬂgiuugm o+ Ralb”
lanaft beftend belannt.

Tulius WOIFF, oas wmine-
fangrecht.  Glue pialsifde
@efdjidite. 830 Seiten. Detav.
(@eheftet MOL Va7 5, gbb. 3.60,
Man fawn bas  Bud
g:glich ein Geitenjiitd }u bes

etfaffers [uftiger Gefdicte
wDas Redit ber Dageftolze"
nennen, bie bie Mitterburgen
bes TMedarthales jum Sdou-

Daab, Jejus von Nazavet,

€iner v. anno Dreizehn
Denf: und  Merfolirdigheiten
bes Hans Ohneforge. Roman
von Johanined Dofe. Ungeb.
RoL. 3,30, geb. 6L 4.50. —
Gin marfig tonendes , Hobes
lieb” bes napoleon. Jeitalters.

wic wir ithr hente feheu.
Werfthndlic) fiir ben [HI 1
teften wie filv ben gee
bilbetfte m Defer, oline feben
bogmatifden Ginfdlag, witd
bier ein padendes Bild, ein
Bilo b, inneven Lebens
Jefu entworfen, wie
e5 einem Bell fehenben unbd
innelic) verjichenden Menfden
unferer Tage aud Ddenm alten
Duellen  entgegenlendtet ! !
Gleg. Brofd, JibL Le—, in
Yeinen geb. Wbl 1.80,

plap Bat, wahrend bas , Wild:
fangredt” in ben Bavers uubd
MWingerfveifen ber [roblichen
Pfaly jpielt, in benen fid
wasfante Geftalien von uis
wiidjiger Naturfraft und von
trogig. ob, ned jdh. Humor find.

Sudermann, Berm.,
o en. Tier Cinaller: Die
Lihtbdnder. Margot, Der
Teste Wejudy. Dic ferne
Pringeffie, @eh.HbL 1.65.,
in Qeimmand geb. MOL. 2.40.

mit
ihrer
unbd Hausd jur Notwendigleit

jarbenfroben ©tcinfunit

einen  mohlidtigen

Jung unb At ausgelbt, Dev
?emnrben, burdy ihn Hat der Untervitht eine gang neue Belebun

@it Crateber von beute find fich lanaft etnig, Daf man den [iebenn fleinen nur dburdhy bie reine Naturform bden
Ginn fiir b8 MCafre und Sdine in ber Kunft angedeiben foffen fonn. Jn diejem Sinne Daben mwohl
befonbers bie Ravisruber Kiinftler:Bereinigung fowie die Erzeugnifie ber Herreu Teubner & Boigildnder in Lelpain

linjtlerijdie Bandjdund

Ginflul auf

wittiung biefer ,Steintunft” fteht oft einem Oelgemilbe niit nah und ermdglicht fo a8 Hangen felbft in bex
oQuien Stube”. TRem biefe farbenpr@ditige Runjt mod) fremb ift, fann ein Bejud) bes Nunftyimmers der Budh:
pandlung §. Deubner nur angeraten werden, andy ausdflilirlide fataloge ju Haben mit einem origineDen Bildwahler
jum Preife von ROL 0.25 (mit Porto N6I. 0.40). Preise de-

ﬂxstler-gtelnztimnungcn: von ROL 0.30 bis 3.60

TR

it in
Schule
erfabren. Die Bilbs

Wer filc
haben w

Rieinifdhe Pansbiicher,
gelegentliafie empfublen. Die

njdit, feten bie Sammlungon:

Dentide Dichter : Gedichtnis ; Stiftung,

tPcni wenia @eld einen auf feinon Mebalt burdgefehenen fefeftoff su

BBieSbadener Wollsbiidher,
Hefijes Volfsbiiher,
ambnrger Handbibliothel auf dad ans

udibandlung 3, Deubmer BElt ein grofed
pager diefer Edriften, beven Preife fich vor 6 ‘Rop. an bewears.

Bie Sammlungen?
Audfilbrlide

€lkesragae. soman von
Dar Alerid v. der Hopp.
Gebeftet RbL. 1.93, geb. MbI.
3.—. Die erjdyittternbe fata-
jtrzophe, Dbie ben lnferaang
eined pom ebelften Wollen be-
feelten, aber ohne Berftandnis
fiir bie meue Beit erjogenen
Gejdledts mit brenneuden
Farber malt, gibt dem Dudic
einen trugifgen Einfdilag non
biditeriidher Grofe.

v

Das Bauszur Flamm

Roman von Helene Bohlan.

©eheftet MBI, 2.75, geb. ROL

3.60, — Mady longer Pauje

bietet bie gentale Digterin bes
angierbal

nhofes” ifren Bere

R

[}

:Eum einen renen Romgn;
Roman woll bed fonnigen

Brmors, poll ber seifenlichens,

weighed, wie fie chen wim

MMuttersthait. i var.
tifther Roman von Franced
S&itipe.  lngeb. ROBL 3.30.
cleg. geb. MBI 4.50. — Tie
befannte Gd{xi titellerin it oon
jeber al§ein ftarfes didite: iffed
Talent befannt. Der eine ber
brenmenften Fragen ber Seit
behandelnde Moman beftatiat
bies burdiaus.

Bauditz, Sopbhus,
Jdgerbint. Crpdhingn. Ueber-
jetst von Mathiloe Mann, Mit
Bilbern ». Knub Soxfen. (eb.
MBI, 1,50, brofd. ML 1,10,
— @8 madht miv Freude, nad

Byt ks

eller ampeigen g;m Die
R?&I;lm; ﬂ':i wiehet mit
aeinnBem &mu

unb
shidjenB  alfid L€

fofien oen .;’R%‘j 0¢5 Buhes.

Wie der Wald still

ward. son Kija MWenger.
NbL. 2,88, — Die Verfajferin
fat Den TWalb fdiildern mollen
mit allem feinem Qeben und
Lyeiben, feiner Poefie und
feiner herelichen GigenDeit. Die
licben Tieve im Walbe, bie
fleinen unb bie grofien, aud
bie Matur mwollte fle fdiildeen
unb bie Raturereignifie : Frithe
ling im Talb, Regen im Rald,
Walobrand, Derbft, Winter
mit Hunger und Rdlie,

Diesseits. 5 enapiungen
oon Sermanyt Hefies Ungeb.
Rel, 1.98, geb. HGL 2,30,
— son fein Natuzr
empfinden beferite Sidter fot
fyon Kinglt bard) feine lichonds
miiedige et v jmeiben dhe
Pevgen ber Lejer ermorben.

Mornehnie Mejdente ju bilighen Preifen find alle

Sunftwart-Berdffentlidungen.

Meiaterbilder firs deutsche Baus A

erpeidin iffe  fleben fomelb
unentgeltliid guv Verfillguny.

bL, 015
pRunits,  Oitezatuy?, Mufit

mbylid
Peter Rosegaer, mie
Focfterbuben. CGin HNoman
aus ben fteivilhen  Ulpen.
Geheftet R6L. 2,20, Driginals
banb  ROL Bi—. ef in
allem: €5 ift mieber ein
ftarfed bidyleriiches Buds, bas
miers 23 pae
und bad i en
Gedidpfungen  ehenbilrtiy an
die Seite fellt.

Speck, Wilbelm, e
Aogacli. Eridblung. Hevaus:
slg;g‘mﬁ von ?ﬁu gﬁﬁl;#ei;n{,
ereimiguw t
Berlin. &1'%1 !::t";llﬁl.-ig..ﬂeT
= Der Dichter bex i
Seelen” Gat bies ein Doifsbud
B S
) , an’
&lt, W#Mmﬂ:&
baben werben. @5 it s

Metftersvet. b CraiblungSeunit,

feiiige.

Di¢ Ernte aud adt Jahrs
hunbderten beutfder Lyril.
Seidgt fark MEL 1.—, geb.
1.80 — Diefe Erjeugnific
Des Budihinblers Langerwicfde:
Diiffelvorf find, wie alles cus
Diefern Hinden, von feltener
Drainalitdt in ber Budy:Uus:
flathung. -~ Dabei ift  die
Billigheit gevadeju exftaunlich.

Unsterblichkeit. mon
Hevmann Graf feyferling.
Gine Sritit ber Beaiehungen
swifden ma.Mrgech}&Jm wnd
menfchlidier Porftellungsmelt.
lingeb. Mbl. 2.75., geb. HOL
3.60. — {Jnbalt: Ueher ben
Unjierblidleitsglauben  iibers
hanpt. TobeBgebanten. Das
Problem bes Glloubens. Dauer
1. Gwigleit. Dag Bemuptiein.
Menfdys u. Menjchheit, Jnbis
vidium u, Seben. D.Jdeenmwelt.

Bedeniende wWerke-

Rusgaben, sie sigher o
wohijeil nidt erfdien. maren:
goief Bictor von ShHeffel,

ejammelie Werfe. 6 Biinde.
Qe Seinen geb. 3 MBI 1.44,
unged.’ & NHL —.8% —
Rih. Waagnerd, Gefammelte
&Sdyriften. b Biinbe. Sleg. geb.
bl 15 60. ®Gerhaed
Hanptmann, Gefmelte MWerle,
6 Bande, ungeb. L. 9.90,
in Pergament geb. Rol. T1.60.
= @ricb. Niepided TWerte.
Reue Tafdenaudgabe. 10 Bie.

(aud

ROL 2.88, — H. Jvfens
jamtfidie Werle. MNeue Volls-
ausgabe in 5 Binden. (Eleg.
¢b. RO[. 9.—.

pokenkikier, mic @
jehidite ciner werirrten
Deafdhenjeeles Ungeb. MO
5.30. Eﬁ- ﬂﬁ[. 3.—-- EQ ﬂt
eine oufergemihnlide, fein .
thin abg:ﬁnu @id}tmig. bie
oben  Hinftlerijden Ghenufs

teitet. FBettes neucjtes Werk
fet  tarwm  emften  Eefern
wartt empfoblen.

Saueriandf, fiax,
@ciehifhe Bildwerfe, 140
Abbilbungen, bazunt 50 ganps

&blﬂtﬁ REL 1.~ , in
geh. 1,80, -~ Das Wert
entbRlt einen Tegt, Dem man
g feimer Ritcze, ipradifichen

die und gedaniidien Tlefe
al§ - pawg anferordentlich g

einjeln).  Jeber BVand | ¢

sufprecien Gaben b,

girjt Bovgheje - Bavyini,
Weling==Pavié im Ynto:
utobil. Die MWeltfahrl bes
iileften Scipione  Borgheje
butrd) Ufien und Europa voit
feimem Bealeiter Suiqi Bargini.
Gfie ftarfer Band (in Format
und Nubftattung von Manfen,
fanbder, Hebin u. §. w.) mit
ca. 120 Ubkilbungen nad
Driginalphotographien u. einer
farte. (leq. peb. WOL. 6. —
Midht 'mu fiie die Freunde bed
Uutomobiliports, fondern aud
fiir bie ganze gebildete MMelt
ift bie Wettfabrt Peting-Paris
bes fhfivften BDorghefe ein Bes
beutung8oolles Creignis.

Deutsche Litieraturs

Gesthidyie, Borlufig leat
por Band I: BVon bden Uns
fitgen bis Herber. eb, RbI.
330, — Das Wert it in
ywei  Dinbenr  abgefdiloffen.
et erfte gunidit evfdeinende
Bond reiht bis auf Lejfing
unb  Herder. Der chwad
{tarfeve poeite Banb beginnt
mit Goethe und Sdiller, an
die fid) bie NMomantifer on-
jdhlichen, und fiihet bie [ittes
rarifhe Entoidlung ded neun-
jebntert Jahrhunberts in einer
{iberfiditlichen folge inbalilich
abgexunbeier Kapitel; bi zux
‘iingﬂcn Begenmart fm:l. i
enfen, ibn' nody au Teib-
naciten diefes Jabhres an bie
Deffentlidhfeit  bringen g
Buien.

€in lusiiges Buch won

Peter Roseaqaer, ie
Upelsberger Ghronif. Den
Edyriftenentnommene Sonbers
ausgabe. Vmfdleg n. Tert.
jeidnungen von Anton €, Ba-
wovowifi ca. 196 Seiten Text.
Eleg. cart. ROL 1.80.

Tiiese, Chariotte, ems
per Sommergeits  Homan.
®el. RHL1.93, eb. N6 2,40,
— Bei eines Buche von Nieje
bebarf 8 eigentlidy feiner
meiteren feblung, G ijt
mieher ein Bjtlides bat:
fle wn8 Bier Biete!, noll Fraft
wnh uroldiigem ot |
Wann,  Hadid b ﬂ;‘
& ol mw e m
"':!“‘ 3 ‘l‘i fefs &

r Die Gemeinve der Oitor
Ernjt Berehrer.




Fravenfrage und Frauvenarbeif.

EF.Z Duiterfdug InBerlinTWeftend
ift ber Grunbdftein gelegt worben zu eimer fegenss
reidhen Fnflalt. Dort wird binnen Purzem bas
nene Sduglingsbeim erfiehen als eine Fortjegung
bes exflen proviforijhen Deims, bdas jdhom jeit
4 Jabren in Sdoneberg befieht und als eine
muftergiiltige Anitalt bejeidinet werben barf. Die
@cbpringeffin  ju Wiedb bhat pon Anfang an das
¥hone Amt fibernommen, gerabe bei biefem Heim,
bos im Dienfle uncheliher Miitter und RKinber
ftcbt, ben Ghremvorfif su fihren. Ueber 500
SRiitter und RKinber  Hat bdas Schbneberger Heim
fdou aufgenommen unb mit wenigen Uusnahmen
durch je brei Pionate beherbergt. Gemeinjam
werben bort Mutter und RKind geidiibt. In bem
langeren Bujommenbleiben, in ber Anleifung ber
Muiter ju Selbftftillen, zum Selbjtpflegen ihres
Rinbes wird bie bejte Gewdhr jur Crmwedung ber
Tiutterliebe erblidt. Der f[dhdne Hammeriprud,
ben bei ber Grunbjteinlequng bes neuen Heims
Geheimrat Heubner fprad), bat fidh jdon im alten
Heim bewaBhrheitet :

Berge die Dintter Dege bie Rinber
Ruiipf awifden beiden Das baucrnde Banb.

Diel Glend Bbat an bie Tir Des alten Heims
peflopft, Tonnte mon aber aud) nidt oll die harten
Sdidiale ungejdeben maden, Dbie fo viele Hilfe
Guchende dabin tricbem, nad) beftem TWiffen und
MBillen ift baran gearbeitet mworben, all bdiefen
Funberten Dlitttern und RKinbern ein gemeinjomes
Qebent bDer Riebe und Pfliht aufpubauen. Nun
wecben balb anjtelle Der alten gemicielen Raume
pie Wobmungen in einem neuen, eigenen, Garten
umgiirieten Deim freten. Nod) beffer ald das alte
$ous mwich es imftande fein, olle, die niederge-
bridt und viclfad) Tranf bort eintvetem, als titdh-
fige arbeitsfabige Dienjden mieber ins Leben
Binausjuftellen.

— MohnnungsInjpefiorinnen. Der
Deffijde Lanbes-IBohnungs-Injpeftor, Herr Gros:
fball, bat bem Bentralblatt des Bunbes Deutider
FrauensBereine Diitteilung bavon gamadi, daf er
im Begriffe fieht, bie Anjtellung von Frauven fiir
bie Seffijde TWohnungs-Jnjpeftion in bie TWege zu
liten. TWorms unb Ofthofen biirften in Balbe
die erften deutfden Stadbte mit weiblidhen Wohnungs:
Snfpeftorinnen jein.

— @Gine meiblide Miflftonarin
nnter Dben Nowmaden Lapplands.
On einer Reijefchilberung, die Paula R. Heymanns
im Dabeim von ben Tormaben Lapplands qibt,
er3iblt fie, Daf der fiberaus jdwere Beruf eines
TMijfionspfarrers von einer Frau ausSgeitbt mwird.
Diefe Miiffionarin zieht von einem Lager jum
anberen, um bie Kinder zu unferrichten. Bebenlt
‘man, wic verfiveut bdie eingeluen Cager liegen,
‘mit welden @efabren und Cnibehrungen das
sElieiflm-itt piefer Eindbe unter - jo ungiinfiigen

llimatifGen Berhdliniffen verbunben ift, muf man
wirllid einer folden Zeiflung vom feiten eimer
Wpum. bes fdwaden Geidledis alle Agtung

— BumSdupe bernad Afrila
cudmanbernden jungen Madbden
madjt ber Deutide Jweig bes Internationalen
Bereins ber Freundbinnen junger Maddhen barauf

aufmerfiam, daf im Offober ein cigenes Hafens
und Bahnhofswer! in  Alerandrien Begrimbet
wurbe. Die mit Armbinde und Brode bdes

Bereins ausqeriiftete BVertreferin begibt fih auf
jebes anfommende Schiff und fteht allen jungen
Mabdjen sur Verfligung, bie ihrer Hilfe bebiirfen.
Jn Alegandrien jelbft befieht iiberbies ecin  PHeim,
unb junge Middden, bie in Wegypien Arbeit
fuden oder Stellungen anuchmen, werben bringend
ermafnt, durd) bdiefes Heim ,Homo internationale,
Rue GiffisPajda 7 Criundigungen einjusichen.
— Als weibliderChefarst ift
Frl Linag Sdhiemann s Injerburg
am Sranfenhaus in Pforsheim angeftellt mworben.

Dermijchtes.

— Das BWeihnadytsfeit der Lebendighe-
geabenenr.  Aus Newporf wicd beridtet: Wit
gutem Humor haben Drei verfdjiittete Gruben-
arbeiter, Bailey, McDonald und Brown, 1000
Fup unterm Crdboden ihr TWeihnadjiafeit gefeiert.
Seit  bem 4. Degember n. Si.  liegen bie brei
im Alphajdadyt in Cly, Nevaba, begraben, und
Tag und Nadyt wird unausgefest an ihrer Rettung
gearbeitet. Die guie Laune und die Geduld, mit
benen bie Vebauernswerten iher Sdidial im Grbs
innern erfragem, erreat in gany Umerifa Feils
nahme und Jnterefle. Am Mittwod) erfubr man,
baf bie brei mit leidlidem Humor und gutem
Appetit ihr Weihnadhtsfeft gefeiert. Sn bem von
fo vielen Grubenfatajtropben heimgefudyien Umerifa
find idon oft Diinenarbeiter iagelang verjdiittet
gewefen und jhlieBlih aevettet mworden, aber feine
waren Darunter, Die bas8 {dlimme Shidial fo
Beifer ertragen Daben, tie bies fidele SRieeblatt
von Lebendigbegrabenen, bdie jest brei IWodjen
Iang brunten im Sdadte fleden und mwobl nod
einige jmwanzig Tage metden ausharren miiffen,
ehe fie das Sonnenlidht wreberfeben. Gin einjelner
wilcbe unter folden DBerhdltniflen  wabhrjdeinlidy
wabrfinnig geworben fein; die dbrei Genofjen aber
muntern fid) gegenfeitig auf und fragen Sorge,
ba feiner ben ut verlierf. Durd) bdrei [lange
Hofren ftehen bie Werfdiitteten mit Der TWelt in
Berbinbung; durd)fie werben ihnen Nahrungsmittel
sugefithrt, unbd bie eine gilt als ©pradyrohr. Am erften
Feiertag bielten die Drei einen Jeftjhmoaus; ein
falter Truthbabn, eine Flajhe Whisty und ein
Weihnadtspuddbing mwurben den  Unferirbijden
burd) eine Suftbrudpreffe budftablid BHinab-
gefdoffen. Sdion am Morgen Hatfen bie drei

-

Roman:§euilleton
der ,Rigajchen Rundfchan”,

 Scblofi VSufterode.
Gryahlung oom Annemarie von RNathufius.

Adh — Liebe! fuhr Hella fpottifd auf: ber
Mann Beiratef, mwenn er eine Frau fiir fein Haus
broudht.  Die Che ift fiir ihn der Hafen, das Cnbe
voit Lied, fosufagen, und fiir uns — ein Oris-
mechfel ober eine paffende Werforgung ober fonjt
irgend etwas Vanales. BVon Dbder Poefie, die du
pertreten willjt, ift dod) nie efwas vorhanben.

- Ridbiger lachte. Cr iiberhorte ben Sdmer; bder
durd) bie [ebten TWorte jitterte: Sag mal — er
beugte fid) mweit nad) vorn und jah feiner Goufine
it I.ufti.% funfelnben Nugen in bas Gefidit —,
mwo Baft bu biefe erftaunlidhe TWeisheit her? Stand
pag im neuejten Roman bder Nicolaijden Sendbung?

Della Bob ihr jdhmoles Kopjden und jah ihn an.
Gine rubrende Bitte lag in den bunfeln Sternen,
tn Der sitternden and: Willit dbu mid) nidht ver-
ftehnz  Aber nur einen Derzidhlag lang, dann

ibre ugen an ihm vorbei ind Lecve. Nein,
wie follte er fie verfteben? lnd was mollte fie
aud) von thm? @ine leihte Glut jtieg in ihre
JRangen, fie jdob ibre Tofle zurid. [e — in
i einem Bud) jland es mwobl, fagte fie leidithin,
pamm rief fic bie beiben Sabnjabrer am.

Pere Bilfe verabfdyiebete fidh. Seine Wngen
befamen einen meiden Glang, als er fid) diber
Hellas Dand beugte.

s jein jchoner, flotter Bierersug den Parf ver:
loffen Batte, nabm ella Jobjts Arm: Komm wir
ehn sur Tante Cecilie.

Und ih muf nad) Hoben-Dadau, leider — bemn
bei Tante Cecilie duftet es jo reizend nad) alten
gragivfen Licbesgeididiten : fie in Kreugbinderfdhuhen
md ec im Dlauen Frad. Trdgt Tante immer
nod) die langen Filethandidube und ben unvermeid-
ligen Ficjer?

Hella” nicfte. Ueber alles |jpottelte er, badyte fie
emport. Der Abjdied fiel tihl aus. — —

Hinter der hohen Tarushede mwar eine andere
98elt, eine halb vergeflene, Balb verfunfene. . .
Steife Beete awijden fomijd) verjdnorfeiten, von
Budsbaum eingefaten Wegen. JIn der Stube
mit Den gewunbenen Diobeln undb Dder geblimien
Tapete, auf ber verliebte Sddferinnen reizende
2ammden an buntjeidenen Bandern jpagieren fiihrien,
wurbe bad Geidwifierpaar von Nanettden empians
gen, eimer fleinen rungefigen Perfon in jdwargem
©Seibentleibe, die flijternd Plagy ju nebren bat unbd
bei Der gndbigiten Stomteffe anjumelben verfprad.

Tante Cecilic bat bie Bermandien au fidh in ben
planen Salon, ein E:a?t ﬂ?ﬁ; (%ma%ﬁ:rgit Ifuléefr
Cmpirepracdt audgejtatiet. ort e felbijt
auf einem {teifen Sofa, befen Rofenbulette verblaft

4)

e
gl

und deflen Seibenzeng vergilbt mwar, faf dort in
einem mweifen Mullfleid mit altmodijden Falbeln
und Kanten, und einem Spibeniud) auf ben Hod-
getiirmien grauen Roden. '

Liebensdwiirdig reidhte fie ihr - gelbes, runzeliges
Hindhen jum Kuffe und fah mit ihren Derrliden
fdymwarzen Augen auf die Gefdmifter, aber mit einem
fo abmefenben Ausbrud ihres fiillen, feinen ver:
rungelten Gefidis, daf es fraglid) blieh, ob fie bie
betben erfannte,

Janetiden trug Schofolade auf, unbd bie Tante
entjdhulbigte fid), daf fein Diener aufwarte, fie habe
ben ihren gany ploglid) entlafen miiffen. Dies
fagte bas alte Fraulein bei jebem Befudy, und jebes-
mal jdnitt ea Pella ins Hers, mahrend die andern
fih baxiiber verguiigten.

Dann fprad) fie vom Hof; erinnerfe fid) ber
Peiten, wie fie nody als fhanes Hoffrinlein geglingt
Datte: lnd Der Perjog fagte immer: Notre belle
Wasterode nous charme toujours. Dabei [ddjelte
fie und Bmeg?. ben Fadier leife hin und fer. Und
vann muBte Nanettdjen die Paftelbilbdhenjammiung
bringen, und Sella bemunberte wohl jum g wan:
sigften Mal Madame la princesse Marguerite,
la belle Arnim, und viele onbere Damen ver:
gangener Jeiten, die alle eitmal Wienuett getanyt
unb ihre langen RKorfzieherioden nievlich Fofett iiber
bie entblopten Sdultern fallen liefen. Und es
buftete fo eigentiimlidh matt und {if nad) Lavenbel
unb verirodneten Rofenbldttern, die fleine Lenbiile
auf bem Marmorfamin tidte unermitblidy, und bie
TMeifner Porellanpuppen dbancben Hoben ihre Rode
fo fomijdh grozios und ladhelten fo unmiderfiehlich
reizend ouf bie Befdauer hernieber. An ber einen
Wand hng in Lebendgrife bas Bild eines fchonen
jungen MMannes in Werthertrad)t mit einem fdhrar:
merijden Gefidhtsousdrud und feurigen Augen:
Pring Louis.

Hella fannte ihn gut, aber Heute erft war ihr,
alg finde fie eimen Jujammenbang swijden bdem
Jitngling ba obert und bem alfen Fraulein auf dem
Cmpirefofa, die fo frampfhaft bemitht mar, in ifhrer
Umgebung einen Sdimmer jener Jeit aufredht ju
Balten, in der fie jung unb glidlidy gemwefen.

@rifgt miv Anna! jogie das Fraulein beim Ab-
fchied, und mie qebt es bem Fleinen Miarfus?

Sie wei fih gar nidt mehr auredtzufinden,
fagte Jobjt, aber menn man bebenft — adytund-
ad;tgi%l Ja jo, bas madit die gefunde Luft !

ella fdwieg. Einmal, einmal war oudy dort
alles beif und ftitvmifdy und glibend gemefen —
einmal — vor ftebgtg E}abual* mufife fie denfen.

Haft bu bid mit dem meuen Befud) ein menig
efobnt? fragte Grifin Balerie ihren Gemabhl
vorfidtig, und wippte leidgt mit der Danten-
gerte itber dic breifen Riiden der biden Ponys Hin,
bie einen Tleinen yweifigigen Parfwagen zogen. -
Das Batfe fie nod) aus ben Jeiten ibhres jungen
Ehejtandes beibehalten : menn fie Jeit undb Lujt fand,
begleifete fie ihren Diann auf feinen abenbliden

it Tad ;;"‘5"“3‘;

diete Bailen burd) das Spradrohr, 8 g
P e A g
einige i ver i i en
am beften durd) eine weite Flajde gefldrt wils
ben. Die yweite Flajhe wurbe hinabgefandt und
bie JFeier nahm ihren Forigang. Um Spradyrodr
wurbe ein Rhonograph infialliert, ber aller Lieber
und Tanze auffpielte, und hin und wieber revan
dierte fid) einer ber Veridirtieien durd) ein Qied.
McDonald und Brown find unverbeiratet, Baily
aber ift Der Gatfe einer jungen Fraw und glid:
lider Bater. r verbringt fein untericdiides Da-
fein faft obhme Unterbredjung am Spradjrohr, um
feiner Frau ju verfidern, Daf er gefund umd
guien Tutes fei. Devor bies primitive Telephon
eingeridjiet murbe, Batien bie brei burd) ein
Walerrohr durd) Shlage Lebensjeidien gegeben.
Die Gefabr barf jedodh) nidht als befeitigt gelten.
Gs ift nidt unmdglicy, bdaf bie Enifermung ber
Dolgs und Gifenteile, bdie dem TWeg ju den Ber:
idittteten verfperren, bden Gteinfritmmern den
Dalt raubt und bie TWinbe bes Shadites er-
{diittert. Sie tonnen leidt nadgeben, und domit
ware bas Schidfal bder brei Uneridrodenen allen
Bemiihuugen jum Trop iragijd) verfiegelt.

— Deridicdene Ditfeilungen. Cigen:
artiger Unglidsfall ecines Bahn:
beamien NAuf dem Bahnhof bei Stallupbnen
war Dder ZBugfilhrer Brittlin aus Thorn bei der
Abfahrt bes D-Buges jdhmell auf das Trittbrett
gefprungen, wm in ein Ableil bes Fuges eingus
fteigen. Die Tiir war aber jugefroren, {o baf er
jie nidht su offnen vermodite. Gr mufte nun ouf
ben Trittbreit bei 8 Grad Kalte und [dneibend:m
Winde von Ctallupinen 5bis  nad) Eybdbtiubnen
fabren; babet Batte er mur feine Litewfa an. In
Cypbtfubnen maren ifm Hinde und Obren
erfroven; e muBte fidh fofort in Arstlihe Be-
bandlung begeben. — Flud)t von 283 Aus:

A lanf, aber vers
e S

jagigen. Cin Telegramm aus Havanna
melbet, Dap aroBe Uufvequng bdortfelbft Berridt
wegen  Der udt von 23 Ausfigigen aus bem

San Laozars=Hofpital. Die Ausjigigen entwiden
amt Sonntag nadits, aber erft am DViontag mwurle
ibr  Verfdywinben befannt. Sofort mwurbe eine
Jagb von  der Polizei und den Birgern auf fie
gemadyt. Bier ber Betreffenben mwurben am 28.
in verfhiedenen Teilen ber Stadt gefunben, und
nur mit grofer Shmierigfeit fonnte bic Polizel
verhinbern , Do fie gelyncht wurbem,  Die
anberen Ausfdpigen befinden fidh nod) auf ber
Fludt, bie Jagd auf fie wird fortgefest. —
Bahlreide Rorpsftudbenten aus Erlan:
gen, der ,Paubwirt’ und swei Rorpsbicner halten
fidy Ddiefer Tage wvor bem Fiiether Geridht jn
perantworten. Rehn Stubenten murben megen
Edylagermeniuten mit je drei Donaten, brei wegen
Cabelmenfuren mit je vier Donafen Fejtung bes
ftraft. Der ‘Paulwiri, gegen ben Dder Staats:

Sonate” Gefangnis, wibrend bie el
Rorpsbiener gu fe 26 Woden Fejtung verurieilt
mm E -t . -

— @letivifder Weder. Geil ciniger et
mitd Der e[eﬁ!:?d;e Strom  um n;oheman Hotelbe.
trieh jur Uuslsjung von Wedvorridiungen benugs,
Diefe Weder werden audy mit Telephor  und
Souermelber in Verbindbung gebradi, fo dag bem
ceifenden Publifum fir Die Bequemlidleit, Ve,
bienung und perjbnlidy: Siderheit gleidhzeitig alle
mogliden Borieile geboten werben. Der @h{tm
technijche Ungeiger beidjreibi eine folde eleftrijde
Qentralonfoge in einem Hotel. eine Soupts
idalttafel, die in ber Portierloge aufgeitellt ijt,
mitnben bie eifungen aqus ben Frembenjimmern,
n ber Tajel ift eine Wedubr angebradt, die ben
Portier, folls er jhlajt, aufmedt, ferner ein
Mifrophon und eine Ylarmalode. 3u Der vom
Gajte angegebenen Stunbe wedt bder Portier,
jubem er cinen im Fremdempimmer angebradyien
Sopfer auf elefiriidem Tege ausldft. Der Gajt
beantwortet Das eidhen Durd) einen Deud auf
einen mneben feinem . Beit angebradyien Knopf.
Diefer fept den Alarmapparat an der Sdalttafel
in Bewegung, falls nidt bie Leitung nad) Dem
Frembengimmer geftdet ijt Cin fleines Stmm_er;
telephon geftattet bem Gait ferner, mit dem Portier
au fpredjen. Bridyt frop Dampfheisung unbd elefe
trifjer Beleudptung in einem Jimmer Feuer aus,
jo wich ber Portier durd) einen in bev Nabe ber
‘Garbinen angebracdyten Signalapparat auf elefirie
jdem TWege bavon benadriditigt. Diefer Apparat
beftelt aus einem Thermometerrohre, Dbas Durd)
einen Platinfontalt mit einem Sivomireis in Ber=
bindbung fieht und das Lautemert in per Portier=
selle ausloft. Dos Weden ber Gdfte durd den
Portier wird durd einen feinen Stift ouj einem
in einer Glaslapjel eingeidyloflenen Papierjireifen
angemerft, fo Do Dejdymerden wegen Bernady:
ldifigung Des Wedens fojort geprifft werden
Eonnen.

— ©o gefit das nidit teiter! Cin Jus
[nber Batte' barauf beftanden, baf cin Sdotie
in feinem Paufe mobnte, - ftatt im Hotel und be-
Bielt ibn cinen Wonat bei fid. Gr bewiriele ihn
ouf bas befte, [ub ihn ins Theater ein, Dbejahlte
jeine Drojdhlen ujm. A3 ber Sdyotfe wicder abe
reifen wollte, begleitete ihn Dber Jrlanbder jur
Bahn und beftellfe dort fiir jeden eine Bigarve
~ept horen Sie aber mal,” fagle Dber Sdoite,
003 gebt fo nidht mweiter, einen gangen -Tonat
baben Sie mid) in Jhrem Daufe bewivtef, Dhaben
fiir meine Vergniigungen begahlt ufm. — jest mup
bas aber ein Gnbe Hoben. Um biefe Higarren
mollen wir widrfeln”.

anwalt ein Jabr Gefangnid beantragt hatte, erbielt
eineinbalb beiben

%iri&;fnﬁfﬁeﬁ. @aa. 'In.iehrige Gefahri wiegte fidh)

quietihend in den Febern, und bdic rofen Nibern
fubren fnadend iiber frocdene Aefte und Bolperige
Furden. s

Ady, BValerie, was heit audgefohnt? Jdh finde
Diefen jungen AWilfe gany pafiabel; et Bat jeden:
falls Anpaffungsvermiogen. Undb baf er Bier bie
Gegend nidit mit Fabrifen und Sogialismus ver:
derben will, dos freut mid) cufriditig. Wber, bok
et Qella fo fdarf aufs Korn nabm, gefiel mir nicht.
Jd) wiinfdyte, bie Verlobung zwifden ihr und Ri-
biger wdre perfeft.

Aber, Marfus, mwie bas flingt! AlS ob Hella
nun den viersig Wiillionen Blinblings in bie Arme
taumeln miifite! ) bitte bdidh! Hella, unfere
filge, ntiirliche Blume! Ja — wenn bt von Hulbda
pon Jenfow fpradyft. Und baf bdie Berlobung mit
Ridiger nod) nidht perfelt ift, das ift im Gegenteil
gut. ella foll fidy's iberlegen, ob fie Herrin von
Yober-Dacdjau werben mwill! Jd) lebe Ritbiger
wie einen Sofn, aber mwenn nidts draus mwird —

Gib adit — ba fommt ber Graben — jadte . ..
fo! — unterbrad) fie der Graf.

o ift es aud) nidht jhlimm! Und bann brauden
s aud) bie viersig Miillionen nidht u fein.

Jein, die beftimmt nicht! entjdied Graf Martus
Fury unb energifd.

Darm tann’s nod) ein anberer merden.  Frau
Wilfe — nun ja — bdas miifgte man fidy fehr
itberfegen.

Nein, nidyt itberlegen, braujte ber alte Herr af,
e8 ift gang unmdglich.

Marfus — bein Ton (@Bt su miinfden iibrig,
wies ihn bie Grdfin HHl juredt.

Da huidte eine Ride mit ihrem RKigden iiber
ben Teg, 1und die Anfmerfjomieit der Gatten wurbe
pem Jaabiport sugemandt.

Der Bod fteht in ber Niederaver Sedonung,
wir find gleih bort, fliifterie ber Graf, = fahr mal
Sdhrit.

Der Wagen fuhr langfam an einer Lidtung
voriiber. Kufelgeftriipp faumte ben FWeg ein unbd
verbarg ibn Den Vliden bes rubig briiben am
TMWaldrand dfenden TWilbes. Der Graf Holte fein
Glas Bervor und mufterfe die voten Punmfte in ber
griinen Wiefe.

Menn bas Bieft nur den RKopf heben wnllte,
mutrte er leife. Jebt — abha — unbd in grofter
Yufregung:  Valerie, bas ift der fraxfe Bod.
Bleib bier, id) pirfd mid um bie Tannen Herum

[angfam an.

Der Wagen bielt, und behutjam Pletferte ber
aufgeregte IBei beraud :  @ib mir bdie Biidfe
-~ banfe! Gr jdritt in feiner grimen Noppe lang-
fam, bebutfam wvorwdrts.

- Weidbmanns Qetl! rief die Gréfin thm nad), —
MWeibmannsd Danf! flang es8 gedampft suriid,

Die ‘Grifin fah gefpannt nnrg bem Mild hindiber.
Nud) fie hatte bad Jagbfieber gepadt. Der Wab
raufdyte leife, Bier umd ba nafte ein Bogel in ben
Breigen, ein Spedht hammerte eintdnig im Dididyt,

und irgendbmwo aus der Ferme flang  Hunbdegebell
heritber. @8 war ald laufdte die Natur in tefem
Sdymeigen mit, als bielte fie den Atem an, um
~- Den erldfenden ©Scdjuf su Horen.  Wobl eine
Bievtelftunde war verftridhen, da fubhren die Ponies
in Den Jiigeln auf und braden ein paar Sdyritfe
aud; erjcdhredend laut hatte der Kuall bdie Stille
sectifien und fang nur langfom aus bem TWalbe ju-
tid. Unbd Dald eridjoll Des Grafen Stimme:
Blattidul! Cr lag im Feuer! Komm!

Das Gefibrt fegie fidh in rajden Trab.

' Ed

W

*

Wibrend ibre Cltern fih mit Jorgendem Dersen
um ihre Sufunft mithten, ritt Hella in Nohanns
unvermeiblider Begleitung durd) ben Bherrlidien
Budjenmerder dem Strande zu. Sie lieh die fchine
Sjabella faufen, wie fie mollte, ihre Gedanten mwaren
wie unrubige Biigel ausgeflattert, unjtet umberirrend,
nirgends roftend. ©8 mar ein ewiges rmeaus:
breiten, Sdjlucyzen und Verlangen in ihr nad) etwas,
bas fie felbjt nidyt fonmte. Ad, es war oft fo leer
m ihr! Unb das Peben rings um fie madjte nidt
gliilid) — e8 fdmergte und peinigte fic jogar.
Ctwas faben, etwas Balten, bas bie Seele gang
erfillite!  Ginen Menfdien finden, dem man alles,
alles wat, bem man bas Leben hon und ferelidy
madhte, inbem man fidy ihm fhentte ang und
gar. Ja danm ... DOber in einem gropen Stil
leben — verfdmenderijd)! — Ober einmal in die
tiefften Tiefen taudien, und dann irgendroo fHll vers
b[:g.en %— d:;me Zante Cecilie.

et Sudd ging unrubig im Bigel, mufite
auf ihn adjfen. Und einen SIuge‘?:II)!l;id ei‘hfﬁﬁte Eﬁe
bgr Genuf, auf ’bem eloftifhen Moosgrund Hahine
fliegenn, Den Blid iiber die wehende Didhne des
PBferdes hin ing weidie Budhengriim getaudht. Uber
nun fam der Sanbboden unbd bort maren die Diinen.

Hella hielt das Tier an und loujdite, Tie ein
grofes feierli#es Waldraujdyen tlang der gleidymafpige
&Qenicﬁpag'berxfwer. Rein — Ddod) anbers — ach
fo cigentiimlid) tief, gewalijam und berubigend jus
gleid). Unb fo unendlidh, o uneridhopflidh. Gwige
feit wurde 3 eimem Beqriff — biet mar etwas
von jener unbegrenten TWeite ; ibr Blithte fie in
bem engen, engen Sergen auf. :

Aber ba tamen audh

¢ Si);}tbfanb @umrhe tiefer.
ie Doblen. Qella fieh fid) aus dem Sattel aleiten
und fibete den Fuds auf den jdhymalen Q}rettegn ;)tn.

Cndlid) tat fi ber Blid auf. Doz Meer

(Fortfegung folat.)
%
Sl bie Revattion perantmortfidy:

Die Derqusgeder
Cand, j?r. R, Hueg. Dr. Wfred Nueg,




	Rigasche Rundschau no. 293 18.12.1907
	Der Port-Arthur-Prozeß
	Gedanken
	Literarische Ratschläge zum Wechnac htsfest.
	Section
	Article
	Verein gegen im Bettel.
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Inland
	Vüc herschau
	Article
	vermischtes
	Technisches
	Kunst und Wissensc haft
	preßstimmen.
	MVnententseilllMng
	Article
	Ausland
	l okales. Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung.
	Article
	einem Fenster in der 2. Etage der Krankenhaus« Baracke Nr. 19 und starb nach etwa 2 Stunden. Ob er infolge seiner Krankheit oder an den Folgen des Sturzes gestorben ist, ist noch nicht f estgestellt. Plötzliche Todesfälle. Die in der _Iaroslaw« schen Straße Nr. 26 wohnhafte Pauline Dulinez zeigte an, daß gestern um 3 Uhr morgens ihr Einwohner, der 41 Jahre alte _Nntusawsche Bauer Ludwig Ragänas p ötzlich verstorben sei. Gestern, um 1 Uhr mittags, starb plötzlich auf dem Dünamartt die 58 Jahre alte _Schaulensche Bürgerin _Pauline Piltsohn, die in der Bienen» straße Nr. 8 g'wohnt hat. Beide Leichen wurden zur Feststellung der Todesursache der _Sektianskammer übergeben. 0. Havarie. Gestern lief der im hiesigen Hafen eingetammene englische Dampfer „Glen Head" bevor er vor Anker gehen tonnte, auf eine, sehr starke, Eisscholle und erhielt unter der Wasserlinie ein großes Leck. Aus dem Dampfer wirb jetzt das _Nasser ausgepumpt, doch wird sich der Dampfer in eine der hiesigen Schiffswerften zur gründlichen Remonte begeben müssen, bevor er wieder beladen werden kann. Aus Bolderaa gelangten folgende» _Tele< gramm an die Börse:
	Article
	Toten liste
	3_re_<lue»z am 17. D«ember 19_N7.
	Marktbericht
	Article
	z» RiM _Hlllzhllniel
	Libauer offizieller Börsen-Bericht
	5eeberichte
	Handel, Verkehr und Industrie
	Neueste Post
	Article
	Stadttheater
	Telegramme
	Article
	Wechselkurse der _Nigaer Vörfe vom 1». _Velemkl'« 1_W7.
	Article
	< 5ii»<»«l<,»t!lle»L _Z l _l i ft.
	Ct. P etersburg« Börse. f_^_limt. l_^l«? jwilrechtlich« _V3«i!»t,Ä,!:!ll!<^.l
	Vankdislonto für Wechsel.
	Fonds» und Attien-Kurje.
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	Article
	_Frauenfraae »_ud ssrauenarbeit.
	Roman-Feuilleton der _„Rigaschen Rundschau".
	vermischtes
	Article

	Advertisements
	Adv. 1 Page 1
	Adv. 2 Page 1
	Adv. 3 Page 1
	Adv. 4 Page 1
	Adv. 5 Page 1
	Adv. 6 Page 1
	Adv. 7 Page 1
	Adv. 8 Page 1
	Adv. 9 Page 2
	Adv. 10 Page 2
	Adv. 11 Page 2
	Adv. 12 Page 3
	Adv. 13 Page 3
	Adv. 14 Page 3
	Adv. 15 Page 3
	Adv. 16 Page 3
	Adv. 17 Page 3
	Adv. 18 Page 3
	Adv. 19 Page 3
	Adv. 20 Page 3
	Adv. 21 Page 3
	Adv. 22 Page 3
	Adv. 23 Page 4
	Adv. 24 Page 4
	Adv. 25 Page 4
	Adv. 26 Page 4
	Adv. 27 Page 4
	Adv. 28 Page 4
	Adv. 29 Page 5
	Adv. 30 Page 5
	Adv. 31 Page 5
	Adv. 32 Page 5
	Adv. 33 Page 5
	Adv. 34 Page 6
	Adv. 35 Page 7
	Adv. 36 Page 8
	Adv. 37 Page 8
	Adv. 38 Page 8
	Adv. 39 Page 8
	Adv. 40 Page 8
	Adv. 41 Page 8
	Adv. 42 Page 8
	Adv. 43 Page 8
	Adv. 44 Page 8
	Adv. 45 Page 8
	Adv. 46 Page 8
	Adv. 47 Page 8
	Adv. 48 Page 8
	Adv. 49 Page 9
	Adv. 50 Page 9
	Adv. 51 Page 9
	Adv. 52 Page 9
	Adv. 53 Page 9
	Adv. 54 Page 9
	Adv. 55 Page 10
	Adv. 56 Page 11
	Adv. 57 Page 11
	Adv. 58 Page 11
	Adv. 59 Page 11
	Adv. 60 Page 11
	Adv. 61 Page 11
	Adv. 62 Page 11
	Adv. 63 Page 11
	Adv. 64 Page 11
	Adv. 65 Page 11
	Adv. 66 Page 11
	Adv. 67 Page 11
	Adv. 68 Page 11
	Adv. 69 Page 11
	Adv. 70 Page 11
	Adv. 71 Page 11
	Adv. 72 Page 11
	Adv. 73 Page 11
	Adv. 74 Page 11
	Adv. 75 Page 11
	Adv. 76 Page 11
	Adv. 77 Page 11
	Adv. 78 Page 11
	Adv. 79 Page 11
	Adv. 80 Page 11
	Adv. 81 Page 11
	Adv. 82 Page 11
	Adv. 83 Page 11
	Adv. 84 Page 11
	Adv. 85 Page 11
	Adv. 86 Page 11
	Adv. 87 Page 12
	Adv. 88 Page 12
	Adv. 89 Page 12
	Adv. 90 Page 12
	Adv. 91 Page 12
	Adv. 92 Page 12
	Adv. 93 Page 12
	Adv. 94 Page 12
	Adv. 95 Page 12
	Adv. 96 Page 12
	Adv. 97 Page 12
	Adv. 98 Page 12
	Adv. 99 Page 12
	Adv. 100 Page 12
	Adv. 101 Page 12
	Adv. 102 Page 12
	Adv. 103 Page 12
	Adv. 104 Page 12
	Adv. 105 Page 12
	Adv. 106 Page 12
	Adv. 107 Page 12
	Adv. 108 Page 12
	Adv. 109 Page 13
	Adv. 110 Page 13
	Adv. 111 Page 13
	Adv. 112 Page 13
	Adv. 113 Page 13
	Adv. 114 Page 13
	Adv. 115 Page 13
	Adv. 116 Page 13
	Adv. 117 Page 15
	Adv. 118 Page 15


